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500 Jahre Martin Luther und Reformation – 
undenkbar ohne das Handwerk.

WWW.HANDWERK.DE  BIBELREKORD 
IN MAGDEBURG
Werde Teil eines einmaligen Ereignisses. Mit der längsten gemalten Bibel der 
Welt, der WIEDMANN BIBEL, bringt das Reformationsjubiläum in Magdeburg 
den Kirchentag auf den Weg. Am 7. Mai starten wir den Weltrekordversuch, 
die über 1000 m lange Bibel, zum ersten Mal in ihrer Geschichte, komplett 
auszufalten und damit in einem Stück zu präsentieren. Als einzige ihrer Art gibt 
sie das komplette Alte und Neue Testament in 3.333 Bildern wieder. 

Für diese einmalige Aktion bilden wir eine Menschenkette vom Dom bis zur 
St. Johannis-Kirche. Sei dabei und bewirb Dich jetzt unter:
www.bibelweltrekordmagdeburg.de oder
bibelweltrekordmagdeburg@r2017.org

Du kannst nicht teilnehmen? Vom 25. – 27. Mai zeigen wir Ausschnitte aus der 
WIEDMANN BIBEL und Eindrücke des Weltrekordversuchs beim Kirchentag 
auf dem Weg Magdeburg in der Festung Mark.

Außerdem laden wir Dich ein zu unserem großen Festgottesdienst am 28. Mai 
auf die Elbwiesen in Wittenberg. Hier stellen wir einzelne Szenen der 
WIEDMANN BIBEL aus. 

Alle Infos findest Du hier: www.bibelweltrekordmagdeburg.de

Kirchentag auf dem Weg
25. – 28. Mai 2017
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3Willkommen﻿

liebe kirchentagsteilnehmerinnen und -teilnehmer,
500 Jahre Reformation – ein guter Grund, nach vorne zu 
schauen. Wie soll, wie kann Kirche in Zukunft aussehen? 
Wie können wir heute und morgen weitererzählen, was 
uns trägt? „Du siehst mich“ (1 Mose 16,13) – unter die­
sem Losungswort voll Vertrauen und Zuversicht steht 
der Kirchentag im Jubiläumsjahr. Gott sieht uns an. Auf 
unserem Weg sind wir von ihm gehalten und begleitet. 
Und wir geben Gottes Blick weiter, liebevoll, neugierig, 
lachend, wertschätzend! 

In Berlin ist Kirchentag und zur selben Zeit ist auch Kirchentag dort, wo die reformato­
rischen Ideen groß wurden. Jede Stadt hat die Kirchentagslosung in ihr eigenes Motto 
übersetzt. Lassen Sie sich einladen zu einem fröhlichen Fest des Glaubens. Lernen Sie 
die lebendige Tradition kennen, die Ihre Gastgebenden in Mitteldeutschland prägt. 
Spüren Sie die Verbundenheit untereinander, wenn wir am Himmelfahrtstag in sieben 
Städten und in Berlin gemeinsam ökumenischen Gottesdienst feiern. 

Ich freue mich auf die Begegnung, wenn wir zum Abschluss von überall her an­
kommen in Lutherstadt Wittenberg und zusammen den großen Festgottesdienst 
feiern auf den Elbwiesen. Das gibt es nur einmal in 500 Jahren.

Prof. Dr. Christina Aus der Au
Präsidentin des Kirchentages in Berlin – Wittenberg und der Kirchentage auf dem Weg

liebe Gäste, 
wenn Sie 2017 Mitteldeutschland besuchen, um zu 
sehen, wo reformatorische Ideen gewachsen sind und 
von wo aus sie in alle Welt verbreitet wurden, dann 
werden Sie in Magdeburg, in Erfurt, in Halle/Eisleben 
und in Jena/Weimar auf lebendige Tradition treffen. 

Für große Geistesgeschichte, kritische Reflexion von 
Religion, für herausragende Wissenschaft, Friedens­ und 
Versöhnungsarbeit, für Kreativität und Kultur  stehen 
diese Städte. Entdecken Sie den Reichtum gelebten 
Glaubens vor Ort, auch und gerade in einer stark säkularen Situation! Erleben Sie 
Diskussionen, Gottesdienste und Kulturprogramme an historischen Orten. Erfahren 
Sie lebendige Gemeinschaft bei allen Kirchentagen auf dem Weg und beim großen 
Festgottesdienst auf den Elbwiesen in Lutherstadt Wittenberg.

Seien Sie uns herzlich willkommen!

Ilse Junkermann
Landesbischöfin der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland
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barrierefreie veranstaltungsorte
Die Kirchentage auf dem Weg bemühen sich um barrierefreie, gut zugängliche Ver­
anstaltungsorte. Diese haben keine Stufen, Rampen haben maximal 6 % Steigung 
und Türen sind mindestens 90 cm breit. Aufzüge haben eine Tiefe von mindestens 
140 cm, und es gibt eine barrierefreie Toilette.
Wenn Veranstaltungsorte nicht umfassend barrierefrei sind, werden diese Pikto­
gramme genutzt:

b Eingeschränkt zugänglich 
Maximal eine Stufe, Rampe mit mehr als 6 % Steigung, Türbreiten 
zwischen 70 und 89 cm, Aufzug zwischen 90 und 139 cm Tiefe

x Nicht barrierefrei zugänglich 
Zahlreiche Stufen, Türbreiten unter 70 cm, Aufzug mit weniger als 
90 cm Tiefe

k Ohne barrierefreie Toilette

kommunikation bei veranstaltungen

i Mit Induktionsschleifen

g Mit Deutscher Gebärdensprache (DGS)

t Mit Untertitelung

kennzeichnung von fremdsprachigen veranstaltungen

e In englischer Sprache

D Dolmetschung ins Deutsche

E Dolmetschung ins Englische

kennzeichnung von ortsbereichen

M Magdeburg

a Außerhalb von Magdeburg

farbige kennzeichnung der veranstaltungstage
Donnerstag, freitag, samstag, sonntag
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Das Programm im überblick stellt alle Angebote kurz vor.

Im Programm im Detail – Dauerangebote (p 27) finden Sie zahlreiche Aus stellungen, 
Museen, Stände, Mitmachangebote und anderes, das an mehreren Tagen angeboten 
wird.
Das Programm im Detail nach zeiten (p 43) führt alle Veranstaltungen in Halbstunden­
schritten detailliert auf. Innerhalb dessen sind die Projekte alphabetisch nach den 
Themen (Treffpunkt kinder, Podium luther und die reformation usw.) geordnet.
Das register (p 156) erleichtert die gezielte Suche nach Personen und Gruppen.
Organisatorische Informationen rund um Anreise und Aufenthalt haben wir für Sie 
in den hinweisen von a bis z (p 140) zusammengefasst. Darin sind auch Service­
hinweise für Menschen mit Behinderung enthalten.

orientierung am ort – so finden sie die veranstaltungsorte
Im Programm im Detail finden Sie unter jeder Veranstaltung den genauen Veran­
staltungsort und die dazu nächstgelegenen Haltestellen.
Das vorangestellte Piktogramm M zeigt an, dass der Veranstaltungsort sich innerhalb 
von Magdeburg befindet. Veranstaltungsorte mit dem Piktogramm a befinden sich 
außerhalb der Stadtgrenze. Hinter der Adresse steht in der Regel eine Nummer; unter 
ihr ist der Ort im Stadtplan verzeichnet. 

app und Programmdatenbank im Web
Sie finden das gesamte Programm – ständig aktualisiert – auch in der Programm­
datenbank p r2017.org/programm und in der r2017­App für die Kirchentage auf dem 
Weg p r2017.org/app. Dort können Sie
•	 Ihr eigenes Programm zusammenstellen
•	 Veranstaltungen in Ihren Kalender übertragen oder mit anderen teilen
•	 Veranstaltungen und Service­Orte in Ihrer Nähe finden 
•	 die Programme der anderen Kirchentage auf dem Weg erkunden
•	 u. v. a. m.

Die Programme der anderen kirchentage
Für jeden Kirchentag auf dem Weg und den Kirchentag in Berlin – Wittenberg 
erscheint ein eigenes Programmheft.
Die Programme finden Sie unter p r2017.org/programm und p kirchentag.de/programm. 
Für den Kirchentag in Berlin – Wittenberg erscheint eine eigene App p kirchentag.de/app.
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mithelfen – mit viel engagement kirchentage ermöglichen
Zu den Kirchentagen auf dem Weg übernehmen Tausende ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer Aufgaben, die für die Durchführung dieser Ereignisse unerlässlich sind. 
Schon von Weitem sind sie zu erkennen am farbigen Helferhalstuch mit der Aufschrift 
„Ich helfe“. Beim Auf­ und Abbau, beim Ordnungsdienst, an Info­Ständen und bei 
vielem mehr arbeiten sie mit viel Engagement. Auch jungen Helferinnen und Helfern 
werden verantwortungsvolle Aufgaben wie das Schließen von gefüllten Veranstal­
tungsorten oder die Gepäckaufbewahrung übertragen.
Es bleibt dabei nicht aus, dass Helferinnen und Helfer auch kritischen oder belasten­
den Situationen ausgesetzt sind. Gibt es Probleme, brauchen sie für ihre Aufgabe 
Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis!
Neben Einzelpersonen und Gruppen aus Kirchengemeinden, kirchlichen Organi­
sationen und nicht­kirchlichen Verbänden kommen viele Helferinnen und Helfer 
aus Bünden und Verbänden der Pfadfinder­ und Jugendbewegung. Ihre Trachten, 
Hemden und Halstücher sind Ausdruck einer unabhängigen und selbstbestimmten 
Jugendtradition in Deutschland. Der Kirchentag ist froh und dankbar, dass sich die 
Tradition der Helferdienste fortsetzt und dass 2017 so viele engagierte Menschen 
ihre Freizeit für das Reformationsjubiläum einsetzen.

mitwirken – auf bühnen, an ständen und hinter den kulissen
Rund die Hälfte der Teilnehmenden an Kirchentagen gestaltet das Programm mit: 
in Vorbereitungsgruppen, als Bläserinnen und Bläser, Sängerinnen und Sänger, als 
Vortragende, in Konzerten, in Gottesdiensten, in Theater und Kabarett und an den 
zahlreichen Ständen. Eingeladen zu dieser Mitwirkung sind nicht nur Christinnen und 
Christen, sondern auch Menschen anderer Religionen oder ohne Religion. Willkom­
men sind alle, die sich für Gemeinschaft und Dialog engagieren.

mitreden – der kirchentag als Diskussionsplattform
Ausdrücklich erwünscht ist, dass die Teilnehmenden des Kirchentages mitreden und 
ihre Meinung äußern: im Gespräch, durch lebendige Abstimmungen, bei Planspielen, 
in Workshops, in World­Cafés, bei Facebook, Twitter und Co. Hinweise zu Sozialen 
Medien finden Sie unter dem Stichwort „Internet und Soziale Medien“ auf p 145. 

mitdenken – schöpfung bewahren, umwelt und klima schützen
Die Bewahrung der Schöpfung ist uns wichtig. Deshalb gehen wir in Vorbereitung und 
Durchführung mit natürlichen Ressourcen verantwortungsvoll um und reduzieren, 
soweit möglich, die mit einer Großveranstaltung verbundenen Umweltbelastungen. 
Unterstützen Sie uns durch Ihr Verhalten, indem Sie z. B. Mehrwegverpackungen und 
­geschirr benutzen, Müll vermeiden und trennen, mit Bus und Bahn anreisen und sich 
mit fairen, regionalen oder ökologischen Produkten ernähren.
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Die kirchentagsübersetzung

Das Präsidium des Kirchentages wählt die Texte für Bibelarbeiten und Gottesdienste 
in Verbindung mit der Losung „Du siehst mich“ (1 Mose 16,13) aus. Eine Gruppe 
Bibelwissenschaftlerinnen übersetzt sie jeweils neu aus den Originalsprachen 
Hebräisch und Griechisch. Die Übersetzung bleibt dabei möglichst nah am Urtext 
und in einer Sprache, die Frauen nicht diskriminiert. Außerdem werden die Ergebnisse 
des jüdisch­christlichen Dialogs einbezogen.

bibeltext des himmelfahrtsgottesdienstes

1 mose 16,1–16 | Du siehst mich

1 Sarai, Abrams Frau, hatte ihm noch kein Kind geboren. Sie hatte aber eine ägyptische 
Sklavin mit Namen Hagar. 2 Da sagte Sarai zu Abram: „Schau doch, die LEBENDIGE 
hindert mich, Kinder zu gebären. Geh doch zu meiner Sklavin; vielleicht kann ich 
durch sie Mutter werden.“ Abram hörte auf Sarai. 3 Da nahm Abrams Frau, Sarai, 
ihre ägyptische Sklavin Hagar und gab sie ihrem Mann Abram zur Frau, nachdem 
Abram schon zehn Jahre im Land Kanaan gewohnt hatte. 4 Er ging zu Hagar, und 
sie wurde schwanger. Als sie sah, dass sie schwanger war, wurde ihre Herrin gering 
in ihren Augen. 5 Da sagte Sarai zu Abram: „Das Unrecht, das mir geschieht, treffe 
dich! Ich selbst habe meine Sklavin in deinen Schoß gelegt. Doch kaum sieht sie, dass 
sie schwanger ist, werde ich gering in ihren Augen. Die LEBENDIGE richte zwischen 
mir und dir!“ 6 Abram antwortete Sarai: „Schau, deine Sklavin ist in deiner Hand. 
Mach mit ihr, was in deinen Augen richtig ist.“ Da behandelte Sarai Hagar so hart, 
dass diese die Flucht ergriff, weg von ihr.
7 Der Bote der LEBENDIGEN fand sie an einer Wasserquelle in der Wüste, an der 
Quelle auf dem Weg nach Schur. 8 Er sagte: „Hagar, Sklavin Sarais, woher kommst 
du und wohin gehst du?“ Sie antwortete: „Weg von Sarai, meiner Herrin. Ich bin 
auf der Flucht.“ 9 Der Bote der LEBENDIGEN sagte zu ihr: „Kehr zurück zu deiner 
Herrin und beuge dich unter ihre harte Hand.“ 10 Der Bote der LEBENDIGEN sagte 
zu ihr: „Ich werde deine Nachkommen so sehr vermehren, dass man sie nicht mehr 
zählen kann.“ 11 Der Bote der LEBENDIGEN sagte zu ihr: „Schau, du bist schwanger 
und wirst einen Sohn gebären und du sollst ihn Ismaël nennen‚ ‚Gott hört‘, denn die 
LEBENDIGE hat gehört, wie hart du behandelt wirst. 12 Er wird ein Wildesel von 
einem Menschen sein, seine Hand gegen alle und die Hand aller gegen ihn, aber allen 
seinen Geschwistern zum Trotz wird er sich niederlassen.“
13 Da gab sie der LEBENDIGEN, die zu ihr geredet hatte, einen Namen: „Du bist El 
Ro’i, Gott, der mich sieht“, denn sie sagte sich: „Habe ich hier wirklich hinter dem 
hergesehen, der mich sieht?“ 14 Deshalb heißt der Brunnen: „Brunnen der Leben­
digen, die mich sieht“. Schau, er liegt zwischen Kadesch und Bered.
15 Hagar gebar Abram einen Sohn, und Abram nannte seinen Sohn, den Hagar gebo­
ren hatte, Ismaël, „Gott hört“. 16 Abram war 86 Jahre alt, als Hagar ihm Ismaël gebar.

bibeltexte der bibelarbeiten

1 mose 33,1–17 | esau versöhnt sich mit Jakob

1 Jakob blickte auf, und siehe: Da kam Esau und mit ihm 400 Mann. Da verteilte er 
die Kinder auf Lea, Rahel und die beiden Sklavinnen. 2 Er stellte die Sklavinnen und 
deren Kinder nach vorn, Lea und ihre Kinder hinter sie, dahinter Rahel und Josef. 3 
Er selbst ging ihnen allen voran. Siebenmal warf er sich zu Boden, während er sich 
seinem Bruder näherte.
4 Da lief Esau ihm entgegen, umarmte ihn und fiel ihm um den Hals. Er küsste ihn, 
und sie weinten. 5 Als Esau aufblickte, sah er die Frauen und Kinder und fragte:
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„Wen hast du da alles bei dir?“ Da antwortete Jakob: „Es sind die Kinder, durch die 
Gott mir, deinem Diener, seine Gunst gezeigt hat.“ 6 Da kamen die Sklavinnen und 
Kinder herbei und warfen sich zu Boden. 7 Danach kamen auch Lea und ihre Kinder 
herbei und warfen sich zu Boden. Und schließlich kamen Josef und Rahel herbei und 
warfen sich zu Boden. 8 Da fragte Esau: „Was willst du mit der ganzen Herde, der 
ich begegnet bin?“ Jakob antwortete: „Gunst finden in deinen Augen, mein Herr.“ 9 
Esau aber sagte: „Ich besitze selber viel, mein Bruder. Was dir gehört, behalte.“ 10 
Da sagte Jakob: „Nicht doch! Wenn ich Gunst in deinen Augen gefunden habe, so 
nimm mein Geschenk aus meiner Hand. Denn ich habe dein Gesicht gesehen, als sähe 
ich Gott. Und du bist mir wohlwollend begegnet. 11 Nimm doch meinen Segen an, 
der dir gebracht wurde, denn Gott hat mir Gunst erwiesen, und ich habe von allem 
reichlich.“ So drängte er ihn, bis er es annahm.
12 Da sagte Esau: „Lass uns aufbrechen und losziehen. Ich werde an deiner Seite 
gehen.“ 13 Jakob sagte aber zu ihm: „Mein Herr, du weißt, dass die Kinder noch klein 
sind. Außerdem habe ich für einige Schafe und Rinder zu sorgen, die noch säugen. 
Wenn man sie nur einen Tag heftig antreibt, stirbt die ganze Herde. 14 Ziehe du doch 
deinem Diener voran, mein Herr. Dann kann ich langsam hinterherkommen, so schnell 
das Vieh und die Kinder es zulassen, bis ich zu dir nach Seïr komme, mein Herr.“ 15 
Da sagte Esau: „Dann will ich wenigstens einige von den Leuten bei dir lassen, die bei 
mir sind.“ Jakob aber fragte: „Wozu das? Lass mich nur Gunst in deinen Augen finden, 
mein Herr.“ 16 So kehrte Esau an jenem Tag auf seinem Weg nach Seïr zurück. 17 
Jakob aber zog weiter nach Sukkot und baute sich ein Haus.

lukas 1,39–56 | maria und elisabet begegnen sich

39 Maria brach auf. Sie lief eilig durch das Bergland in diesen Tagen bis zu einer 
Stadt in Juda, 40 betrat dort das Haus des Zacharias und begrüßte Elisabet. 41 
Als Elisabet den Gruß Marias hörte, da strampelte das Kind in ihrem Bauch. Elisabet 
wurde erfüllt mit heiliger Geistkraft. 42 Sie schrie auf und rief mit lauter Stimme: 
„Gesegnet bist du unter den Frauen, und gesegnet ist die Frucht in deinem Bauch. 43 
Wie kommt es, dass die Mutter meines Herrn gerade mich besucht? 44 Sieh nur: In 
dem Moment, als dein Gruß in meinen Ohren klang, strampelte das Kind in meinem 
Bauch vor Freude. 45 Glückselig ist die, die vertraut, denn es wird zur Vollendung 
kommen, was die EWIGE ihr zugesagt hat.“
46 Und Maria antwortete: 
„Mein Innerstes lobt die Größe der EWIGEN;
47 und mein Geist jubelt über Gott, meine Rettung,
48 weil Gott die Erniedrigung ihrer Sklavin sieht. 
Seht, von jetzt an werden mich alle Generationen glückselig preisen,
49 denn die göttliche Macht tut Großes für mich.
Heilig ist ihr Name.
50 Barmherzigkeit schenkt sie von Generation zu Generation denen, 
die Ehrfurcht vor ihr haben.
51 Sie übt Macht aus mit ihrem Arm,
treibt die auseinander, die im Herzen voller Überheblichkeit sind.
52 Mächtige stürzt sie von den Thronen 
und erhöht die Erniedrigten.
53 Hungernde erfüllt sie mit Gutem,
und die Reichen schickt sie mit leeren Händen weg.
54 Sie nimmt sich Israels, ihres Kindes, an,
so erinnert sie sich an ihre Barmherzigkeit,
55 die sie unseren Vätern und Müttern versprochen hat,
Abraham und seinen Nachkommen für alle Zeit.“
56 Maria blieb drei Monate bei Elisabet und kehrte dann in ihr Haus zurück.
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lukas 19,1–10 | Jesus sieht zachäus

1 Jesus kam nach Jericho und ging durch die Stadt. 2 Da gab es einen Mann mit 
Namen Zachäus. Er leitete das Zollunternehmen und war reich. 3 Er wollte unbe­
dingt Jesus sehen und wissen, wer das ist. Es gelang ihm aber nicht wegen der 
Menschenmenge, denn er war klein von Statur. 4 Er lief voraus und stieg auf einen 
Maulbeerfeigenbaum, um ihn sehen zu können, denn dort sollte er vorbeikommen.
5 Als Jesus an die Stelle kam, sah er ihn an und sagte: „Beeil dich, komm herunter, 
denn heute muss ich in deinem Haus bleiben.“ 6 Er beeilte sich herunterzukommen 
und nahm ihn voll Freude auf. 7 Als die Leute das sahen, regten sich alle auf: „Bei 
einem Verbrecher ist er zu Gast.“ 8 Zachäus stellte sich hin und sagte zum Herrn: 
„Siehe, Herr, die Hälfte meines Vermögens gebe ich den Armen, und wenn ich von 
jemandem zu viel abgepresst habe, gebe ich es vierfach zurück.“ 9 Jesus sagte ihm: 
„Heute ist die Gemeinschaft in diesem Haus gerettet worden, denn auch dieser ist 
ein Nachkomme Abrahams.“ 10 Der Mensch Jesus ist gekommen, um das Verlorene 
zu suchen und zu retten.

bibeltext des festgottesdienstes

1 korinther 13 | von angesicht zu angesicht

12,31 Einen großartigen Weg zeige ich euch:
13,1 Wenn ich in allen Sprachen rede, der Menschen oder sogar der Engel, aber ohne 
Liebe bin, dann bin ich ein schepperndes Blech oder eine gellende Zimbel. 2 Auch 
wenn ich die Gabe der Prophetie habe, um alles Verborgene weiß und alle Erkenntnis 
besitze, und wenn ich so viel Gottvertrauen habe, dass ich Berge versetze, aber ohne 
Liebe bin, dann bin ich ein Nichts. 3 Selbst wenn ich alles, was ich habe, spende, wenn 
ich Leib und Leben riskiere und damit berühmt werde, aber ohne Liebe bin, dann 
nütze ich niemandem. 4 Die Liebe hat Geduld, gütig ist die Liebe, nicht eifersüchtig; 
sie prahlt nicht, bläst sich nicht auf; 5 sie ist nicht respektlos, sucht nicht den eigenen 
Vorteil; sie lässt sich nicht provozieren, trägt nichts nach; 6 sie hat keine Freude am 
Unrecht, sondern teilt die Freude an der Wahrhaftigkeit. 7 Alles trägt sie, in allem 
vertraut sie, gibt die Hoffnung nie auf; sie hält allem stand. 8 Die Liebe geht niemals 
zugrunde, anders die Gaben der Prophetie – sie werden verschwinden, die Spra­
chen – sie werden aufhören, die Erkenntnis – sie wird verschwinden. 9 Denn Stück 
für Stück nur erkennen wir, und stückweise nur prophezeien wir. 10 Wenn aber das 
vollkommen Ganze da ist, dann wird das Gestückel verschwunden sein. 11 Als ich ein 
kleines Kind war, sprach ich wie ein Kind, dachte wie ein Kind, urteilte wie ein Kind. 
Erwachsen geworden, hatte ich das Kindliche abgelegt. 12 Wir sehen jetzt noch ein 
rätselhaftes Spiegelbild, dann aber von Angesicht zu Angesicht. Noch erkenne ich 
stückweise. Dann aber werde ich ganz erkennen, wie ich schon erkannt bin. 13 So 
bleiben Gottvertrauen, Hoffnung, Liebe, diese drei. Die Größte von ihnen ist die Liebe.



Programm im

Überblick
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sie haben 1 gute n﻿achricht

twittern aus „unseres herrgotts kanzlei“
„Sie haben 1 gute Nachricht“ – so lautet die frohe Botschaft, die beim Kirchentag auf 
dem Weg durch Magdeburg zwitschert. Die über 1.200 Jahre alte Metropole lädt 
ein, den Spuren vom Mittelalter über die Reformation bis in die Gegenwart zu folgen 
und einen Blick in die Zukunft zu wagen.

Von der Geschichte inspiriert
Kaiser Otto I. wählte die Elbestadt 
zu  seiner Residenz. Im 13. Jahr­
hundert entstand mit dem Dom das 
Wahr zeichen der Stadt. Als erster 
gotischer Sakralbau auf  deutschem 
Boden wurde er zum Zeugen der 
wechselvollen  Geschichte der heu­
tigen Landeshauptstadt.
Auch Martin Luther beeinflusste bei 
seinem Aufenthalt im Jahr 1524 die 
Entwicklung Magdeburgs maß­

geblich. Seine Predigt in der überfüllten Johannis kirche überzeugte die Magde burger 
Bürgerinnen und Bürger, sich der Reformations bewegung anzuschließen. Die damit 
erste protestantische Großstadt entwickelte sich schnell zu einem Druckzentrum 
der Reformation. Selbst in der größten Not wurden hier zahllose Flugschriften gegen 
Kaiser und Papst gedruckt. Das brachte der Stadt die Ehrenbezeichnung „Unseres 
Herrgotts Kanzlei“ ein. Für seine Treue zur Reformation wurde Magdeburg allerdings 
im Dreißigjährigen Krieg schwer bestraft und völlig zerstört. Einzig der Dom blieb 
verschont.

Auf die Zukunft orientiert
Heute präsentiert sich die Stadt modern, 
mit reicher Architekturgeschichte und 
 pulsierender Kulturszene. Gärten und 
Parks entlang der Elbe laden ein zum 
 Ver weilen und Erholen.
Genau wie die Stadt nimmt der Kirchentag 
auf dem Weg die Geschichte auf, nicht,  
um darin zu verharren, sondern um vor­

anzugehen und 
sich ver­

antwortungsbewusst den  brennenden Fragen 
im Hier und Jetzt zu stellen. Wenden Sie sich in 

Magdeburg der aktuellen Medien revolution 
zu und gehen Sie den Ein flüssen der Digi­

talisierung auf Mensch und Gesellschaft 
nach.  Denken Sie über Wege zum Frieden 
nach und öffnen Sie sich den Heraus­
forderungen von gelebter, kultureller und 
 religiöser Vielfalt. Am Ende steht eine 
klare Botschaft für den  Frieden und mehr 
als nur eine gute Nachricht.
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Donnerstag

tagsüber führungen, aus stellungen, vorprogramm
11.00–15.00 fest der begegnung
18.30–19.30  Ökumenischer Gottesdienst an christi himmelfahrt
19.30–23.00  Willkommensabend

freitag

bis 09.30  morgengebete
09.30–10.30  bibelarbeiten
10.30–21.00 zentrum kinder, familie, Jugend und sport
10.30–24.00 thematisches, geistliches und kulturelles Programm
20.00–23.00 abend am elbufer mit schiffsprozession

samstag

bis 09.30  morgengebete
10.00–22.00 treffpunkt hafen 

09.30–10.30  bibelarbeiten
10.30–21.00 zentrum kinder, familie, Jugend und sport
10.30–24.00 thematisches, geistliches und kulturelles Programm
17.00–01.00 ekmagadi trifft kirchentag und konzert am Petriförder
ab 21.00  n﻿acht der lichter und übernachten unter freiem himmel  

vor den toren Wittenbergs

sonntag Gottesdienstwiese lutherstadt Wittenberg

10.00–12.00 einstimmung 
12.00–14.00 festgottesdienst „von angesicht zu angesicht“
14.00–17.00 reformationspicknick
16.30–19.00 konzert live 17
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Gottesdienste und bibelarbeiten

Ökumenischer Gottesdienst  
an christi himmelfahrt
Der Ökumenische Himmelfahrts­
gottesdienst ist der geistliche Auf­
takt für den Kirchen tag auf dem 
Weg. 
Am Ufer der Elbe, am Petri förder 
kommen wir zusammen. Dabei wird 
der Strom zum Träger der guten 
Nachricht, wenn die drei Konfessi­
onen in ökumenischer Eintracht auf der schwimmenden Bühne im Fluss Gottesdienst 
feiern. Musik, u. .a. von und mit Sarah Kaiser, untermalt und begleitet den Gottesdienst.

Donnerstag
18.30–19.30 Du siehst mich (1 mose 16,13)
 M Am Petriförder, Magdeburg

bibelarbeiten
Nach den Morgengebeten starten wir 
morgens um halb zehn mit Bibelarbeiten. 
Menschen aus den unterschiedlichs­
ten gesellschaftlichen Bereichen und 
 Berufen, Laien wie Theologen, Politiker 
oder Sportler, setzen sich mit den Bi­
beltexten auf ihre ganz eigene Weise 
auseinander. Hier wird nicht nur geredet, 
hier wird gesungen und auch getanzt. 
Lassen Sie sich überraschen, was alles 
in einem Bibeltext stecken kann!

freitag und samstag
09.30–10.30 bibelarbeiten 
 M Verschiedene Orte in Magdeburg

Gottesdienste und andachten
In großem Facettenreichtum wer­
den Gottesdienste und  Andachten 
gefeiert, von der traditionellen Form 
bis hin zu Kunstgottes diensten und 
digitalen Gottesdiensten. Sie haben 
die Wahl zwischen einer Andacht 
zum Sonnen aufgang  – im Land 
der Frühaufsteher, na klar!  – oder 
Nachtgesängen in der  Tradition von 
Taizé. Und mittags wird zusammen 
gesungen.

 M Verschiedene Orte in Magdeburg
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thematische schwerpunkte

zentrum frieden
Krieg und Frieden  – ein Dauerbrenner kirchlicher 
 Debatten, und doch aktueller denn je. Wer hätte ge­
dacht, dass wir das 25 Jahre nach dem Mauerfall sagen 
müssen? 

Gregor Gysi, Fer­
nando Enns und 
Margot Käßmann 
werden mit Ihnen 
auf die Notlagen 
unserer Zeit ein­
gehen – was dort 
diskutiert wird, 
können Sie in einer Friedenswerkstatt weiter­
führen, intensiver durchdenken und praktisch 
greifbar werden lassen. 

Oder Sie beteiligen sich an einem Planspiel, um neue Wege für den Frieden zu  finden. 
 Stadtrundgänge führen Sie in die Geschichte einer Stadt ein, die selbst Zeugnis 
ablegt von Kriegs­ und Friedenszeiten.

 M Dom, Hegelstr. 5, Magdeburg

 M Ökumenisches Domgymnasium, Hegelstr. 5, Magdeburg 
und weitere Orte

freitag und samstag
09.00–19.00 vorträge, Podien, Workshops u. v. a.

zentrum kinder, familie,  
Jugend und sport
Haben Sie Lust auf Bewegung, Mitmachangebote 
und viele Aufführungen? Das Zentrum im Rote­
hornpark bietet ein bunt gemischtes Programm für 
Klein und Groß. Eine Vielzahl an Mitmachangeboten: 

LuthersArt für 
all die Kreativen, 
3D­Print für die 
Technik freaks, Klettern für die Sportlichen und 
Kommunikation in Aktion für die Gesprächigen. 
Der Park eignet sich perfekt, um einen Tag lang 
die verschiedenen Stände und Workshops zu 
besuchen. Auf den Bühnen gibt es Kinder­
programm und Jugendbands, abends werden 
 größere Bands auftreten. Ein Muss für Familien 
und Musikinteressierte.

freitag und samstag
10.30–21.00 mitmachangebote, Workshops u. v. a.
 M Rotehornpark, Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg 

und weitere Orte
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zentrum medien und digitale Welt
Eine riesige Zahl an reformatorischen Flug­
blättern wurde in Magdeburg gedruckt. 
Wer 2017 über die heute neuen Medien und 
den kirchlichen Umgang damit debattieren 
möchte, kann das in Magdeburg tun! Disku­
tieren Sie mit YouTubern und Expertinnen 
und Experten aus Politik und Kirche über 
Sinn und Unsinn digitaler Medien  – alles in 
der Festung Mark, die sich für zwei Tage in ein 
Medienzentrum verwandelt. Und zwischendurch 
ziehen Bläsertöne und Klezmer durchs Gewölbe …

freitag und samstag
09.00–20.30 Podien, mitmachangebote, Workshops u. v. a.
 M Festung Mark, Hohepfortewall 1, Magdeburg

zentrum Web und spiritualität
„Sie haben 1 gute Nachricht“ – aber wie empfange 
ich die eigentlich? Und auf welchen Kanälen soll ich 
die in meine Gemeinde senden? Im Zentrum Web 
und Spiritualität kreuzen sich die Wege der neuen 
Medien und der Kirche: Was Apps, Internet und Web­
sites zur Verbreitung der guten Nachricht beitragen 
können, zeigen die Workshops im Ökumenischen 
Quartier. YouTube, Twitter und Co.  – bald auch in 
Ihrer Gemeinde?

freitag und samstag
09.00–22.00 mitmachangebote, Workshops u. v. a.
 M Ev. Altstadtgemeinde, Neustädter Str. 6, Magdeburg

 M St. Petri, Neustädter Str. 4, Magdeburg 
und weitere Orte

Weitere thematische angebote

begegnung und beratung
Kirchentag heißt auch innehalten, ins Gespräch kommen und, wenn nötig, guten Rat 
einholen. Im Ökumenischen Quartier bietet ein Seelsorgezentrum Ruhe und Raum 
für Gespräche mit professionellen Seelsorgern und Beraterinnen. In thematischen 
Gesprächsrunden erfahren Sie, wie man mit schweren Situationen im Leben um­
gehen kann. Oder Sie kommen in unserem Café mit anderen Kirchentagsgästen in 
einen Austausch oder probieren an der Toolbar eine der vielen spirituellen Apps aus.
Freuen Sie sich auf gute Begegnungen mit spannenden Gesprächspartnerinnen 
und ­partnern!

 M Ev. Studentengemeinde, Neustädter Str. 6, Magdeburg

 M Wallonerkirche, Neustädter Str. 8, Magdeburg 
und weitere Orte
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Dialog am strom
Die Elbe gilt als letzter frei fließender 
Strom in der Mitte Europas. Aber an 
der Elbe herrscht Stagnation. Statt 
Bewegung Blockade: Verkehr contra 
Umwelt? Umwelt contra Verkehr? 
Um Fronten aufzulösen, starteten 
die Bundesministerien für Verkehr und Um­
welt einen Beratungsprozess: Gesamtkonzept Elbe. Schiffs­ und Hafen wirtschaft, 
 Umweltverbände und Fachbehörden stritten und verständigten sich. Jetzt liegt das 
Ergebnis vor. Es wirkt über 2050 hinaus. Es muss diskutiert und mit Leben gefüllt 
werden! Wie können Fluss und Aue verbunden werden? Wie sieht eine umweltver­
trägliche Schifffahrt aus? Wo müssen sich Bürgerinnen und Bürger einmischen? 
Reformation – Revolution – Transformation: Wie kommt die Elbe in Fluss? Darüber 
diskutieren Fachleute, Anwohner und Politikerinnen. Dialog am Strom eben!

freitag
11.00–17.00 vorträge, Gespräch, Podium
 M Guericke­Zentrum, Lukasklause, Schleinufer 1, Magdeburg

treffpunkt hafen
Am samstag wird’s maritim, da weht der 
Seewind von der Elbe in den Pilgerhafen! Den 
ganzen Tag über feiern wir mit Ihnen unter 
dem Motto „Treffpunkt Hafen“ ein Hafenfest 
im Zeichen von Schifffahrt, Wassersport und 
Naturschutz für die ganze Familie. Erleben Sie 
spannende Gespräche und fröhliche Mitmach­
angebote für Groß und Klein, erfahren Sie 
Einzelheiten über Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der Elbe, genießen Sie 
leckere Fischbrötchen und eine interessante Lesung. Oder setzen Sie sich einfach 
auf die Hafentreppe und hören Sie den Sängerinnen und Sängern zu …

samstag
10.00–22.00 mitmachangebote, Podien, konzerte

 M Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, Magdeburg

thementag männer
Fußball, Bier und Holzfällerhemden? Nicht ganz! 
Beim Thementag Männer sind die Männer zwar 
unter sich – aber das ist die Chance für persönliche 
Offenheit und Ehrlichkeit jenseits aller Klischees 
rund um das „starke Geschlecht“. 
Wie glaube ich als Mann? Wie bin ich Familien­
vater, Berufstätiger und Christ? Und was haben 
Entscheidungen auf dem Sportplatz und im 

 Leben miteinander gemeinsam? Auf geht’s, Männer – zeigt, dass ihr viel mehr seid 
als Fußball, Bier und Holzfällerhemden!

samstag
11.00–16.30 mitmachangebote, Podien, Workshops
 M St. Petri, Neustädter Str. 4, Magdeburg
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Weitere Podien und vorträge
Es gibt noch so viele andere spannende 
Themen. Lauschen Sie der Magdeburger Re­
formationsgeschichte im Kultur historischen 
Museum. Oder fragen Sie mit, welchen 
Einfluss die digitalen Medien auf die Kultur 
und ihre Ausdrucksformen haben können.

 M Verschiedene Orte in Magdeburg

kulturelle angebote

fest der begegnung
Polizei, Kirche und die Auslandsgesellschaft 
Sachsen­Anhalt laden ein. Am Elbufer wird es 
international: Bei Gesang, Tanz, Mitmachaktionen 
und an Imbissbuden treffen sich Menschen aus 
unterschiedlichsten Kulturen und feiern miteinan­
der ein buntes Fest der Toleranz. Dazu kommen 
der „Engel der Kulturen“, eine Modenschau, das 
Landespolizeiorchester, das Technische Hilfswerk 
und die Diensthundestaffel der Polizei … ein echtes 
Stadtfest eben!

Donnerstag 11.00–15.00

 M Am Petriförder, Magdeburg

Willkommensabend
Sie sind eingeladen  – von den 
 Gemeinden aus Magdeburg und 
 Umgebung. Setzen Sie sich am 
Elb ufer an einen gedeckten Tisch, 
genießen Sie die Spezialitäten 
der  Region und lernen Sie andere 
Menschen auf dem Kirchentag 
 kennen  – im Hintergrund das 
Wasser, die Schiffe und die unter­
gehende Sonne.

Donnerstag
20.00–22.00 tischmahl und kulturprogramm
 M Am Petriförder, Magdeburg
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abend am elbufer mit schiffsprozession
Erleben Sie den Sonnenuntergang am freitag 
mit einem großen Theaterstück zur Reforma­
tion in Magdeburg, das Sie auf und an der Elbe 
sehen können. Wasser, Licht und Klänge ver­
schmelzen zu einer einzigartigen Darbietung 
auf dem Fluss und an seinen beiden Ufern. 
Beschlossen wird der Abend mit einer großen 
Schiffs prozession  – während langsam die 
Sonne über der Elbe untergeht.

freitag
20.00–23.00 Prozession und Performance „unseres herrgotts kanzlei“
 M Am Petriförder, Magdeburg

ekmagadi trifft kirchentag
Wo vor Tausenden von Jahren geheimnisum­
wobene Baumelfen, deren germanischer 
Name Ekmagadi war, wohnten, wird es eine 
unverwechselbare Nacht der Kulturen geben. 
Aus Anlass der 10. Ekmagadi­KulturSommer­
Nacht lädt der Kulturschutzbund gemeinsam 
mit dem Kirchentag auf dem Weg alle Lieb­
haberinnen und Liebhaber von Kultur und Kulturen in den Klosterbergegarten ein. 
Religion und Kultur treffen sich unter Bäumen, am Fluss, unter freiem Himmel zu 
einem eindrucks­ und wirkungsvollen Wechselspiel.
Der offene und verspielte Garten, aber auch die Räume des Gesellschaftshauses 
und das Gewächshaus werden in dieser Nacht zur Heimstatt für tanzende Elfen, 
klangvolle Auftritte, literarische Exkursionen, sprachliche Konfrontationen, für kreativ 
Filmisches, improvisierte Szenen und vieles mehr. 
Das abwechslungsreiche Programm wird ergänzt durch Elemente wie einen Gebets­
garten, meditatives Gestalten, ein Labyrinth, in dem sich Kinder wie Erwachsene 
verlieren, und den Reisesegen, der alle begleiten wird auf dem Weg, den auch Luther 
schon gegangen ist: nach Wittenberg.
Feiern Sie mit uns in verführerisch vielfältiger Natur und einem Ambiente zum Ver­
lieben den Abschluss des Kirchentages auf dem Weg in Magdeburg.

samstag
17.00–01.00 kulturprogramm
 M Klosterbergegarten, Schönebecker Str. 129, Magdeburg

 M Gesellschaftshaus, Schönebecker Str. 129, Magdeburg

konzerte, aufführungen und 
lesungen
Von Big Band bis Improvisations­
theater, von Puppentheater bis 
Rockband, von Poetry­Slam bis 
Orgelkonzert – in Magdeburg er­

warten Sie ganz unterschiedliche Kultur angebote! Ob Sie dann selbst mits(w)ingen, 
beim norddeutschen Frauen kabarett dabei sind oder amerikanischen Jazz­Musikern 
lauschen, bleibt ganz Ihnen überlassen.

 M Verschiedene Orte in Magdeburg
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offenes singen und mitsingkonzerte 
Was wäre ein Kirchentag ohne Gesang? Im­
mer zur Mittagszeit gibt es an vielerlei Orten 
die Möglichkeit, gemeinsam zu singen: die 
vielen neuen Lieder aus dem Heft „freiTöne“ 
oder Gospel oder die guten alten Klassiker. 
Wem das noch nicht reicht, der ist herzlich 
zum großen Mitsingoratorium eingeladen.

freitag
09.30–15.00 Proben für haydns „schöpfung“

freitag und samstag
13.30–14.00 mittagssingen
 M Verschiedene Orte in Magdeburg

touristische angebote

aus stellungen, museen und  
offene kirchen
Kunst, Frieden und  Geschichte, 
Technik, Figurentheater und Friseur­
museum  – Magde burgs  Museen 
 haben viel zu bieten, also nutzen 
Sie zum Kirchentag den freien 
 Zutritt oder die Ermäßigungen für 
Kirchentags teilnehmende.

 M Verschiedene Orte in Magdeburg

führungen und exkursionen
Die Magdeburger Reformationsgeschichte ist ein bedeutsames Kapitel für sich. 
Luther war mehrfach in der Stadt. Seine reformatorische Lehre hat in der immerhin 
ersten protestantischen Großstadt deutliche Spuren hinterlassen. Aber auch andere 
große Geister wie z. B. Lothar Kreyssig haben hier gewirkt. Folgen Sie diesem Wirken 
in einer Führung oder individuell per App!
Erkunden Sie Magdeburg auch auf eigene Faust. Eine Auswahl an Sehens­
würdigkeiten mit Erläuterungen finden Sie in unserer App oder unter  
p r2017.org/stadtrundgang­magdeburg
Außerdem entsteht extra zum Kirchentag auf dem Weg eine 
multimediale Actionbound­Führung. Für die Details scannen Sie 
bitte den QR­Code.

 M Verschiedene Orte in Magdeburg
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festwochenende vor den toren Wittenbergs

Aus allen Himmelsrichtungen strömen Menschen herbei und haben das gleiche Ziel: 
den Festgottesdienst am 28. mai 2017 auf den Elbwiesen bei Lutherstadt Wittenberg. 
Er wird der Höhepunkt im #Reformationssommer. 

Nicht allein, weil der Festgottes dienst 
den Abschluss des 36.   Deutschen 
Evangelischen Kirchen tages und der 
Kirchen tage auf dem Weg bildet. 
Vor der  Silhouette von Wittenbergs 
Schloss­ und Stadtkirche feiern Zig­
tausende Christsein im Hier und Heu­
te – 500 Jahre, nachdem von diesem 
Ort aus die Reformation in die Welt 
ging. Schon am Vorabend stimmen 
Brüder der Communauté von Taizé 
und Schwestern der benachbarten 
Gemeinschaft vom Heiligen Andreas 
auf den großen Tag ein, übernachtet wird auf der Wiese unter freiem Himmel. Am 
sonntag erklingt der größte Posaunenchor der Welt und ab 12.00 Uhr feiern alle 
zusammen „Von Angesicht zu Angesicht“ (1 Korinther 13) den großen Festgottes­
dienst mit Abendmahl. Das schönste Reformationspicknick und ein buntes Konzert­
programm laden für den Nachmittag noch zum Verweilen ein.
Weitere Informationen unter p r2017.org/festwochenende

samstag
21.00 n﻿acht der lichter und übernachten unter freiem himmel

sonntag
10.00 einstimmung
12.00 festgottesdienst „von angesicht zu angesicht“
14.30 reformationspicknick
16.30 konzert live 17

Die kirchentage auf dem Weg

500 Jahre Reformation: 1517 ist ein Symboldatum, Martin Luther eine Symbolfigur. 
Aus theologischen Thesen wuchs eine Bewegung, die sehr viele Bereiche des Lebens 
erfasste: Kirche, Sprache, Politik, Bildungswesen, Zusammenleben. Diesen Facetten­
reichtum spiegeln die Kirchentage auf dem Weg in ihrem vielfältigen Programm 
wider. Wer sich für Kultur begeistert, stößt auf eine Erlebnisdichte, wie sie nur 2017 
anzutreffen ist. Für die Kirchentage auf dem Weg öffnen Kirchen, Kultureinrichtungen 
und andere Kooperationspartner ihre Türen. Die Städte geben Einblick in zum Teil 
kaum bekannte Episoden ihrer wechselvollen Geschichte. Ob Kunst, Kultur, Religion, 
Natur, Sport, Kulinarisches und vieles mehr – für Jung und Alt reiht sich ein Pro­
grammhöhepunkt an den anderen.

übrigens: Ihr Ticket für den Kirchentag auf dem Weg gilt auch in den anderen 
Städten. Bitte achten Sie aber auf die begrenzten Gültigkeiten der jeweiligen ÖPNV­
Fahrausweise.
Weitere Informationen unter p r2017.org/programm
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Dessau-roßlau
Die Bauhausstadt im Gartenreich fühlt sich unter dem Motto „forschen. lieben. 
Wollen. tun.“ dem Geist der Aufklärung verpflichtet und präsentiert anhaltische 
Gastfreundlichkeit mit Anhaltdorf und Anhaltmahl. Entdecken 
Sie bei einer Exkursion die anhaltische Region, lauschen und 
debattieren Sie bei Vorträgen und Podien und genießen Sie die 
abendlichen Konzert­Highlights.

erfurt
Spirituell, kulturell, engagiert – Erfurt wirft „licht auf luther“. Erleben Sie 
alte und neue Spiritualität im Zentrum Mystik, dem Geistlichen Zentrum 
und beim Pilgern von Stotternheim. Tafeln Sie mit, wenn Erfurt auf dem 
Domplatz mit einem festlichen interkulturellen Mahl feiert, oder erleben 
Sie einen echten Glockenguss.

halle/eisleben
Eisleben, wo Luthers Leben begann und endete, und Halle, wo 
sein Gegner Kardinal Albrecht wirkte, bilden das Gospelzentrum 
der Kirchentage auf dem Weg: „zwei städte für ein halleluja“ 
Podien, Konzerte, Kunst­Projekte, Familienkirchentag und die 
Abendprogramme „Kultur in den Höfen“ und das „Band der 
offenen Kirchen“ laden Sie ein, die beiden Städte zu besuchen.

Jena/Weimar
„n﻿un sag, wie hast du’s mit der religion?“ Mit einem Programm 
zwischen Kultur und Wissenschaft laden Jena und Weimar ein, 
der Gretchenfrage nachzugehen. Weimar beginnt mit einem 
Straßenfest und Gastfreundschaft auf Anna Amalias Spuren. 

Geendet wird in Jena mit Sendungsgottesdienst und dem Konzert­Abschiedsabend 
„Freiheit zum Leben“. Dazwischen werben beide Städte mit hochkarätigen Debatten 
und kulturellen Leckerbissen.

leipzig
Leipzig lädt unter dem Dreiklang „musik. Disput.  leben.“ 
ein zu Musik, Schauspiel, Tanz, Sachsens größter Kaffee­
tafel, Kneipengesprächen, auf spirituelle Wasserwege, 
zu einem großen Bläserfest und vielem mehr!
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36. Deutscher evangelischer kirchentag berlin – Wittenberg:  
„Du siehst mich“

Kirchentag in Berlin und Wittenberg – das sind vier Tage mit über 2.500 Veran­
staltungen: Podiumsdiskussionen und Bibelarbeiten mit prominenten Referentinnen 
und Referenten, ein „Markt der Möglichkeiten“ mit vielen hundert Ständen, große 
und kleine Gottesdienste und jede Menge Kultur und Konzerte.

Zum Auftakt am mittwoch, dem 24. mai 2017, 
lädt der 36. Deutsche Evangelische Kirchentag 
mit drei Eröffnungsgottesdiensten und dem 
großen Straßenfest „Abend der Begegnung“ in 
Berlins Mitte ein. Unter der Losung „Du siehst 
mich“ (1 Mose 16,13) können die Teilnehmenden 
anschließend drei Tage lang diskutieren und 
feiern, nachdenken und gemeinsam lernen, 
genau hinzusehen. Für das große Finale geht es 
am 28. mai zum Fest gottesdienst vor die Tore 
von Lutherstadt Wittenberg.

Das Programm steht auf der Webseite des Kirchentages zur Verfügung unter  
p kirchentag.de/programm und auch in einer eigenen kostenfreien App für iOS und 
Android.

übrigens: Die Dauerkarten der Kirchentage auf dem Weg werden einmalig freitag 
oder samstag auch beim Berliner Kirchentag anerkannt. Darüber hinaus gibt es, wie 
immer, eigene Dauer­, Tages­ und Abendkarten.
Weitere Informationen und Karten unter p kirchentag.de

tore der freiheit: Weltausstellung reformation

Ab dem 20. mai 2017 bietet die Weltausstellung Reformation unter dem Titel „tore 
der freiheit“ in Lutherstadt Wittenberg ein abwechslungsreiches Programm – ob 
Installationen in den sieben Torräumen oder 
 inhaltliche Schwerpunkte in 16 Themen wochen. 

Kirchliche, kulturelle, zivilgesellschaftliche und 
politische Institutionen, Gruppen und Organi­
sationen aus aller Welt präsentieren ihre refor­
matorische Sicht auf die Gegenwart – in Zelten, 
Pavillons oder auf anderen Ausstellungs­
flächen. Musik, Theater und Kleinkunst beleben 
die großen und kleinen Bühnen in der Stadt. 

Weitere Informationen unter p r2017.org/weltausstellung­reformation oder direkt 
über die eigene App ab Frühjahr 2017 unter p r2017.org/app





ProGramm im überblick 

Programm im Detail
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ausstellungen
aus stellungen, museen und offene kirchen

Donnerstag, freitag, samstag

10.00–17.00   alles über haar, friseurhandwerk und mode 
  Verantwortet von: Magdeburger Friseurmuseum
  Begeben Sie sich auf eine Zeitreise durch die Stilepochen: Von 

einem Barbierschrank aus Paris von 1912 bis zu einer Perücken­
macher­Schau­Werkstatt – entdecken Sie eine einzigartige 
Ausstellung.

  Weitere Informationen: p www.friseurmuseum­md.de

bk  M Friseurmuseum, Walbecker Str. 1, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Flechtinger Straße

10.00–17.00   Der erste Weltkrieg und das friseurhandwerk 
  Gedanken an Soldaten im Geflecht der Feindbilder 1914–1918
  Verantwortet von: Magdeburger Friseurmuseum
  Weitere Informationen: p www.friseurmuseum­md.de

  Gestaltung: Barbara Psoch, Friedenskulturkreis Magdeburg

bk  M Friseurmuseum, Walbecker Str. 1, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Flechtinger Straße

10.00–17.00   kulturhistorisches museum magdeburg 
10.00–17.00  Kostenpflichtig, Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende. 
10.00–18.00   Verantwortet von: Kulturhistorisches Museum Magdeburg
  Wir stellen die Geschichte Magdeburgs in einen europäischen 

Kontext und ermöglichen Einheimischen und Gästen die Aus­
einandersetzung mit der Kunst­ und Kulturgeschichte der Stadt 
und Europas. Kirchentagsteilnehmende bezahlen einen ermäßigten 
Eintritt von 3 Euro.

  Weitere Informationen: p www.khm­magdeburg.de

  M Kulturhistorisches Museum, Kaiser­Otto­Saal, 
Otto­von­Guericke­Str. 68–73,  Magdeburg (906)

  Nächste Haltestelle: Haeckelstraße/Museum
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10.00–17.00   „seht, da ist der mensch“ (Johannes 19,5) 
10.00–17.00  Eine Kunstausstellung zum Reformationsjubiläum 2017
10.00–18.00  Verantwortet von: Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen
  Im Mittelpunkt der Ausstellung, die das Leitwort des 

Katholikentages 2016 mit dem Reformationsjubiläum 2017 
verbindet, wird die Sicht der Künstlerinnen und Künstler der 
Gegenwart auf den Menschen unserer Zeit stehen. In mehreren 
Kapiteln, die sich den unterschiedlichen Facetten des Menschseins 
widmen, werden in Fotografie, Malerei, Skulptur, Video und 
Installation der Mensch, seine Be­ und Empfindlichkeiten, das 
Unsagbare, das Unaussprechliche seiner Existenz und seines 
Handelns dargestellt.

  Kostenfreier Eintritt für Kirchentagsteilnehmende während des 
Kirchentages.

  Weitere Informationen: p www.mensch.kunstmuseum­magdeburg.de

b  M Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen,  
Regierungsstr. 4–6,  Magdeburg (910)

  Nächste Haltestelle: Leiterstraße

10.00–17.00   technikmuseum magdeburg 
  Kostenpflichtig, Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende. 

Verantwortet von: Technikmuseum Magdeburg
  Industrie und Handwerk, Landwirtschaft und Verkehrstechnik. 

Erleben Sie einen Einblick in die technikhistorische Bedeutung der 
Stadt Magdeburg und ihrer Region, die auf eine lange industrielle 
Blütezeit zurückblicken kann.

  Kirchentagsteilnehmende erhalten ermäßigten Eintritt für 3 Euro.
  Weitere Informationen: p www.technikmuseum­magdeburg.de

  M Technikmuseum Magdeburg, Dodendorfer Str. 65, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Fermersleber Weg

10.00–16.00   von hier aus in die Welt 
10.00–18.00  Die verlorene Kultur in Syrien
10.00–18.00  Syrische Flüchtlinge, die derzeit in Wolmirstedt bei Magdeburg 

leben, stellen in Fotografien ihr Heimatland mit seiner eindrück­
lichen Kultur vor. Sie stellen gegenüber, wie es vor gar nicht so 
langer Zeit war und wie es jetzt im Krieg aussieht.

bk  M Dom, Kreuzgang,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

10.30–14.00   kriegstod und friedensvision 
10.00–18.00  Kriegsdenkmäler im Wandel der Zeit
10.00–18.00  Die Ausstellung zeigt die Geschichte und die Gestaltung von 

Kriegsdenkmälern an 16 verschiedenen Orten in Thüringen. Achten 
Sie auf eventuelle Veränderungen oder Ergänzungen, die nach 1990 
hinzugefügt wurden und die von der Friedensvision erzählen!

bk  M Dom, Ernst Barlach – Mahnmal des Krieges,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank
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10.30–14.00   un-heimliche anfänge 
10.30–18.00  Die Ursprünge der Ev. Matthäusgemeinde 1935–1955
10.00–18.00  Die Ausstellung dokumentiert die „un­heimlichen Anfänge“ der 

Magdeburger Matthäusgemeinde bis zur Eigenständigkeit. Die 
Gemeinde versucht bewusst, sich einem dunklen Kapitel der 
eigenen Geschichte zu stellen.

bi  M Dom, Seitenschiffe,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

11.00–17.00   figurenspielsammlung mitteldeutschland 
  Kostenpflichtig. Verantwortet von: Puppentheater Magdeburg
  Bei der größten Sammlung dieser Art in Mitteldeutschland tauchen 

Sie in die Geschichte des Puppenspiels ein. Sie begegnen Einflüssen 
aus Politik, Religion und Wissenschaft. Im Spieleflur können Sie 
selbst Ihre Puppenspielfähigkeiten erproben!

  Eintritt Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro. 
Kostenpflichtige Führung Donnerstag 15.00 Uhr

  Weitere Informationen: p www.figurenspielsammlung.de

b  M Puppentheater, Warschauer Str. 25, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Warschauer Straße

freitag, samstag

09.30–20.00   Die lutherrose in Wort und bild 
  Verantwortet von: Magdeburger Friseurmuseum

  M Allee­Center­Magdeburg, Untergeschoss,  
Ernst­Reuter­Allee 11,  Magdeburg (850)

  Nächste Haltestelle: Allee-Center

09.30–20.00   frieden geht anders 
  Die Ausstellung zeigt anhand von neun konkreten Konflikten, 

wie mit unterschiedlichen gewaltfreien Methoden Kriege und 
kriegerische Auseinandersetzungen verhindert oder beendet 
werden konnten. Die Beispiele stammen aus unterschiedlichen 
Weltregionen.

  M Allee­Center­Magdeburg, Ernst­Reuter­Allee 11, 
 Magdeburg (850)

  Nächste Haltestelle: Allee-Center

10.00–17.00   Wir scheuen keine konflikte 
  Der Zivile Friedensdienst
  Die Ausstellung stellt den Zivilen Friedensdienst (ZFD) in vier 

Themenbereichen vor: Ziviler Friedensdienst, Methoden der 
zivilen Konfliktbearbeitung, Ausbildung zur Friedensfachkraft und 
Projekte. So entsteht ein umfangreiches Bild von der Idee und der 
Realität des Programms.

  M Altes Rathaus, Saal der Partnerstädte,  
Alter Markt 6,  Magdeburg (938)

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Allee-Center
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10.00–20.00   60 Jahre medienzentrum in magdeburg 
  Die Arbeit der Ev. Kirche in Mitteldeutschland (EKM)

  M Festung Mark, 1. OG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

10.00–18.00   Peace counts 
  Beispiele für erfolgreiche Friedensprojekte
  Die Ausstellung recherchiert seit 2003 Beispiele für erfolgreiche 

Friedensprojekte und dokumentiert diese in Form faszinierender 
Reportagen, z. B. Afghanistan: Das kleine Einmaleins der Zukunft; 
Israel: Streiten lernen für den Frieden; Kenia: Auf Tore statt auf 
Menschen zielen.

  Gestaltung: Christof Starke und Team Friedenskreis Halle

  M Festung Mark, 2. OG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

10.00–20.00   streit zwischen buchdeckeln 
  Frühdrucke aus Magdeburger Druckereien

  Gestaltung: Stadtbibliothek Magdeburg

  M Festung Mark, 2. OG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

10.30–18.30   Die längste bibel der Welt 
  Der Weltrekordversuch in Bildern
  Eine Dokumentation des Weltrekordversuchs mit der Wiedmann­

Bibel („Längste Bibel der Welt“) vom 7. Mai 2017

  M Festung Mark, 1. OG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

10.30–18.30   Die Wiedmann-bibel 
  Auszüge aus der längsten gemalten Bibel der Welt
  An verschiedenen Orten der Stadt werden Teile dieser Bibel, die 

am 7. Mai in einem Weltrekordversuch präsentiert wird, zu sehen 
sein. Weitere Abschnitte können Sie am Sonntag auf der Festwiese 
in Wittenberg betrachten.

  M Verschiedene Orte in Magdeburg

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport

freitag, samstag

10.30–18.30   bis hier und weiter 
  Eine Fotoausstellung zur Nachhaltigkeit evangelischer Kinder­ und 

Jugendarbeit in Biografien Heranwachsender

  Gestaltung: Jugendzentrum St. Johannes, Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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beratung und seelsorge
begegnung und beratung

freitag, samstag

11.00–18.00   Persönliche seelsorge 
g  Liegt Ihnen etwas auf der Seele oder auf dem Herzen, über das 

Sie gern mit jemandem sprechen möchten? Wir bieten Ihnen 
persönliche Seelsorgegespräche an: anonym, verschwiegen, 
kostenfrei. Sie können auch auf einem Computer mit einer 
Seelsorgerin oder einem Seelsorger über Ihr Anliegen chatten.

k  M Ev. Studentengemeinde, Rasenfläche, Neustädter Str. 6, 
 Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

orte der stille und des Gebets
Zentrum kinder, familie, Jugend und sport

freitag, samstag

10.30–18.30   Gebetszelt 
  Dein Date mit Gott
  Eine Zeit – einfach mit Gott allein oder mit Freunden verbringen.  

An den verschiedenen Stationen im Zelt kann man mit Gott in 
Kontakt sein: musikalisch, kreativ, in aller Stille, beim Bibellesen 
u. v. a. m.  
Das Zelt ist dekoriert und vorbereitet, um die Kommunikation mit 
Gott zu unterstützen.

  Gestaltung: Ev. Jugend Magdeburg

  M Rotehornpark, Gebetszelt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Zentrum Web und spiritualität

Donnerstag, freitag, samstag

09.00–22.00   twitterwall 
  Eine digitale #Gebetswand
  Kommen Sie zum Gebet! Bringen Sie Ihre Bitten oder Ihren Dank 

per Twitter auf die digitale #Gebetswand in der gotischen Kapelle! 
Menschen aller Religionen sind eingeladen zu einem großen 
gemeinschaftlichen Gebet.

bk  M Magdalenenkapelle, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (914)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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09.00–22.00   ort des Gebetes und der stille 
  Eine analoge Gebetswand lädt dazu ein, die eigenen Anliegen, 

Gebete und Wünsche vorzubringen.

bk  M Wallonerkirche, Nebenkapelle, Neustädter Str. 6, 
 Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

stände und mitmachangebote
aus stellungen, museen und offene kirchen

freitag, samstag

11.00–17.00   Der magdeburger Dom – baugeschichte in 4D 
  Raum und Zeit virtuell erleben
  Für das neue Dommuseum entsteht eine virtuelle Rekonstruktion 

des Magdeburger Doms, die den Betrachtenden einen neuen 
Zugang zur Geschichte des bedeutenden Bauwerkes eröffnet. 
Immer zur vollen Stunde werden das Projekt und das geplante 
Museum interaktiv vorgestellt.

  Gestaltung: 
Fraunhofer­Institut für Fabrikbetrieb und ­automatisierung, 
Magdeburg

  Kulturhistorisches Museum Magdeburg
  Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen­Anhalt
  Stiftung Dome und Schlösser in Sachsen­Anhalt
  Zentrum für Mittelalteraus stellungen

k  M Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

begegnung und beratung

Donnerstag, freitag, samstag

11.00–22.00   toolbar 
09.00–22.00  Spiritual Tools zum Ausprobieren
09.00–22.00  Wie funktioniert die neue Lutherbibel als App? Was ist ein 

Twomplet? Es gibt viele Angebote als App oder im Internet, die 
für einzelne Christinnen und Christen, aber auch für die Gemeinde 
hilfreich sein können. Probieren Sie es aus, und kommen Sie mit 
anderen Erfahrenen und Unerfahrenen ins Gespräch.

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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freitag, samstag

10.30–18.00   an Deiner seite 
  Ökumenische Seelsorge auf dem Magdeburger Kirchentag
  Hier erfahren Sie alles über die ökumenischen Angebote der 

Telefon­, Krankenhaus­, Polizei­, Gehörlosen­ und Schwerhörigen­
seelsorge sowie Gemeindeseelsorge in und um Magdeburg. Wir 
informieren Sie auch über Ausbildungskurse und Tätigkeitsfelder für 
ein Ehrenamt im Besuchsdienst der Seelsorge.

k  M Ev. Studentengemeinde, Rasenfläche, Neustädter Str. 6, 
 Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

10.30–17.00   Mitmachangebot: 1 Gute n﻿achricht 
  PostkARTen-Werkstatt
  Gestalten Sie kreativ Ihre ganz persönlichen und einzigartigen Post­ 

und Grußkarten in unserer Postkartenwerkstatt. Wählen Sie einen 
Bibelvers aus, der Sie berührt, der Ihnen Kraft gibt und von Ihrer 
Hoffnung erzählt. Malen, kalligrafieren, kleben, zeichnen, tupfen und 
stanzen Sie einfach drauf los.

  M Ev. Altstadtgemeinde, Treppenhaus,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

Zentrum frieden 

freitag, samstag

09.00–18.30   Mitmachangebot: bell amani friedensglocken 
  Der Klang der Glocken als Appell für den Frieden wider den 

tödlichen Lärm der Waffen
  Sie dürfen eine echte Friedensglocke anschlagen und Ihren eigenen 

persönlichen Friedensklang hervorbringen. Dazu können Sie Ihre 
Friedenswünsche in das Bell Amani Friedensbuch eintragen. Die 
Friedenswünsche werden gesammelt und als Mahnmal für Frieden 
der Stadt Magdeburg übergeben.

  Leitung: Claude Kalume wa Mukadi Dah Vignon Prinz von Benin, 
Gründer Bell Amani Friedens­Stiftung, München

k  M Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank
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Zentrum kinder, familie, Jugend und sport

freitag

10.30–18.30   Mitmachangebot: luthersart 
  Kleine Kunstwerke rund um den großen Reformator
  Am Mitmachstand der Ev. Sekundarschule Magdeburg gibt 

es für große und kleine Gäste die Gelegenheit, sich dem 
großen Reformator künstlerisch zu nähern. Überraschende 
Herangehensweisen an berühmte Anekdoten rund um den 
Bibelübersetzer runden das Angebot mit einem Augenzwinkern ab.

  Gestaltung: Ev. Sekundarschule Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

freitag, samstag

10.30–18.30   Mitmachangebot: 3D-Print 
  Für alle ab 12 Jahren

  Gestaltung: Kirchenkreis Haldensleben­Wolmirstedt

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: ahoi auf dem adolf-mittag-see! 
  Wasserratten aufgepasst – mit einem Riesenschlauchboot 

in See stechen

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: auf den spuren luthers 
  Geocaching – eine moderne Schatzsuche
  Magdeburg war eine wichtige Stadt für Martin Luther. Macht 

euch mit uns auf die Suche nach Luthers Vermächtnis. Hier sind 
Kombinationsgabe und Orientierungssinn gefragt. Wir stellen die 
nötigen Geräte zur Verfügung, es können aber auch die eigenen 
GPS­fähigen Smartphones genutzt werden.

  Gestaltung: Jugendzentrum St. Johannes, Magdeburg

k  M Treffpunkt: Albinmüller­Turm,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (970)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: beach-volleyball 
  Sonne, Strand und eine super Kulisse – das ist Beach­Volleyball.  

Und genauso ist es bei uns. Also ran an den Ball!

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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10.30–18.30   Mitmachangebot: buch zwischen Print und Digital 
  Neue Formen der Buchherstellung

  Gestaltung: Wolf von Westarp, Unidruck, Hohenwarsleben

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–14.00   Mitmachangebot: experimentieren mit medien 
14.30–18.30  Verschiedene Medien zum Ausprobieren für Groß und Klein

  Gestaltung: Ev. Schulkinderhaus Weitlingstraße, Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: fotobox 
  Erinnerungen festhalten – die gute Nachricht auf Fotos verewigt
  Mach mit deinen Freundinnen und Freunden, Verwandten und 

Bekannten tolle Fotos als Erinnerung an ein einmaliges Ereignis!

  Gestaltung: Kirchenkreis Haldensleben­Wolmirstedt

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: 
Gestaltet euren eigenen klamotten-look mit siebdruck 

  Findet ihr nie das Richtige? Seid ihr kreativ? Wollt ihr etwas selber 
machen? Dann tut es!

  Gestaltung: Kinder­ und Jugendhaus Knast, Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: klamottenbörse 
  Für Jugendliche ab 12 Jahren
  Klamottenbörse – der Tauschplatz für neue und alte Kleidung. Die 

Schöpfung bewahren mit Hilfe unserer Klamottenbörse. Eine gute 
Nachricht für alle, die dazu beitragen wollen.

  Gestaltung: Kirchenkreis Haldensleben­Wolmirstedt

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: kletterwald 
  Die Bäume des Rotehornparks bieten sich an, auch mal in die Höhe 

zu gehen. An verschiedenen Kletterelementen ist das möglich. Mit 
Seil, Helm und Gurt kann jeder Meter ausprobiert werden.

  Gestaltung: Zentrum für soziales Lernen, Magdeburg

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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10.30–18.30   Mitmachangebot: kommunikation in aktion 
  Es gibt so viele Wege, um miteinander zu kommunizieren.  

Komm vorbei und probier sie aus!

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: luthers refor(ani)mation 
  Mithilfe von Lego­ und Playmobilspielzeug, einer Fotobox, 

Hintergründen und geeigneter Aufnahmetechnik entstehen kleine 
individuelle Animationsfilme. Kinder und Jugendliche setzen sich 
mit dem Leben und Wirken Luthers auseinander und drehen dazu 
einen Legotrickfilm.

  Gestaltung: Medientreff Zone, Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: makerspace – metallwerkstatt 
  Für Jugendliche ab 12 Jahren
  Lötkolben und Metall – beides vereint ergibt für dich eine gute 

Nachricht. Du kannst es! In unserer Metallwerkstatt haben 
Jugendliche die Chance, mit einem tollen Material zu werkeln.

  Gestaltung: Kirchenkreis Haldensleben­Wolmirstedt

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: makerspace – upcycling 
  Für Jugendliche ab 12 Jahren
  Kein neuer Trend, sondern gelebte Bewahrung der Schöpfung.  

Aus Alt mach Neu!

  Gestaltung: Kirchenkreis Haldensleben­Wolmirstedt

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: menschenkicker 
  Fußball verbindet
  … auch uns zum Kirchentag. In einem Menschenkicker werden Sie 

zur Kickerfigur. Lassen Sie sich auf dieses Abenteuer ein.

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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10.30–17.00   Mitmachangebot: Palettenbauwerkstatt 
  Für Jugendliche ab 12 Jahren
  Wir bauen und gestalten gemeinsam aus Holzpaletten Sitzmöbel. 

Die Sitzmöbel werden Magdeburger Einrichtungen gespendet. Um 
Erinnerungsstücke mit nach Hause nehmen zu können, wird es auch 
die Möglichkeit geben, etwas Kleines für die eigenen vier Wände 
herzustellen.

  Gestaltung: Jugendzentrum St. Johannes, Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: Papier & co 
  Basteln für Kinder

  Gestaltung: Familienkirche Kirchenkreis Egeln

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: selber verborgenes in stein freilegen 
  Stein Leben einhauchen

  Gestaltung: Martin Linß, Historische Steinmetzerey, Weimar

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: textildesign mit schneideplotter 
  Für Jugendliche ab 12 Jahren
  Mit einem Schneideplotter wird druckbare Folie bearbeitet und auf 

Shirts, Taschen und andere Materialien geplottet.

  Gestaltung: Kirchenkreis Haldensleben­Wolmirstedt

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: Wie tom sawyer in magdeburg 
  Floßbau mit anschließender Probefahrt
  Wir bauen zusammen ein Floß und werden am Ende von unserer 

eigenen Arbeit buchstäblich getragen.

  Gestaltung: Fröhliche Spielgeräte, Tangermünde

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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samstag

10.30–18.30   Mitmachangebot: Whatsart 
  Malen und Drucken als Ausdruck der kreativen Begegnungen
  Eine große Leinwand­Fläche wird gefüllt mit den kreativen 

Beiträgen der Teilnehmenden. Wer möchte, kann sein Werk auch 
mitnehmen!

  Gestaltung: Jugendkunstschule Magdeburg, Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.30   Mitmachangebot: Wie stelle ich mir die kirche der zukunft vor? 
  Deine Thesen für die Kirche der Zukunft sind gefragt. Eigene 

Ideen finden, andere Ideen hören und dazu ins Gespräch 
kommen. Vorstellung des Buchprojekts „Kirche der Zukunft“ und 
Kreativangebot

  Gestaltung: Ev. Grundschule Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Zentrum medien und digitale Welt

freitag, samstag

10.30–18.30   Mitmachangebot: Drucken wie zu luthers zeiten 
  Gutenbergs Drucktechnik in Aktion
  Bedrucken Sie selbst Seiten auf einem Original­Nachbau einer 

Gutenberg­Presse!

  Gestaltung: Stadtbibliothek Magdeburg

  M Festung Mark, 2. OG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

10.30–18.30   Mitmachangebot: schöne neue, virtuelle Welt 
  Die digitale Welt verändert sich sehr schnell. Deshalb gibt 

es immer wieder neue Dinge, die es kennenzulernen lohnt. 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder sind eingeladen, einfach mal 
auszuprobieren, was man mit Actionbound, Minecraft, VR/360 Grad 
und anderen Tools so machen kann.

  M Festung Mark, 2. OG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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Weitere angebote
begegnung und beratung

Donnerstag, freitag, samstag

11.00–22.00   café leib und seele 
09.00–22.00  Ein Café in Luthers alter Augustinerkirche lädt zum Verweilen und 
09.00–22.00   Erholen ein.

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

führungen und exkursionen

Donnerstag, freitag, samstag

00.00–24.00   spurensuche der reformation in magdeburg 
  Actionbound macht dein Smartphone zum Guide
  Ein spannender, kurzweiliger und abwechslungsreicher Rundgang 

durch die einzigartige Reformationsgeschichte Magdeburgs. 
Entdecke eine ganz besondere Seite von Magdeburg in baulicher 
und historischer Weise. Installiere die App „Actionbound“ und 
suche nach „Reformation in Magdeburg“!

  M Verschiedene Orte in Magdeburg

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport

freitag, samstag

10.30–18.30   mobiles café 
  Wir freuen uns, wenn ihr bei uns vorbeischaut.

  Gestaltung: Jugendzentrum St. Johannes, Magdeburg

  M Rotehornpark, Mobiles Cafe an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

14.30–18.30   sprachcafé 
10.30–14.00  Kulinarische Köstlichkeiten aus verschiedenen Ländern

  Gestaltung: Ev. Schulkinderhaus Hegelstraße, Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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konzerte, aufführungen und lesungen

freitag, samstag

10.30–18.30   Damals war’s – Geschichten aus dem himmel 
für menschen auf der erde 

  Wandernder Geschichtenerzähler
  Er wird tagsüber an den Kirchentagsorten umherwandern. 

Wenn Sie ihn treffen, sprechen Sie ihn an! Er erzählt Ihnen dann 
eine seiner Geschichten. Sie erkennen ihn an seinem großen 
Geschichtenerzählhut.

  Peter Mücksch, Pfarrer, Hötensleben

  M Verschiedene Orte in Magdeburg

Zentrum medien und digitale Welt

freitag, samstag

10.30–18.30   Film: luthers kinder
  Die Situation Jugendlicher im Kernland der Reformation 
  Eine 2017 entstehende Dokumentation feiert hier ihre Premiere.  

Sie fängt ein, was das Leben der Jugendlichen im einstigen 
Kernland Luthers heute bestimmt. Der Film wird fortlaufend 
wiederholt.

  Leitung: Tobias Thiel, Gesellschaftspolitische Jugendbildung 
Ev. Akademie Sachsen­Anhalt, Lutherstadt Wittenberg

  M Festung Mark, 2. OG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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Donnerstag

freitag

samstag

sonntag





Programm am

 Donnerstag
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10.00
Gottesdienste und andachten

10.00–12.00   auf dem Weg nach magdeburg zum kirchentag 
  Regionaler Freiluftgottesdienst am Hünengrab 

in Steinfeld bei Stendal
  Verantwortet von: Kirchenkreis Stendal – Region West
  Kirchentagsgäste auf dem Weg nach Magdeburg sind eingeladen, 

in Steinfeld bei Stendal zu rasten und am Freiluftgottesdienst 
teilzunehmen. Im Anschluss gibt es zur Stärkung für die letzte 
Etappe ein gemeinsames Mittagessen vor dem Backhaus.

  Liturgie: Stefan Kemper­Kohlhaase, Pfarrer, Kläden

k  a Am Hünengrab, Am Schützenplatz 3, Steinfeld

10.30
Gottesdienste und andachten

10.30–12.30   auf dem Weg von ägypten über das emdener missionsfest 
nach magdeburg zum kirchentag 

  Emdener Missionsfest
  Verantwortet von: Pfarramt Bülstringen und Kirchenkreis 

Haldensleben­Wolmirstedt
  Seit 1863 treffen sich Menschen unter den uralten Emdener Eichen, 

um Christinnen und Christen aus fernen Ländern zu hören und sie 
zu unterstützen. Gläubige aus Ägypten berichten über ihre Wunder 
im Alltag und was ihnen die Botschaft von Jesus so kostbar macht.

bk  a Emdener Eichen, Waldschäferei 1, Altenhausen (OT Emden)

11.00
fest der begegnung

11.00–15.00   fest der begegnung 
  Verantwortet von: Auslandsgesellschaft Sachsen­Anhalt, 

Kirchenkreis Magdeburg und Polizeidirektion Nord, Magdeburg
  Polizei, Kirche und die Auslandsgesellschaft Sachsen­Anhalt laden 

Sie ein! Am Elbufer wird es international: Gesang, Tanz, Info­Stände, 
Gottesdienst und natürlich die Küche. Dazu kommen der Engel 
der Kulturen, eine Modenschau, das Landespolizeiorchester, das 
Technische Hilfswerk (THW) und die Diensthundestaffel der Polizei.

  M Am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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11.00–15.00   Willkommen an bord! 
  Seemannssonntag auf der Flussschifferkirche
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  Der Donnerstag ist in der Seefahrt der Seemannssonntag. 

Die Flussschifferkirche heißt Sie alle an Bord willkommen!
  Weitere Informationen: p www.flussschifferkirche.de

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

führungen und exkursionen 

11.00–14.00   Führung: auf den spuren lothar kreyssigs 
  Über sein Leben und Wirken
  Dr. Hans­Joachim Döring, Umweltbeauftragter Ev. Kirche in 

Mitteldeutschland (EKM), Magdeburg
  Magdalena Scharf, Aktion Sühnezeichen Friedensdienste, Berlin

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

11.00–12.30   Führung: auf luthers spuren 
  Eine thematische Führung durch Magdeburg
  Anmeldung unter Telefon 0391 63601­402/408

  Gestaltung: Magdeburg Marketing Kongress und Tourismus

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

11.00–12.00   Führung: eine entdeckungsreise durch den magdeburger Dom 
  M Dom, Haupteingang,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

11.30
fest der begegnung

11.30–12.30   Performance: engel der kulturen 
  Ein Kunstprojekt zur Förderung des interkulturellen Dialogs
  Der Engel der Kulturen ist gestaltet mit den Symbolen von Christen­

tum (Kreuz), Judentum (Davidstern) und Islam (Halbmond). Ein 
Abdruck aus Sand bleibt am Ort zurück, während sich der Rahmen 
auf den Weg zum Kirchentag in Jena/Weimar begibt und die Städte 
miteinander verbindet.

  Carmen Dietrich, Künstlerin, Burscheid
  Gregor Merten, Künstler, Burscheid

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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12.00
führungen und exkursionen

12.00–14.30   Führung: so schmeckt magdeburg 
  Ein kulinarischer Stadtspaziergang
  Kostenpflichtig, Voranmeldung nötig. 

Verantwortet von: Lukullus­Tours
  Magdeburgs Altstadt bietet historische Sehenswürdigkeiten, 

eine einzigartige Geschichte und eine interessante Architektur. 
Genießen Sie Ihre Speisen in einer entspannten Atmosphäre, und 
lassen Sie sich von der reizvollen Kulisse der Magdeburger Altstadt 
verzaubern. Erfahren Sie, welche Speisen Martin Luther und Georg 
Philipp Telemann bevorzugten und welche Rolle die Reformation in 
Magdeburg spielte.

  Preis: 38 Euro für Speisen und Musik. Buchungen mit 
Stichwort „Reformation“ unter Telefon 0391 24203021 oder 
info@lukullus­tours.de.

  Leitung:  
Heike Bodemann­Schenk, Gäste­ und Kirchenführerin, Magdeburg

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

13.00
führungen und exkursionen

13.00–14.30   Führung: auf luthers spuren 
  Eine thematische Führung durch Magdeburg
  Anmeldung unter Telefon 0391 63601­402/408

  Gestaltung: Magdeburg Marketing Kongress und Tourismus

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

13.00–14.00   Führung: eine entdeckungsreise durch den magdeburger Dom 
  M Dom, Haupteingang,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

14.00
führungen und exkursionen

14.00–15.30   Führung: magdeburg und seine reformation 
  Reformation, Luther und des Herrgotts Kanzlei

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank
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Weitere Podien und vorträge 

14.00–15.00   Vortrag: magdeburg – Propagandazentrum der reformation 
  Mit anschließendem Gesprächsangebot
  Bilder und Diskussion zur Vorreiterrolle Magdeburgs bei der 

Erneuerung der Kirche. Der Blick richtet sich auf den Brennpunkt 
religiöser Propaganda und Heilserwartung im alten Reich, aber auch 
auf den Schauplatz eines Glaubenskrieges sowie des realpolitischen 
Interessenausgleichs.

  Dr. Tobias von Elsner, Kulturhistorisches Museum Magdeburg

  M Kulturhistorisches Museum, Kaiser­Otto­Saal,  
Otto­von­Guericke­Str. 68–73,  Magdeburg (906)

  Nächste Haltestelle: Haeckelstraße/Museum

14.30
Zentrum Web und spiritualität

14.30–18.00   Mitmachangebot: Wie wird ein twittergottesdienst gemacht? 
  Öffentliche Vorbereitungen und Probe
  Kirchentagsteilnehmende sind herzlich eingeladen, bei den 

Proben dabei zu sein oder spontan eine Aufgabe für den 
Twittergottesdienst zu übernehmen.

  Marcel Kuß, Video­Redakteur, Düsseldorf
  Ralf Peter Reimann, Internetbeauftragter Ev. Kirche im Rheinland 

(EKiR), Düsseldorf

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

15.00
führungen und exkursionen

15.00–16.30   Führung: magdeburg und seine reformation 
  Reformation, Luther und des Herrgotts Kanzlei

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

konzerte, aufführungen und lesungen 

15.00–16.30   Konzert: big band highlights 
  Die Big Band der Gaußschule aus Braunschweig swingt und groovt!  

Jazzbegeisterte Schülerinnen und Schüler des Musikzweig gymna­
siums geben einen Einblick in die Stile der Jazz­ und Popmusik: 
Arrangements aus der Swing­Ära, Latin­Jazz, Jazz Rock, Soul und 
moderne Stile stehen auf dem Programm.

  Big Band Gaußschule Braunschweig
  Musikalische Leitung: Dominik Lamby, Musiklehrer, Braunschweig

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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16.00
führungen und exkursionen

16.00–17.30   Führung: magdeburg und seine reformation 
  Reformation, Luther und des Herrgotts Kanzlei

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

16.30
konzerte, aufführungen und lesungen

16.30–17.30   Konzert: let us stand hand in hand 
  Wolmirstedter Gospelchor

  Musikalische Leitung: Konstanze Schlegel, Kantorin, Wolmirstedt

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

17.30
Ökumenischer Gottesdienst an christi himmelfahrt

17.30–18.00   vorprogramm und einstimmung 
  Musikalische Leitung: 

Thomas Wiesenberg, Kreiskantor Kirchenkreis Egeln, Aschersleben

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

18.00
Ökumenischer Gottesdienst an christi himmelfahrt

18.00–18.30   begrüßung der Gäste des kirchentages auf dem Weg 
in magdeburg 

  Annette Berger, Regionalstellenleiterin Ev. Erwachsenenbildung, 
Magdeburg

  Stephan Hoenen, Superintendent, Magdeburg
  Dr. Lutz Trümper, Oberbürgermeister, Magdeburg

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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18.30
Ökumenischer Gottesdienst an christi himmelfahrt

18.30–19.30   Du siehst mich (1 mose 16,13) 

g  Predigt:
  Bischof Dr. Gerhard Feige, Magdeburg
  Ilse Junkermann, Landesbischöfin, Magdeburg

  Liturgie:
  Bischof Dr. John Inge, Worcester/Großbritannien
  Stephan Hoenen, Superintendent, Magdeburg
  Renate Höppner, Pfarrerin, Magdeburg

  Weitere Mitwirkende:
  Clown Leo, Halle/Saale
  Vertreterinnen und Vertreter der Ökumene aus Magdeburg
  Bernd Willerding, Vorsitzender Ev. Allianz, Magdeburg

  Musik:
  Sarah Kaiser, Berlin
  Magdeburger Dombläser

  Musikalische Leitung:  
Thomas Wiesenberg, Kreiskantor Kirchenkreis Egeln, Aschersleben

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

19.30
Willkommensabend

19.30–20.00   luthers tischreden 
  Große Reden und schöne Worte des Reformators
  Der große Reformator wandelt von Tisch zu Tisch und gibt seine 

berühmten Sprüche und Weisheiten zum Besten.

  Schauspieler: Jürgen Petereit, Magdeburg

  M Am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

20.00
Willkommensabend

20.00–22.00   Willkommensabend 
  Gemeinden bitten zu Tisch
  Lassen Sie sich von den Gemeinden der Region einladen, nach dem 

Himmelfahrtsgottesdienst gemeinsam zu essen und zu trinken! Die 
Gemeinden haben Ihnen einen reichen Tisch gedeckt. Genießen Sie 
das gute Essen, den Blick über die Elbe, ein gutes Gespräch und das 
bunte Kulturprogramm!

  M Am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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20.00–21.00   Konzert: sarah kaiser – freiheit 
  Jazz, Soul und mehr auf den Spuren Martin Luthers
  Die gebürtige Berlinerin mit Ausnahmestimme singt in eigenen 

Songs sowie groovigen Neubearbeitungen bekannter Luther­
Choräle, wie z. B. „Ein feste Burg“, von ihrer ganz eigenen Sicht auf 
die Reformation.

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

21.00
Willkommensabend

21.00–21.30   luthers tischreden 
  Große Reden und schöne Worte des Reformators
  Der große Reformator wandelt von Tisch zu Tisch und gibt seine 

berühmten Sprüche und Weisheiten zum Besten.

  Schauspieler: Jürgen Petereit, Magdeburg

  M Am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

21.00–22.00   Konzert: big band der bundeswehr featuring sarah kaiser 
  Swing, Rock, Pop und Soul im Zeichen der Reformation
  Der klassische Big­Band­Sound eines großen Show­ und 

Unterhaltungsorchesters trifft auf eine Jazzsängerin mit Tiefgang.

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

22.00
begegnung und beratung

22.00–01.00   n﻿achtcafé 
  Ein Angebot für Nachtschwärmerinnen und Nachtschwärmer
  Die Ev.­ref. Gemeinde in Magdeburg lädt alle ein, den Tag 

voller Eindrücke und Erlebnisse bei einer kleinen Stärkung, bei 
interessanten Gesprächen oder einfach ganz in Ruhe ausklingen zu 
lassen.

  Gestaltung: Ev.­ref. Gemeinde, Magdeburg

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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Gottesdienste und andachten 

22.00–22.30   interreligiöses Gebet zum frieden 
  Liturgische Gestaltung:
  Dr. Moawia Al­Hamid, Imam, Vorsitzender Islamische Gemeinde 

Magdeburg
  Giselher Quast, Domprediger i. R., Magdeburg
  Mordechai Abracham Waitzmann, Rabbiner Synagogen­Gemeinde, 

Magdeburg

b  M Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen,  
Regierungsstr. 4–6,  Magdeburg (910)

  Nächste Haltestelle: Leiterstraße

22.00–23.00   n﻿acht der lichter mit Gesängen aus taizé 
  Liturgische Gestaltung: Ökumenischer Vorbereitungskreis für 

Gebete mit Gesängen aus Taizé, Magdeburg

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

22.00–22.30   n﻿achtgebet 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

konzerte, aufführungen und lesungen 

22.00–23.30   Konzert: reformations-auf-takte in barock, Jazz und rap 
  Von Telemann bis zur Gegenwart
	 •	Jazzimprovisationen	über	Telemann:	Deus	judicium	tuum	regi	da	

(Psalm 71)
	 •	Martin	Wagner:	Augustinus-Motette
	 •	Uraufführung	Sir	Colin	Mawby:	Reformationschoral	„Es	wolle	Gott	

uns gnädig sein“, komponiert für den Kirchentag unter Einbindung 
der 95 neuen Thesen zur Kirche der Zukunft aus Magdeburg

  Solisten:
  Volker Jaekel, Piano, Berlin
  Christopher Lichtenstein, Orgel und Klavier, Herzberg
  Jule Unterspann, Perkussion, Berlin
  Shirley Radig (Sopran)
  Grit Wagner (Sopran)
  Tobias Wollner (Tenor)
  Stefan Gericke (Bass)

  Chöre: 
Biederitzer Kantorei

  St. Augustinuschor, Biederitz

  Orchester: 
Musiksommerfestspielorchester, Magdeburg

  Musikalische Leitung: 
Michael Scholl, Kirchenmusikdirektor und Komponist, Biederitz

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank
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04.50
Gottesdienste und andachten

04.50–05.30   lob Gottes zum sonnenaufgang 
  Über viele Stufen erklimmen wir den ca. 70 m hohen Turm und 

werden mit einem weiten Blick auf die Stadt Magdeburg in der 
aufgehenden Sonne belohnt.

  Gestaltung: Dr. Reinhard Simon, Pfarrer, Magdeburg

xk  M Treffpunkt: Portal der Pauluskirche, Goethestr. 24, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Arndtstraße

05.00
Gottesdienste und andachten

05.00–05.30   andacht zum sonnenaufgang auf dem fürstenwall 
  Mit Blick auf Elbe und Sonnenaufgang

  Liturgie: Stephen Gerhard Stehli, Präses, Magdeburg

k  M Fürstenwall,  Magdeburg (882)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

05.00–05.30   andacht zum sonnenaufgang 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

06.00
begegnung und beratung

06.00–09.00   Mitmachangebot: moin, moin! 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  Frühstück an Bord der Flussschifferkirche Hamburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

07.00
Gottesdienste und andachten

07.00–07.45   heilige messe 
  Kathedralpfarrei St. Sebastian, Magdeburg

  M Kathedrale St. Sebastian, Max­Josef­Metzger­Str. 4, 
 Magdeburg (902)

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank
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09.00
Gottesdienste und andachten

09.00–09.15   friedensgebet 

bk  M Dom, Ernst Barlach – Mahnmal des Krieges,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Zentrum medien und digitale Welt 

09.00–18.30   Mitmachangebot: einmal blogger sein 
  Trimediale Berichterstattung von deinem Kirchentag
  Erstelle deinen eigenen Videobeitrag zu einer Veranstaltung beim 

Kirchentag. Berichte von der Stimmung unter den Teilnehmenden. 
Mach ein Interview mit den Gästen oder Akteuren. Egal, ob Video­, 
Audio­ oder Textbeitrag.

  M Festung Mark, 1. OG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

09.30
bibelarbeiten

09.30–10.30   esau versöhnt sich mit Jakob (1 mose 33,1–17a) 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  Thomas Drope, Propst, Hamburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

09.30–10.30   esau versöhnt sich mit Jakob (1 mose 33,1–17a) 
  Frère Timothée, Taizé/Frankreich

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

09.30–10.30   esau versöhnt sich mit Jakob (1 mose 33,1–17a) 
  Bärbel Wartenberg­Potter, Bischöfin i. R., Köln

  M Altes Rathaus, Ratsdiele Ernst Reuter,  
Alter Markt 6,  Magdeburg (938)

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Allee-Center

09.30–10.30   esau versöhnt sich mit Jakob (1 mose 33,1–17a) 
  Hans Bartosch, Seelsorger Pfeiffersche Stiftungen, Magdeburg
  Timm Kausmann, Pädagoge Bildungszentrum für 

Gesundheitsberufe, Magdeburg
  Christian Rausch, Bereichsleiter Altenhilfe Pfeiffersche Stiftungen, 

Magdeburg

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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09.30–10.30   esau versöhnt sich mit Jakob (1 mose 33,1–17a)
  Jüdische Bibelarbeit 

   Musik:
    Bernd Musil, Viola da Gamba, Magdeburg
    Dorothee Musil, Viola da Gamba, Magdeburg

  M Kulturhistorisches Museum, Kaiser­Otto­Saal,  
Otto­von­Guericke­Str. 68–73,  Magdeburg (906)

  Nächste Haltestelle: Haeckelstraße/Museum

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
eD  Dr. David Courey, Dekan Continental Theological Seminary,  

Sint­Pieters­Leeuw/Belgien

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
  Dr. Reiner Haseloff MdL, Ministerpräsident, Magdeburg

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

09.30–10.30   maria und elisabet begegnen sich (lukas 1,39–56) 
g  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Reformationsbotschafterin, Berlin

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

09.30–10.30   maria und elisabet begegnen sich (lukas 1,39–56) 
  Bibelarbeit getanzt – zum Mitmachen
  Kersten Elisabeth Pfaff, Tanzpädagogin, Berlin

  M Kathedrale St. Sebastian, Max­Josef­Metzger­Str. 4, 
 Magdeburg (902)

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

09.30–10.30   maria und elisabet begegnen sich (lukas 1,39–56) 
e  Skype-Bibelarbeit
  Lawrence Richardson, Magdeburg

  M Festung Mark, 1. OG, Kulturwerkstatt,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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offenes singen und mitsingkonzerte 

09.30–15.00   Mitmachangebot: Die schöpfung (Joseph haydn) 
  Proben für die Aufführung
  Voranmeldung nötig
  Chöre oder einzelne Sängerinnen und Sänger, insge samt  

350 Per sonen, können mit dem Magdeburger Kantatenchor und der 
Mitteldeutschen Kammerphilharmonie das Oratorium von Joseph 
Haydn proben. Bitte melden Sie sich als Sängerin oder Sänger unter 
Angabe der Stimmgruppe rechtzeitig an.

  Weitere Informationen: p www.magdeburger­kantatenchor.de
  Magdeburger Kantatenchor
  Mitteldeutsche Kammerphilharmonie, Schönebeck

  Musikalische Leitung: 
Tobias Börngen, Kirchenmusikdirektor, Magdeburg

b  M Johanniskirche, Johannisbergstr. 1,  Magdeburg (898)
  Nächste Haltestellen: Allee-Center, Alter Markt

10.30
Zentrum kinder, familie, Jugend und sport

10.30–11.30   Aufführung: Das große zirkusspektakel 
  Mitspiel-Zirkus für alle zwischen 4 und 104 Jahren
  Clownine Henriette Bombastico, Bad Langensalza
  Ringel von Circus Knopf, Miltern

  M Rotehornpark, Zirkuszelt,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (950)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–12.00   Aufführung: Jesus – nur er! 
  Für Kinder und Familien
  Jesus – ein toller Typ, ein Zimmermann, ein Prediger, ein König, 

ein … Ja, wer ist eigentlich dieser Jesus, und was macht ihn so 
einzigartig? In einem bunten Programm aus Bauchreden, Jonglage, 
Mitmachliedern, Aktionen und vielem mehr werden wir diesen 
Fragen vom Stall bis zum Grab nachgehen.

  Sebastian Rochlitzer, Entertainer und Bauchredner, Görlitz

  M Rotehornpark, Bühne am See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–11.30   Tanz: tanzgruppe knast 
  Wir sind keine Profis, aber wir sehen verdammt gut aus

  Gestaltung: Kinder­ und Jugendhaus Knast, Magdeburg

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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10.30–11.30   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–11.30   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von 

Skateboarding am eigenen Körper erfahren und euch am 
Überwinden erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die 
Teilnahme wird eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–18.00   Mitmachangebot: erschaffe ein kunstwerk 
  Peace Monument – ein partizipatives Kunstprojekt
  Unter Anleitung des Künstlers kann jede und jeder ein persönliches 

Kunstwerk auf einer Kachel gestalten und dann mit dieser im 
Jahr 2018 Teil der Großplastik Peace Monument Floris Pax in 
Magdeburg werden.

  Marcus Barwitzki, Künstler Peace Monument Floris Pax, Magdeburg

  M Rotehornpark, Mitmach­Markt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

11.00
begegnung und beratung

11.00–12.30   Workshop: „Was willst du, dass ich für dich tun soll?“ (lukas 18,41)
  Letzte Wege im Blick
  Anregungen zur spirituellen und gesundheitlichen Vorsorgeplanung 

für die letzte Lebensphase
  Matthias Marcinkowski, Klinikseelsorger, Magdeburg
  Gesine Rabenstein, Pfarrerin, Magdeburg

k  M Ev. Studentengemeinde, Großer Raum, Neustädter Str. 6, 
 Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz



11.00 61

Dialog am strom 

11.00–13.30   Vortragsreihe: reformation, revolution, transformation? 
  Das Gesamtkonzept Elbe in der Diskussion und Umsetzung
	 •	Begrüßung
  Dr. Hans­Joachim Döring, Umweltbeauftragter Ev. Kirche in 

Mitteldeutschland (EKM), Magdeburg
	 •	Das	Gesamtkonzept	Elbe	mit	Leben	erfüllen	 

Von Balancen und Prioritäten am Fluss und in der Aue
  Prof. Dr. Claudia Dalbert, Umweltministerin, Magdeburg
	 •	Was	kann	die	Elbe	von	der	Havel	lernen?
  Rocco Buchta, Fluss­ und Auenökologe, Rathenow
	 •	Kanal	vor	Fluss	–	geht	das?	Welche	Aufgaben	kann	der	

Elbeseitenkanal für ein gutes Miteinander von Ökologie und 
Ökonomie übernehmen?

  Wolfgang Weber, Ministerialrat a. D., Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr, Hannover

  M Guericke­Zentrum, Lukasklause, Großer Saal,  
Schleinufer 1,  Magdeburg (886)

  Nächste Haltestelle: Askanischer Platz

Zentrum frieden 

11.00–12.30   Vortrag: „n﻿ichts ist gut in afghanistan“ 
g  Was ist heute nicht gut, und wodurch wird es besser? 

Friedenswahrheit auf dem Prüfstand
  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Reformationsbotschafterin, Berlin

  Moderation: Friedrich Kramer, Direktor Ev. Akademie Sachsen­
Anhalt, Lutherstadt Wittenberg

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

führungen und exkursionen 

11.00–12.30   Führung: magdeburg und seine reformation 
  Reformation, Luther und des Herrgotts Kanzlei

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Gottesdienste und andachten 

11.00–11.30   erinnern für die zukunft 
  Gedenken an die Zerstörung der Alten Synagoge 

am 9. November 1938
  Ermutigung zum Engagement für eine neue Magdeburger 

Synagoge
  Schüler und Schülerinnen des Norbertusgymnasiums, Magdeburg
  Liturgische Gestaltung:
  Gerhard Zachhuber, Oberkonsistorialrat i. R., Magdeburg
  Waltraut Zachhuber, Superintendentin i. R., Magdeburg

k  M Platz an der Alten Synagoge, Julius­Bremer­Str. 3, 
 Magdeburg (934)

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, St. Petri
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Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

11.00–11.45   Konzert: maaartin! vom kleinen martin zum großen luther 
  Ein Orgel-Erzähl-Konzert für Kinder ab 5 Jahren
  Nach einem Text von Gerhard Engelsberger

  Musik: Prof. Christiane Michel­Ostertun, Komposition und Orgel, 
Mannheim

  Sprecherin: Eva Martin­Schneider, Heddesheim

k  M Domremter,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

konzerte, aufführungen und lesungen 

11.00–12.00   Konzert: Gospel connection magdeburg 
  Verbunden in Musik und Geist – von Gospel bis Pop

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

11.00–12.30   Workshop: Digitale medien im kinderzimmer 
  Was Eltern wissen sollten
  Viele Eltern sind überfordert von der Vielfalt digitaler Medien. 

Zugleich sind sie gefordert, ihre Kinder auch in diesem Bereich zu 
begleiten und vor möglichen Gefahren zu bewahren. Wie kann so 
etwas aussehen? Welche Begleitung brauchen Kinder in welchem 
Alter? Wie können Eltern sich informieren?

  Klaus Roes, Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen (EAF), 
Magdeburg

  Marina Ungureanu, Gemeindepädagogin, Lutherstadt Wittenberg

b  M Stadthalle, EG, Blüthnersaal,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

11.00–11.30   familienkirche 
  Für Familien mit kleinen Kindern

  Gestaltung: Familienkirche Kirchenkreis Egeln

  M Rotehornpark, Erzählpavillon am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle



11.00 63

Zentrum medien und digitale Welt 

11.00–12.30   Mitmachangebot: Wir bauen eine haus-turm-brücke 
  Bilderbuchkino vom Miteinander für Kinder ab 4 Jahren
  Spannende Geschichten treffen auf eine bunte Bilderwelt. Die 

projizierten Bilder beim Bilderbuchkino oder die gemalten Bilder 
beim Kamishibai machen die Erzählung zu einem einmaligen 
Erlebnis. Die neuen Eindrücke können beim Basteln gleich umge­
setzt werden.

  Gestaltung: Stadtbibliothek Magdeburg

  M Festung Mark, EG, Kaminzimmer,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

11.00–12.30   Podium: big Data 
  Die Vermessung des Lebens
  Big Data ist für viele Menschen eine Metapher für eine smarte, neue 

Welt. In den gesammelten Daten lässt sich eine Antwort auf alles 
finden: warum wir etwas machen, wie wir es machen und wann. 
Kaufverhalten, sexuelle Neigung oder politische Orientierung – alles 
scheint berechenbar.

  PD Dr. Joachim Boldt, Medizinethiker, Freiburg/Breisgau
  Ingo Dachwitz, Redakteur Netzpolitik.org, Berlin
  Prof. Dr. Dirk Helbing, Soziologe und Informatiker, Zürich/Schweiz

  Moderation:  
Dr. Gernot Meier, Studienleiter Ev. Akademie Baden, Karlsruhe

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

11.00–12.30   Podium: Wer bin ich, wenn ich online bin? 
  Identität im Social Web im interreligiösen Dialog
  Medien geben uns verschiedene Möglichkeiten, uns zu zeigen 

und miteinander zu reden. Was lerne ich dabei über mich? Diese 
Identitätsfrage stellen und beantworten auch die Religionen.

  Saffiye Arslan, Bloggerin, Heusenstamm
  Iris Battenfeld, Pfarrerin und Bloggerin, Hagen­Haspe
  Juna Grossmann, Bloggerin, Berlin

  M Festung Mark, 1. OG, Kulturwerkstatt,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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11.00–12.30   Podium: zwischen mobilisierung und manipulation 
  Die Rolle der Neuen Medien in der Politik
  Die neuen Medien sorgen für Furore in der Politik – Twitter, 

Facebook & Co erreichen Menschen, zu denen die Politik bisher 
nicht durchdrang. Gleichzeitig nimmt die Zahl der Manipulationen, 
der Fake­News und der Propaganda­Feldzüge enorm zu, jeder 
Skandal ist wenige Sekunden später rund um den Globus bekannt. 
Wie soll Politik angesichts dieser Neuen Medien agieren? Und 
welche Rolle spielen die Neuen Medien?

  Dr. Günter Metzges­Diez, Geschäftsführender Vorstand Campact, 
Berlin

  M Festung Mark, 2. OG, Oberes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

11.00–12.30   Workshop: cryptoparty 
  Einführung in die Digitale Selbstverteidigung
  Im Internet surfen, ohne überwacht zu werden? Geht das? Und 

wenn ja, wie? Im digitalen Netz werden wir ständig überwacht. 
Cryptoengel zeigen uns, dass es gar nicht so schwer ist, den Schutz 
unserer Privatsphäre selbst in die Hand zu nehmen, z. B. mit Hilfe 
von Verschlüsselungsprogrammen wie dem „TOR“­Browser.

  Jochim Selzer, Netzaktivist Chaos Computer Club, Köln

  M Festung Mark, 2. OG, Konferenzraum,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

Zentrum Web und spiritualität 

11.00–12.30   Gespräch: Wir sind doch alle evangelisch 
  Reformation, die Geburtsstunde der Freikirchen?
  Manfred Stedtler, Historiker und Theologe, Halle/Saale
  Moderation: Bernd Willerding, Vorsitzender Ev. Allianz, Magdeburg

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Saal,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

11.00–12.30   Workshop: Dem volk aufs maul schauen 
  Andachten auch für kirchenferne Menschen verfassen
  Eine Predigt erkennt man sehr schnell: der besondere Tonfall, die 

besonderen Wörter und Floskeln. Aber wer versteht sie überhaupt 
noch? Wir wollen sie in normale Alltagssprache übersetzen – 
bringen Sie bitte Wörter und Floskeln mit, an denen Sie arbeiten 
wollen!

  Dejan Vilov, Rundfunkbeauftragter Saarländischer Rundfunk, 
Altenkirchen

xk  M Ev. Altstadtgemeinde, Giebelsaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz
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11.00–12.30   Workshop: 
Die veränderung kirchlicher kommunikation durch social media 

  Wir haben ja schon so viel zu tun, jetzt auch noch Social Media? Ja!
  Denn die „guten alten Zeiten“ sind vorbei. Wer Menschen erreichen 

will, muss sich immer wieder fragen: wie? Und wer von der frohen 
Botschaft erzählen will, muss kommunizieren wollen. Ein Workshop, 
der Lust auf Neues macht.

  Christoph Breit, Social­Media­Beauftragter Ev.­Luth. Kirche in 
Bayern (ELKB), München

  M Ev. Altstadtgemeinde, Augustinerstübchen,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

11.00–12.30   Workshop: 
„… er begehrte, Jesus zu sehen“. Jesus und zachäus (lukas 19,1–10)

  Bibliodrama zum Kennenlernen
  Im bibliodramatischen Spiel wollen wir der bekannten Geschichte 

neu begegnen. Der methodische Zugang des Bibliodramas, der 
Körper, Seele und Geist mit einschließt, lässt sowohl dem Text wie 
unseren Lebenserfahrungen viel Raum. Perspektiven können sich 
verändern, neue Blicke sich öffnen.

  Steffen Marklein, Referent für Bibelarbeit Ev.­luth. Landeskirche 
Hannover

  Friedhelm Siegemund, Bibliodramaleiter, Gifhorn

k  M Ev. Altstadtgemeinde, Gemeindesaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

11.00–12.30   Workshop: mach dein eigenes kreuz 
  Kreativangebot zur Ausgestaltung von Lebenskreuzen
  Dieter Lahme, Künstler, Wanzleben­Börde
  Rosl Lahme, Künstlerin, Wanzleben­Börde

b  M St. Petri, Gemeindehaus, KSG­Raum,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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12.00
führungen und exkursionen

12.00–14.30   Führung: so schmeckt magdeburg 
  Ein kulinarischer Stadtspaziergang
  Kostenpflichtig, Voranmeldung nötig. 

Verantwortet von: Lukullus­Tours
  Magdeburgs Altstadt bietet historische Sehenswürdigkeiten, 

eine einzigartige Geschichte und eine interessante Architektur. 
Genießen Sie Ihre Speisen in einer entspannten Atmosphäre und 
lassen Sie sich von der reizvollen Kulisse der Magdeburger Altstadt 
verzaubern. Erfahren Sie, welche Speisen Martin Luther und Georg 
Philipp Telemann bevorzugten und welche Rolle die Reformation in 
Magdeburg spielte.

  Preis: 38 Euro für Speisen und Musik. Buchungen mit 
Stichwort „Reformation“ unter Telefon 0391 24203021 oder 
info@lukullus­tours.de.

  Leitung:  
Heike Bodemann­Schenk, Gäste­ und Kirchenführerin, Magdeburg

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Gottesdienste und andachten 

12.00–12.30   versöhnungsgebet von coventry 
  Liturgische Gestaltung: 

Stephan Hoenen, Superintendent, Magdeburg

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

konzerte, aufführungen und lesungen 

12.00–13.00   Konzert: Deutsche und finnische Werke der chormusik 
  Der Chor aus Mittelwestfinnland singt sowohl deutsche Werke von 

J. S. Bach und Händel als auch finnische Werke von Heikki Klemetti 
und Jan Hellberg sowie eine Neubearbeitung des Chorals „Ein feste 
Burg ist unser Gott“ von Pekka Kostiainen.

  Attaca­Chor, Alavus/Finnland
  Musikalische Leitung: Mari Järvinen, Kantorin, Alavus/Finnland

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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12.00–13.00   Theater: unterwegs mit kasper 
  Geschichten für Jung und Alt
  Mit Kasperlepuppen werden in einem umgebauten LKW für Kinder 

verschiedene Stücke geboten. Es geht nicht nur um Kasper und 
seine Abenteuer, sondern auch um Luther – und um Gott: Kann man 
den eigentlich per Handy erreichen?

  Im Anschluss wird es eine Spielstraße für Kinder und Familien 
geben – auch bei schlechtem Wetter!

  Theater: Freie ev. Gemeinde Magdeburg

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

12.00–12.30   Workshop: Jonglieren – probieren 
  Zirkusspiele in der Manege
  Clownine Henriette Bombastico, Bad Langensalza
  Ringel von Circus Knopf, Miltern

  M Rotehornpark, Zirkuszelt,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (950)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

12.00–13.00   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

12.00–13.00   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von 

Skateboarding am eigenen Körper erfahren und euch am 
Überwinden erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die 
Teilnahme wird eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

12.00–15.30   buntes bühnenprogramm für kinder und Jugendliche 
  Konzerte, Theater, Musical, Kleinkunst
  Ein vielfältiges Programm mit verschiedenen Künstlern, 

Musikerinnen und Gruppen mit Spiel, Spaß und Gesang für Eltern 
und Kinder!

  M Rotehornpark, Bühne am See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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12.30
Zentrum frieden

12.30–13.00   Performance: 500 friedenstauben – auf den Weg geschickt 
  Am Domplatz eint uns der Himmelsblick
  Es werden 500 Friedenstauben als Boten der guten Nachricht in 

den Himmel steigen und mit ihnen unsere Wünsche und Gebete für 
den Frieden.

  Hansi Schmidt, Taubenzüchter, Magdeburg
  Rüdiger Heinemann, Taubenzüchter, Irxleben
  Karl Heinz Rutsche, Taubenzüchter, Magdeburg
  Bernd Spieß, Taubenzüchter, Hohendodeleben

  Moderation: Barbara Psoch, Friedenskulturkreis Magdeburg

k  M Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

12.30–13.15   Konzert: immer ärger mit martin luther 
  Ein Orgel-Erzähl-Konzert für Kinder ab 8 Jahren
  Nach einem Text von Eva Martin­Schneider

  Musik:  
Prof. Christiane Michel­Ostertun, Komposition und Orgel, Mannheim

k  M Domremter,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

12.30–13.30   Theater: ein knecht Gottes 
  Marionettenspiel zum Leben Martin Luthers und Thomas Müntzers 

Uraufführung
  Eine fantastische und abenteuerliche Geschichte mit Bezug auf das 

historische Leben von Luther und Müntzer. Das Marionettenspiel 
wird durch 3D­Animationen unterstützt. Eine Geschichte für Groß 
und Klein.

  Theater: Arcanum Marionettentheater, Magdeburg

b  M Stadthalle, EG, Blüthnersaal,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

12.30–13.00   Theater: herr käthe 
  30 Minuten heiteres Theater über Luthers Frau
  Martin Luther nannte seine Frau Katharina mitunter „Herr Käthe“ 

und spielte darauf an, dass sie ein Maß an Selbstständigkeit besaß, 
welches weiland nur Männern zugebilligt wurde. Mit welcher 
Energie und welchem Witz diese Frau damals agierte, zeigen 
drei Darsteller im Wechsel der Figuren, in rasanten Dialogen, im 
ständigen Austausch mit dem Publikum, in Reimen und mit Humor 
von fein bis herb.

  Theater: Compagnie Magdeburg 09

  M Festung Mark, Hohes Gewölbe, Ostempore,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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13.00
führungen und exkursionen

13.00–14.30   Führung: magdeburg und seine reformation 
  Reformation, Luther und des Herrgotts Kanzlei

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Gottesdienste und andachten 

13.00–13.15   friedensgebet 

bk  M Dom, Ernst Barlach – Mahnmal des Krieges,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

konzerte, aufführungen und lesungen 

13.00–14.00   Aufführung: Du siehst mich – aber wer? 
  Kabarett zwischen NSA, Christus und Marktforschung
  Du siehst mich – das gilt für die NSA wie für Christus wie für die 

Konsumentenforschung. Aber was davon bestimmt wirklich unsere 
Zeit? Es geht um Gott und die Welt, um Seelsorge und Klopapier, 
um die church­card (Besitzer einer church­card dürfen nach 6 
Gottesdienstbesuchen beim 7. Gottesdienst vor der Predigt gehen) 
und um die Diakonie.

  Kabarett: Wilfried Knorr, Direktor Diakonie Herzogsägmühle

  M Festung Mark, 2. OG, Oberes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

13.00–14.30   Aufführung: martin luther 
  Ein Kindermusical
  Martin Luther wird von seinen Kindern gefragt, wie das so war mit 

dem Thesenanschlag und dem Ablasshandel. Und er erzählt von 
seinen Abenteuern. 
60 Kinder und Erwachsene aus dem Kirchenkreis Halberstadt 
stellen das Leben des Reformators lehrreich und unterhaltsam dar.

  Gestaltung:  
Brigitte Schattenberg, Gemeindepädagogin, Quedlinburg 
Musikalische Leitung: 
Arnulf Kaus, Pfarrer, Wegeleben 
Jacqueline Manthey, Gemeindepädagogin, Gröningen 
Christian Plötner, Pfarrer, Halberstadt

xk  M Stadthalle, Großer Saal, Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)
  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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konzerte, aufführungen und lesungen 

13.00–14.00   Aufführung: sie haben 1 gute n﻿achricht 
  Improtheater
  Die Spielerinnen und Spieler des Improvisationstheaters Taktlos 

erzählen schrille und skurrile Geschichten mit Tiefgang. Alles wird 
frei und mutig im Moment der Aufführung kreiert und erfunden. 
Vorgaben sind die Hinweise des Publikums und die Spielformate der 
Improvisation.

  Theater: Taktlos, Magdeburg

  M Festung Mark, 1. OG, Kulturwerkstatt,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

13.00–14.00   Aufführung: um die sach’ von luthern 
  Allerlei Texte, Späße und fromme Lieder
  Texte von Hans Sachs und Martin Luther zu Musik von Thomas 

Heyn. Eine Mischung aus neuen Kompositionen und lutherischer 
Musik. Eine Auseinandersetzung mit Religion und Luthers Thesen, 
die auf unterhaltsame Weise zum Diskurs anregt. 
Mit anschließendem Gespräch

  Gestaltung: Voll Theater, Barby

k  M Ev. Altstadtgemeinde, Gemeindesaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

13.00–14.00   Konzert: klezmer tov 
  Das Ensemble besticht mit traditioneller akustischer Klezmer­Musik 

in der Besetzung von Duo bis Sextett (Geige, Klarinette, Gitarre, 
Kontrabass, Akkordeon/Klavier und Perkussion).

  Leitung: Igor Epstein, Der Teufelsgeiger, Köln

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

13.00–14.00   Lesung: Du triffst mich! 
  Biblische Balladen und Lieder zum Mitsingen
  Den Erfahrungen von „Adam über Hagar bis Zweifel“ widmen sich 

die kunsthandwerklichen Reimschmiede von „Bibelpoesie“. Die 
Poeten schreiben Biblische Balladen, gereimte Erzählungen aus der 
Heiligen Schrift. Zur Auflockerung ihrer Präsentation dienen eigene 
Lieder zum Mitsingen auf bekannte Melodien.

  Alfred Mignon, Pastor, Wuppertal
  Jörg Recknagel, Pastor, Zeitz

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Saal,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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13.00–13.30   Lesung: luther’s finest 
  Ausgewählte Magdeburger Persönlichkeiten lesen und diskutieren 

ihre Lieblings­Luthertexte mit Ihnen. Seien Sie gespannt, wie aktuell 
Luther in die heutige Zeit spricht!

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

13.00–14.00   Theater: unterwegs mit kasper 
  Geschichten für Jung und Alt
  Mit Kasperlepuppen werden in einem umgebauten LKW für Kinder 

verschiedene Stücke geboten. Es geht nicht nur um Kasper und 
seine Abenteuer, sondern auch um Luther – und um Gott: Kann man 
den eigentlich per Handy erreichen?

  Im Anschluss wird es eine Spielstraße für Kinder und Familien 
geben – auch bei schlechtem Wetter!

  Theater: Freie ev. Gemeinde Magdeburg

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

13.30
Gottesdienste und andachten

13.30–14.00   mittagsgebet mit Gesängen aus taizé 
  Ökumenischer Vorbereitungskreis für Gebete mit Gesängen aus 

Taizé, Magdeburg
  Frère Timothée, Taizé/Frankreich

  M Rotehornpark, Gebetszelt an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

13.30–14.30   Theater: ein knecht Gottes 
  Marionettenspiel zum Leben Martin Luthers und Thomas Müntzers   

Eine fantastische und abenteuerliche Geschichte mit Bezug auf das 
historische Leben von Luther und Müntzer. Das Marionettenspiel 
wird durch 3D­Animationen unterstützt. Eine Geschichte für Groß 
und Klein.

  Theater: Arcanum Marionettentheater, Magdeburg

b  M Stadthalle, EG, Blüthnersaal,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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offenes singen und mitsingkonzerte 

13.30–14.00   mittagssingen in st. Petri 
  Musikalische Leitung: Harout Ohan, Magdeburg

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

13.30–14.00   mittagssingen in st. sebastian 
  M Kathedrale St. Sebastian, Max­Josef­Metzger­Str. 4, 

 Magdeburg (902)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

14.00
Zentrum frieden

14.00–18.00   Mitmachangebot: kolam – ein Willkommensgruß 
  Wir gestalten mit bunten Farben einen Friedensgruß auf dem 

Boden vor der Tür.

  Gestaltung: Frauenteam Kirchenkreis Magdeburg

k  M Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

14.00–16.00   Podium: vertrauen schaffen – ohne Waffen 
  Gemeinsame Sicherheit in Ost und West
  Dietrich Brauer, Erzbischof Ev.­Luth. Kirche, Moskau/Russland
  Kateryna Chernii, Studentin Geschichte und Politik, Kiew/Ukraine
  Dr. Ute Finckh­Krämer MdB, Berlin
  Prof. Dr. Konrad Raiser, ehem. Generalsekretär Ökumenischer Rat 

der Kirchen, Berlin

  Moderation: Ulrich Frey, Sprecher Ökumenische Konsultation 
Gerechtigkeit und Frieden, Bad Honnef

  M Altes Rathaus, Ratsdiele Ernst Reuter,  
Alter Markt 6,  Magdeburg (938)

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Allee-Center

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

14.00–15.30   Aufführung: herr luther, was sagst du dazu? 
  Jugendkatechismus in Szenen und Musik

  Leitung:  
Susanne Ristau, Chorleiterin Gymnasium Stadtfeld, Wernigerode

  Theater: Die Alten von Morgen, Theatergruppe Gymnasium 
Stadtfeld, Wernigerode

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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konzerte, aufführungen und lesungen 

14.00–14.30   Lesung: luther’s finest 
  Ausgewählte Magdeburger Persönlichkeiten lesen und diskutieren 

ihre Lieblings­Luthertexte mit Ihnen. Seien Sie gespannt, wie aktuell 
Luther in die heutige Zeit spricht!

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

14.00–14.30   Theater: herr käthe 
  30 Minuten heiteres Theater über Luthers Frau
  Martin Luther nannte seine Frau Katharina mitunter „Herr Käthe“ 

und spielte darauf an, dass sie ein Maß an Selbstständigkeit besaß, 
welches weiland nur Männern zugebilligt wurde. Mit welcher 
Energie und welchem Witz diese Frau damals agierte, zeigen 
drei Darsteller im Wechsel der Figuren, in rasanten Dialogen, im 
ständigen Austausch mit dem Publikum, in Reimen und mit Humor 
von fein bis herb.

  Theater: Compagnie Magdeburg 09

  M Festung Mark, Hohes Gewölbe, Ostempore,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

14.00–15.00   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

14.00–15.00   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von 

Skateboarding am eigenen Körper erfahren und euch am 
Überwinden erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die 
Teilnahme wird eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

14.00–14.30   komm und hör einfach! 
  Erzählungen für Kinder

  Gestaltung: Kirchenkreis Egeln

  M Rotehornpark, Erzählpavillon am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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Zentrum medien und digitale Welt 

14.00–18.00   Stand: Digitale selbstverteidigung 
  Wir haben ein Recht darauf, unsere Privatsphäre zu schützen – auch 

im Internet. Nicht, weil wir etwas zu verbergen haben, weil wir 
kriminell oder Terroristen sind, sondern, weil wir ein Recht darauf 
haben, dass Dinge verborgen bleiben. Hier kann man lernen, wie das 
geht.

  Jochim Selzer, Netzaktivist Chaos Computer Club, Köln

  M Festung Mark, EG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

14.30
begegnung und beratung

14.30–16.00   Workshop: ich bin ganz für dich da, aber … 
  Pflegende Angehörige im Austausch: Herausforderungen, 

beglückende Momente und Kraftquellen
  Anette Carstens, Leiterin Telefonseelsorge, Magdeburg

k  M Ev. Studentengemeinde, Großer Raum, Neustädter Str. 6, 
 Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

Dialog am strom 

14.30–15.00   Gespräch: lernwege 
  Runder Stehtisch zu den Erfahrungen im Beratergremium 

Gesamtkonzept Elbe
  Hans Bärthel, Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt, 

Magdeburg
  Dr. Angela Stephan, Sprecherin Bürgerinitiative Pro Elbe, 

Magdeburg

  Moderation: Dr. Hans­Joachim Döring, Umweltbeauftragter 
Ev. Kirche in Mitteldeutschland (EKM), Magdeburg

  M Guericke­Zentrum, Lukasklause, Großer Saal,  
Schleinufer 1,  Magdeburg (886)

  Nächste Haltestelle: Askanischer Platz

Zentrum frieden 

14.30–16.30   Podium: n﻿ur schlechte n﻿achrichten sind gute n﻿achrichten? 
  Medien zwischen Krieg und Frieden
  Dr. Gregor Gysi MdB, Berlin
  Wolf von Lojewski, Journalist und Sachbuchautor, Schlangenbad
  Knut Müller, Fotograf in Kriegs­ und Krisengebieten, Halle/Saale

  Moderation: Elke Lüdecke, Direktorin Landesfunkhaus MDR 
Sachsen­Anhalt, Magdeburg

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank



14.30 75

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

14.30–15.30   Aufführung: Das große zirkusspektakel 
  Mitspiel-Zirkus für alle zwischen 4 und 104 Jahren
  Clownine Henriette Bombastico, Bad Langensalza
  Ringel von Circus Knopf, Miltern

  M Rotehornpark, Zirkuszelt,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (950)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

konzerte, aufführungen und lesungen 

14.30–15.30   Aufführung: minne, mystik und mehr 
  Mechthild von Magdeburg und der Mystiker Martin Luther
  Erzählt wird die Geschichte im Umfeld der Mystikerin, das aus 

ihrem Beichtvater Heinrich von Halle und der Margareta contracta – 
einer gelähmten Begine – besteht. In mystischer Verklärung erlebt 
Mechthild ihre Entrückungen, wobei auch die körperliche Liebe mit 
Heinrich ins Spiel kommt …

  Ensemble Ottonentheater, Magdeburg
  Leitung: Uta Luise Zimmermann­Krause, Autorin, Magdeburg

  M Kulturhistorisches Museum, Kaiser­Otto­Saal,  
Otto­von­Guericke­Str. 68–73,  Magdeburg (906)

  Nächste Haltestelle: Haeckelstraße/Museum

14.30–16.00   Aufführung: vierzehn-achtzehn 
  Musik und Geschichten über den Krieg
  1917 tobte noch der Erste Weltkrieg. Mit Gottvertrauen gingen 

die Soldaten auf beiden Seiten in den Tod. In der Veranstaltung 
sollen mit emotionalen Texten und Melodien diese Ur­Katastrophe 
des letzten Jahrhunderts und die Schicksale unserer Vorfahren 
beleuchtet werden, damit wirklich „nie wieder Krieg“ geführt wird.

  Musik: Jürgen Poth, Liedermacher, Reinheim/Odenwald

k  M Domremter,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

14.30–15.30   Dichterlesung und Gambenmusik 
    Die Gedichte Karl Hüllwecks mit Musik von Jan Schenk
    Mitwirkende: Angelika Rößler, Pastorin, Magdeburg

    Musik:
    Bernd Musil, Viola da Gamba, Magdeburg
    Dorothee Musil, Viola da Gamba, Magdeburg

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Saal,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

14.30–16.00   Workshop: Digitale medien im Jugendzimmer 
  Was Eltern wissen sollten
  Viele Eltern sind überfordert von der Vielfalt digitaler Medien. 

Zugleich sind sie gefordert, ihre Kinder auch in diesem Bereich zu 
begleiten und vor möglichen Gefahren zu bewahren. Wie kann so 
etwas aussehen? Welche Begleitung brauchen Kinder in welchem 
Alter? Wie können Eltern sich informieren?

  Klaus Roes, Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen (EAF), 
Magdeburg

  Marina Ungureanu, Gemeindepädagogin, Lutherstadt Wittenberg

b  M Stadthalle, EG, Blüthnersaal,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Zentrum medien und digitale Welt 

14.30–16.00   Mitmachangebot: Der wunderbarste Platz auf der Welt 
  Bilderbuchkino mit Geschichten über Freundschaft für Kinder 

ab 5 Jahren
  Spannende Geschichten treffen auf eine bunte Bilderwelt. Die 

projizierten Bilder beim Bilderbuchkino oder die gemalten Bilder 
beim Kamishibai machen die Erzählung zu einem einmaligen 
Erlebnis. Die neuen Eindrücke können beim Basteln gleich 
umgesetzt werden.

  Gestaltung: Stadtbibliothek Magdeburg

  M Festung Mark, EG, Kaminzimmer,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

14.30–16.00   Podium: n﻿o hate speech 
  Was wir gegen Hass und Hetze im Netz tun können
  Hasskommentare, Lügengeschichten und Hetze sind fast schon 

alltäglich im Internet. Worte und Bilder werden immer mehr auch 
gezielt als Waffen eingesetzt. Das ist bedrohlich. Keiner kann sich 
dem entziehen. Doch die Hetze im Netz ist nicht beliebig – sie 
folgt einer eigenen Logik, gegen die jede/r etwas tun kann. Hetze 
darf uns nicht sprachlos machen, denn Hass ist keine Meinung. Wir 
stellen verschiedene Strategien vor, wie wir damit umgehen können.

  Johannes Baldauf, Referent Amadeu Antonio Stiftung, Berlin
  Christoph Breit, Social­Media­Beauftragter Ev.­Luth. Kirche in 

Bayern (ELKB), München
  und andere

  M Festung Mark, 2. OG, Oberes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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14.30–18.00   Workshop: eltern-lan﻿ 
  Voranmeldung nötig
  Eltern und pädagogische Fachkräfte erhalten die Möglichkeit, 

eigene Computerspielerfahrungen zu sammeln und über den Inhalt 
und die Wirkung der virtuellen Spielwelten Heranwachsender mit 
Spielerinnen und Medienpädagogen ins Gespräch zu kommen. 
Weitere Informationen und die Voranmeldung bis 15. Mai 2017 unter 
p www.bpb.de/238526

  Leitung: Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn

  M Festung Mark, 2. OG, Konferenzraum,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

14.30–16.00   Workshop: mobile spiritualität 
  Welche Chancen, welche Grenzen haben Apps und Soziale 

Netzwerke?
  Neben der Wetter­ oder Tankstellen­App sind auch christliche 

Apps im Angebot. Im Workshop werden Best­Practice­Beispiele 
vorgestellt.

  Judith Göd, Erwachsenenseelsorge Spiritualität, Erzbischöfliches 
Generalvikariat, Köln

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

Zentrum Web und spiritualität 

14.30–16.00   Gespräch: taufe von Geflüchteten 
  Integrationserfahrungen Magdeburger Gemeinden und andernorts
  Petra Albert, Beauftragte für Migration und interreligiösen Dialog 

Ev. Kirche in Mitteldeutschland (EKM), Magdeburg
  Marina Franz, Pastorin, Magdeburg

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

14.30–16.00   Workshop: abendmahl online 
  Vom Wert der Virtualität für geistliche Angebote im Netz
  McLuhans „The Medium is the Message“ besagt, dass ein Medium 

allein schon vom Material her auch den Inhalt einer Botschaft 
beeinflusst. Was bedeutet das für geistliche Angebote im Netz? 
Kann man im Internet auch Gottesdienst oder gar Abendmahl 
feiern? Kann aus einer Gemeinschaft Gemeinde werden, und wenn 
ja, wie wird Community zur Communio?

  Oliver Weidermann, Internet­Beauftrager Ev. Landeskirche in Baden 
(EKiBa), Karlsruhe

xk  M Ev. Altstadtgemeinde, Giebelsaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz
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14.30–16.00   Workshop: Digitale spiritualität? 
  Eine Spurensuche in Judentum, Christentum und Islam
  Lange Zeit galt die Netzgemeinde als nicht religiös, wenn nicht 

gar abweisend. Wurden auf der Internetkonferenz re:publica einst 
noch atheistische Schuhe verkauft, sucht sie heute die Kirchen 
als Kooperationspartner. Entwickelt sich aber auch so etwas wie 
Spiritualität, die nur im Internet funktioniert?

  Iris Battenfeld, Pfarrerin und Bloggerin, Hagen­Haspe
  Knut Dahl­Ruddies, Pfarrer und Blogger Pastorenstückchen, 

Euskirchen

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

14.30–17.00   Workshop: 
„… er begehrte, Jesus zu sehen“. Jesus und zachäus (lukas 19,1–10)

  Bibliodrama zum Kennenlernen
  Im bibliodramatischen Spiel wollen wir der bekannten Geschichte 

neu begegnen. Der methodische Zugang des Bibliodramas, der 
Körper, Seele und Geist mit einschließt, lässt sowohl dem Text wie 
unseren Lebenserfahrungen viel Raum. Perspektiven können sich 
verändern, neue Blicke sich öffnen.

  Steffen Marklein, Referent für Bibelarbeit Ev.­luth. Landeskirche 
Hannover

  Friedhelm Siegemund, Bibliodramaleiter, Gifhorn

k  M Ev. Altstadtgemeinde, Gemeindesaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

14.30–16.00   Workshop: mein kind schaut Pornos – was tun? 
  Wie soll ich mich verhalten, wenn ich merke, dass mein Kind 

Pornos schaut? Was soll ich tun? Was kann ich machen? Die 
Verunsicherung ist oft groß. Hier gibt es für betroffene Eltern 
einen Raum für Gespräch und Beratung im kleinen Kreis.

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Petri­Zimmer,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

14.30–16.00   Workshop: von kirchentweets und facebook-streams 
  Erlebnisse einer entstehenden virtuellen Kirche
  Direkt aus der Praxis erzählt ein Spezialist über die kirchliche 

Social­Media­Arbeit. Wie kann die Kirche der Zukunft unterschied­
liche Medien nutzen, um mit Menschen und Gott ins Gespräch zu 
kommen?

  Dr. Karsten Kopjar, Social­Media­Koordinator Ev. Kirche in 
Mitteldeutschland (EKM), Erfurt

  M Ev. Altstadtgemeinde, Augustinerstübchen,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz
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Weitere Podien und vorträge 

14.30–16.00   Gespräch: flucht und ankunft 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  Die Flüchtlingsbeauftragte in Hamburg berichtet über ihre 

Erfahrungen bei der Arbeit mit Geflüchteten und Einheimischen, 
über Integration und ihre Realität, ihre Grenzen und ihre Chancen.

  Hanna Hanke, Flüchtlingsbeauftragte Ev.­luth. Kirchenkreis 
Hamburg­West/Südholstein, Hamburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

15.00
Dialog am strom

15.00–17.00   Podium: ist denn die elbe immer noch dieselbe? 
  Das Gesamtkonzept mit Leben füllen!
	 •	Podium
  Rocco Buchta, Fluss­ und Auenökologe, Rathenow
  Gustav Herzog MdB, Mitglied Verkehrsausschuss, Berlin
  Steffi Lemke MdB, Fraktionssprecherin für Naturschutz, Berlin
  Prof. Dr. Hubert Weiger, Vorsitzender BUND, Berlin
	 •	Abschluss
  Dr. Hans­Joachim Döring, Umweltbeauftragter Ev. Kirche in 

Mitteldeutschland (EKM), Magdeburg

  Moderation: Tanja Tricarico, Journalistin, Berlin
  Musik: Starbridge Folk Band, Magdeburg

  M Guericke­Zentrum, Lukasklause, Großer Saal,  
Schleinufer 1,  Magdeburg (886)

  Nächste Haltestelle: Askanischer Platz

Zentrum frieden 

15.00–18.00   Workshop: brettspiel civil World 
  Wir in Deutschland und der Welt wollen handlungsfähig werden
  Die Welt und ihre ganzen schwierigen Themen sind mitten unter 

uns. Sie kommen auch auf dem Spielbrett von Civil World vor, 
mit dem man erkunden kann, wie wirkungsvoll gerade die kleinen 
Schritte sein können.

  Leitung: Christof Starke und Team Friedenskreis Halle

  M Ökumenisches Domgymnasium, Hegelstr. 5,  Magdeburg (922)
  Nächste Haltestellen: Hasselbachplatz, Domplatz/Volksbank
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15.00–18.00   Workshop: friedenswerkstatt magdeburger friedensmanifest 
  Friedenskirche werden
  Im Rahmen der Friedenswerkstatt entsteht das Magdeburger 

Friedensmanifest mit mutigen Thesen für eine Friedenskirche und 
­gesellschaft. Im Anschluss wird es nach Berlin und Lutherstadt 
Wittenberg gebracht.

	 •	Welchen	Beitrag	kann	die	Kirche	zu	einem	nachhaltigen	Frieden	
leisten? Ein Blick von außen

  Otmar Steinbicker, Herausgeber Friedensmagazin aixpaix.de, 
Aachen

	 •	Ausstieg	aus	dem	militärischen	Friedensszenario
  Ralf Becker, Ev. Landeskirche in Baden (EKiBa), Karlsruhe
  Stefan Maaß, Ev. Landeskirche in Baden (EKiBa), Karlsruhe

  Moderation:
  Eva Hadem, Friedensbeauftragte Ev. Kirche in Mitteldeutschland 

(EKM), Magdeburg
  Giselher Quast, Domprediger i. R., Magdeburg
  Agnes Sander, Friedensbildungsreferentin, Halle/Saale

  M Ökumenisches Domgymnasium, Aula,  
Hegelstr. 5,  Magdeburg (922)

  Nächste Haltestellen: Hasselbachplatz, Domplatz/Volksbank

führungen und exkursionen 

15.00–18.00   Führung: offene moschee und moscheeführungen 
  Mit Möglichkeiten zum Gespräch
  Verantwortet von: Islamische Gemeinde Magdeburg

b  M Islamische Gemeinde, Max­Otten­Str. 10a,  Magdeburg (894)
  Nächste Haltestelle: Opernhaus

konzerte, aufführungen und lesungen 

15.00–17.00   Theater: apocaluther 
  Auf in den Frieden!
  Luther kommt zurück auf die Erde, um fünf neue Thesen über 

die Heilkraft der bedingungslosen Liebe Gottes zu verbreiten. 
Menschen, die sich von Gott gesehen und mit ihm verbunden 
wissen und die danach handeln, bringen Frieden in die Welt.

  Leitung: Ulrike Streck­Plath, Autorin, Maintal
  Theater: Ev. Kinderchor Dörnigheim und Freunde, Maintal

xk  M Stadthalle, Großer Saal, Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)
  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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15.00–16.00   Theater: unterwegs mit kasper 
  Geschichten für Jung und Alt
  Mit Kasperlepuppen werden in einem umgebauten LKW für Kinder 

verschiedene Stücke geboten. Es geht nicht nur um Kasper und 
seine Abenteuer, sondern auch um Luther – und um Gott: Kann man 
den eigentlich per Handy erreichen?

  Im Anschluss wird es eine Spielstraße für Kinder und Familien 
geben – auch bei schlechtem Wetter!

  Theater: Freie ev. Gemeinde Magdeburg

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

15.30
Zentrum kinder, familie, Jugend und sport

15.30–16.30   Mitsingkonzert: rundherum die erde dreht sich 
  Spielend singen – singend spielen. Für Kinder von 2 bis 6 Jahren
  Musikgarten, Wolmirstedt

  M Rotehornpark, Bühne am See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

15.30–16.30   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

15.30–16.30   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von 

Skateboarding am eigenen Körper erfahren und euch am 
Überwinden erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die 
Teilnahme wird eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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16.00
konzerte, aufführungen und lesungen

16.00–18.00   Aufführung: um die sach’ von luthern 
  Allerlei Texte, Späße und fromme Lieder
  Texte von Hans Sachs und Martin Luther zu Musik von Thomas 

Heyn. Eine Mischung aus neuen Kompositionen und lutherischer 
Musik. Eine Auseinandersetzung mit Religion und Luthers Thesen, 
die auf unterhaltsame Weise zum Diskurs anregt. 
Mit anschließendem Gespräch

  Gestaltung: Voll Theater, Barby

b  M Stadthalle, EG, Blüthnersaal,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

16.00–17.00   Konzert: blechbläser-Potpourri 
  Geistliche Musik aus fünf Jahrhunderten

  Musikalische Leitung: Christian Keil, Lichtenau

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

16.00–18.00   Konzert: Die schöpfung (Joseph haydn) 
  Aufführung des Mitsingkonzertes
  Singen Sie zusammen mit 350 Sängerinnen und Sängern das 

chorsinfonische Meisterwerk von Haydn! Oder kommen Sie einfach 
vorbei und genießen das Konzert im Publikum. Verbindliche Probe 
(Voranmeldung nötig) ab freitag 09.30 Uhr.

  Weitere Informationen: p www.magdeburger­kantatenchor.de
  Magdeburger Kantatenchor
  Mitteldeutsche Kammerphilharmonie, Schönebeck

  Musikalische Leitung: 
Tobias Börngen, Kirchenmusikdirektor, Magdeburg

b  M Johanniskirche, Johannisbergstr. 1,  Magdeburg (898)
  Nächste Haltestellen: Allee-Center, Alter Markt

16.00–16.30   Lesung: luther’s finest 
  Ausgewählte Magdeburger Persönlichkeiten lesen und diskutieren 

ihre Lieblings­Luthertexte mit Ihnen. Seien Sie gespannt, wie aktuell 
Luther in die heutige Zeit spricht!

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

16.00–16.30   Theater: herr käthe 
  30 Minuten heiteres Theater über Luthers Frau
  Martin Luther nannte seine Frau Katharina mitunter „Herr Käthe“ 

und spielte darauf an, dass sie ein Maß an Selbstständigkeit besaß, 
welches weiland nur Männern zugebilligt wurde. Mit welcher 
Energie und welchem Witz diese Frau damals agierte, zeigen 
drei Darsteller im Wechsel der Figuren, in rasanten Dialogen, im 
ständigen Austausch mit dem Publikum, in Reimen und mit Humor 
von fein bis herb.

  Theater: Compagnie Magdeburg 09

  M Festung Mark, Hohes Gewölbe, Ostempore,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

16.00–18.00   Workshop: Jonglieren – probieren 
  Zirkusspiele in der Manege
  Clownine Henriette Bombastico, Bad Langensalza
  Ringel von Circus Knopf, Miltern

  M Rotehornpark, Zirkuszelt,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (950)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

16.00–16.30   familienkirche 
  Für Familien mit kleinen Kindern

  Gestaltung: Familienkirche Kirchenkreis Egeln

  M Rotehornpark, Erzählpavillon am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

16.30
begegnung und beratung

16.30–18.00   Workshop: Wie kann Gott das zulassen?
  Die Frage nach Gott und der Gerechtigkeit im Leiden 
  Betrachtung eigener Erfahrungen im Spiegel theologischer 

Überlegungen
  Stephan Bernstein, Krankenhausseelsorger, Magdeburg

k  M Ev. Studentengemeinde, Großer Raum, Neustädter Str. 6, 
 Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

führungen und exkursionen 

16.30–18.00   Führung: magdeburg und seine reformation 
  Reformation, Luther und des Herrgotts Kanzlei

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank
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konzerte, aufführungen und lesungen 

16.30–18.00   Aufführung: achtung Wortwechsel 
  Sieben Frauen im besten Alter mit Leidenschaft für das Kabarett 

und ihr Mann am Klavier entdecken ihre Themen in der großen 
Politik genau wie im Alltag. Sie lieben das Spiel mit Wortwitz und 
Hintersinn und schreiben mit Spitzfindigkeit, Ironie und sicherem 
Biss all ihre Sketche und Songtexte selbst.

  Kabarett: Frauenkabarett Kronshagen (FKK)

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

16.30–18.00   Aufführung: begeistert vom Glauben 
  Für Jugendliche und Junggebliebene
  „Der christliche Glaube ist die beste Weltanschauung, die ich 

finden konnte – davon bin ich überzeugt“(Sebastian Rochlitzer). 
Ein Programm mit persönlichen Erfahrungen und Argumenten. 
Bauchreden, Jonglage, Lieder und Anekdoten sorgen für jede 
Menge Spaß und Unterhaltung.

  Sebastian Rochlitzer, Entertainer und Bauchredner, Görlitz

  M Rotehornpark, Bühne am See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

konzerte, aufführungen und lesungen 

16.30–17.30   Konzert: sermon on the mount 
  Words that Move the World
  Die Bergpredigt ist die bekannteste überlieferte Rede Jesu. Ihre 

Worte aus dem Matthäusevangelium wurden in moderne Songs 
verwandelt, die gemeinsam ein Oratorium bilden.

  Musikalische Leitung: Marek Šlechta, Prag/Tschechien

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

Zentrum medien und digitale Welt 

16.30–18.00   Filmreihe: Deutscher menschenrechtsfilmpreis unterwegs 
  Auswahl ausgezeichneter Filme 2016
	 •	Kategorie	Kurzfilm:	„Esperanza 43“	von	Oliver	Stiller
	 •	Kategorie	Magazinbeitrag:	„Mexiko	–	Künstler	gegen	das	

Verbrechen“ von Alexander Bühler und Jens­Uwe Korsowsky
	 •	Kategorie	Bildung:	„Durch	den	Vorhang“	von	Arkadij	Khaet
	 •	Kategorie	Amateur:	„Morgenland“	von	Hans	Kaul,	Thomas	

Kirchberg, Luise Rist und Sonja Elena Schroeder

  Moderation: Marko Junghänel, Koordinator Deutscher 
Menschenrechtsfilmpreis, Nürnberg

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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16.30–18.00   Mitmachangebot: karlinchen 
  Bilderbuchkino mit Geschichten über Flucht für Kinder ab 5 Jahren
  Spannende Geschichten treffen auf eine bunte Bilderwelt. Die 

projizierten Bilder beim Bilderbuchkino oder die gemalten Bilder 
beim Kamishibai machen die Erzählung zu einem einmaligen 
Erlebnis. Die neuen Eindrücke können beim Basteln gleich 
umgesetzt werden.

  Gestaltung: Stadtbibliothek Magdeburg

  M Festung Mark, EG, Kaminzimmer,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

16.30–18.00   Podium: kriegsspiele als mittel der friedenswahrung? 
  PC-Games und die neue Wahrnehmung des Krieges
  Was bedeutet Krieg? Für die junge Generation unverständlich, 

für frühere Generationen Realität. Merkt man beim Spielen von 
Kriegsspielen die Sinnlosigkeit, oder lässt der technische Abstand 
das Grauen verblassen?

  Martin Lorber, PR­Direktor Electronic Arts Games, Köln
  Prof. Dr. Stefan Piasecki, Soziologe und Politikwissenschaftler, 

Kassel
  Dr. Michael Waltemathe, Theologe, Bochum
  und andere

  Moderation: 
Tobias Knoll, Religionswissenschaftler Universität Heidelberg

  M Festung Mark, 2. OG, Oberes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

16.30–18.00   Podium: von der digitalen seele 
  Wie lebendig kann Glaube im Netz sein?
  Das Internet ist voll von Religiosität und Spiritualität. Hat Kirche 

noch eine Funktion in dieser virtuellen Welt? Kann sie etwas von ihr 
lernen? Wir diskutieren mit Kirchen­ und Netzvertreterinnen und 
­vertretern, ob unsere Seele tatsächlich mit dem Himmel vernetzt 
ist oder sich in der Netzreligiösität verstrickt hat.

  Knut Dahl­Ruddies, Pfarrer und Blogger Pastorenstückchen, 
Euskirchen

  Prof. Johanna Haberer, Christliche Publizistik, Erlangen
  PD Dr. Jörg Herrmann, Leiter Ev. Akademie Nordkirche, Hamburg
  Ilse Junkermann, Landesbischöfin, Magdeburg

  Moderation: Annette Berger, Regionalstellenleiterin  
Ev. Erwachsenenbildung, Magdeburg

  M Festung Mark, 1. OG, Kulturwerkstatt,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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Zentrum Web und spiritualität 

16.30–18.00   Gespräch: Die opfer sollen nicht vergessen sein 
  Stolpersteine in Magdeburg
  471 Steine liegen bereits in Magdeburg. Gespräch mit der 

Magdeburger Initiatorin
  Waltraut Zachhuber, Superintendentin i. R., Magdeburg

xk  M Ev. Altstadtgemeinde, Giebelsaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

16.30–18.00   Gespräch: reformation im persönlichen leben 
  Magdeburgerinnen und Magdeburger berichten
  Christfried Kulosa, Pfarrer, Magdeburg

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Saal,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

16.30–18.00   Vortrag: engel – Gottes gute mächte? 
  Klaus Hamburger, Vorstand Academie Kloster Eberbach,  

Eltville/Rhein

  M Ev. Altstadtgemeinde, Augustinerstübchen,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

16.30–18.00   Workshop: 
freies Wlan﻿ in den kirchen – der beste Draht nach oben? 

  Das Projekt Godspot kurz vorgestellt
  Die Landeskirche Berlin­Brandenburg­schlesische Oberlausitz 

(EKBO) stattet seit 2016 ihre Kirchen mit kostenlosen WLAN­
Hotspots aus. Das Projekt mit dem Namen „Godspot“ wird erläutert 
und mit seinen Vor­ und Nachteilen diskutiert.

  Fabian Kraetschmer, Projektleiter Godspot, Ev. Kirche Berlin­
Brandenburg­schlesische Oberlausitz (EKBO), Berlin

b  M St. Petri, Gemeindehaus, KSG­Raum,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

16.30–18.00   Workshop: Wibilex – ein theologisches online-lexikon im alltag 
  Markus Hartmann, Verlagslektor Deutsche Bibelgesellschaft, 

Stuttgart

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Petri­Zimmer,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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Weitere Podien und vorträge 

16.30–18.00   Lesung: Weite heimat elbe – lebenswege an einem schicksalsfluss 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  Die Autorin erzählt von Menschen, für die die Elbe zum Schicksals­

fluss wurde. Lebensgeschichten von Frauen und Männern, die der 
Krieg an die Elbe trieb oder die mit ihrer Flucht aus der DDR alles 
riskierten.

  Karin Boten, Journalistin und Schriftstellerin, Hamburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

16.30–18.00   Vortrag: islam verstehen 
  Mit anschließendem Gespräch
  Verantwortet von: Islamische Gemeinde Magdeburg
  Dr. Moawia Al­Hamid, Imam, Vorsitzender Islamische Gemeinde 

Magdeburg

b  M Islamische Gemeinde, Max­Otten­Str. 10a,  Magdeburg (894)
  Nächste Haltestelle: Opernhaus

16.30–17.30   Vortrag: magdeburg – Propagandazentrum der reformation 
  Mit anschließendem Gesprächsangebot
  Bilder und Diskussion zur Vorreiterrolle Magdeburgs bei der 

Erneuerung der Kirche. Der Blick richtet sich auf den Brennpunkt 
religiöser Propaganda und Heilserwartung im alten Reich, aber auch 
auf den Schauplatz eines Glaubenskrieges sowie des realpolitischen 
Interessenausgleichs.

  Dr. Tobias von Elsner, Kulturhistorisches Museum Magdeburg

  M Kulturhistorisches Museum, Kaiser­Otto­Saal,  
Otto­von­Guericke­Str. 68–73,  Magdeburg (906)

  Nächste Haltestelle: Haeckelstraße/Museum

17.00
Zentrum frieden

17.00–19.00   christliche friedensethik und die kunst des politisch machbaren 
g  Dilemma oder Herausforderung?
  N. N.

  Moderation:
  Renate Höppner, Pfarrerin, Magdeburg
  Giselher Quast, Domprediger i. R., Magdeburg

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank



Freitag88

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

17.00–18.00   Konzert: recit records 
  Hip Hope – Hoffnung durch Musik
  Geistlicher und weltlicher Hip­Hop vom Feinsten

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

17.00–18.00   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

17.00–18.00   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von 

Skateboarding am eigenen Körper erfahren und euch am 
Überwinden erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die 
Teilnahme wird eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

17.00–17.30   komm und hör einfach! 
  Erzählungen für Kinder

  Gestaltung: Kirchenkreis Egeln

  M Rotehornpark, Erzählpavillon am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

18.00
Gottesdienste und andachten

18.00–18.30   heilige messe 
  Kathedralpfarrei St. Sebastian, Magdeburg

  M Kathedrale St. Sebastian, Max­Josef­Metzger­Str. 4, 
 Magdeburg (902)

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank
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18.30
Gottesdienste und andachten

18.30–19.30   anbetungsgottesdienst 
  Junge Menschen begegnen Gott

  Liturgische Gestaltung: Karl Schneider, Pastor, Magdeburg

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

18.30–19.30   Jugend-Gottesdienst 
  Musik, Worship and Praise

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

18.30–19.30   mitspiel- und mitsinggottesdienst 
  Musikalische Grundlage ist das Telemann-Choralbuch
  Weitere Informationen: p www.orchester­mdmf.kulturserver­san.de
  Sinfonieorchester Magdeburger Musikfreunde
  Musikalische Leitung: Gero Wiest, Künstlerischer Leiter 

Magdeburger Musikfreunde, Magdeburg

b  M Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen,  
Regierungsstr. 4–6,  Magdeburg (910)

  Nächste Haltestelle: Leiterstraße

18.30–19.30   Ökumenische vesper 
  Liturgie:
  Wolfgang Gerlich, Diakon Kath. Kirche St. Norbert, Magdeburg
  Konstantin Rost, Pfarrer, Magdeburg

  M Kathedrale St. Sebastian, Max­Josef­Metzger­Str. 4, 
 Magdeburg (902)

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

18.30–19.30   twittergottesdienst 
  Interaktiv vorbereitet und gestaltet, live auf Bibel TV übertragen und 

ins Internet gestreamt
  Alle sind herzlich eingeladen, internetfähige Handys und Tablets 

mitzubringen. Vor Ort kann man aber auch ohne Smartphone aktiv 
mitwirken. Unter #Twigo können sich alle über Twitter beteiligen. 
Auch wer nur zuschauen will, ist herzlich willkommen.

  Liturgie: Ralf Peter Reimann, Internetbeauftragter Ev. Kirche im 
Rheinland (EKiR), Düsseldorf

  Leitung: Marcel Kuß, Video­Redakteur, Düsseldorf
  Musik: Riot of Color, Hamburg

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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Zentrum medien und digitale Welt 

18.30–20.30   Film und Gespräch: Deutscher menschenrechtsfilmpreis unterwegs 
  Preisträger Kategorie Langfilm 2016
  Der Preis wird alle zwei Jahre für herausragende Film­ und 

Fernsehproduktionen vergeben, die Geschichte, Wirkung und 
Bedeutung der Menschenrechte thematisieren. Im Anschluss gibt 
es die Möglichkeit zu einem Filmgespräch mit Mitgliedern des 
Filmteams.

	 •	Film:	Cahier	Africain	 
(CH/D 2016, Buch und Regie: Heidi Specogna, 119 min, FSK 0)

  Moderation: Marko Junghänel, Koordinator Deutscher 
Menschenrechtsfilmpreis, Nürnberg

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

19.30
Gottesdienste und andachten

19.30–20.30   choral evensong 
e  Liturgisches Abendgebet der anglikanischen Kirche

  Liturgie:
  Bischof Dr. John Inge, Worcester/Großbritannien
  Erzdiakon Robert Jones, Worcester/Großbritannien
  Christoph Hackbeil, Regionalbischof, Stendal
  Stephen Gerhard Stehli, Präses, Magdeburg
  Musik: A­cappella­Chor Halberstadt
  Musikalische Leitung: Claus­Erhard Heinrich, Domkantor und 

Kirchenmusikdirektor, Halberstadt

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

konzerte, aufführungen und lesungen 

19.30–21.30   Aufführung: ängste freunde 
  Kabarettistisches Ein-Mann-Theater
  Herr Meneutik versteht die Welt nicht mehr. Warum folgen 

so viele Menschen Rainer Schmidt, dem buddhismophoben 
Rechtspopulisten? Weil er gegen Glückstees ist? Oder eher aus 
Angst? Etwa davor, sich selbst zu duzen? Ein Stück über Ängste, 
Politik und Religionen. Kommen Sie, wenn Sie keine Angst haben, 
liebgewordene Freundschaften zu überdenken. Denn auch Ihre 
Ängste sind längst Ängste Freunde geworden!

  Kabarett: Johannes M. Modeß, Wien/Österreich

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Saal,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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19.30–22.00   Konzert: riot of color 
  Federleichter Jazz trifft auf Pop

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

20.00
abend am elbufer mit schiffsprozession

20.00–21.00   Prozession der rudernden und paddelnden flussfahrerinnen  
und flussfahrer 

  Voranmeldung nötig
  Alle von Menschenkraft angetriebenen Boote treffen sich 

um 19.00 Uhr an der Rothehornspitze, wo sich die Elbe bei 
Kilometer 323 oberhalb von Magdeburg teilt. Wir fahren 
gemütlich in lockerer Formation die Elbe zu Tal, gleiten durch 
die Stromschnelle am Domfelsen und genießen gemeinsam 
gegen 20.00 Uhr die langsame Vorbeifahrt an der Hauptbühne am 
Petriförder, wo uns die Menschen von der Tribüne zuwinken.

  Anmeldung unter schiffstreffen@r2017.org

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

konzerte, aufführungen und lesungen 

20.00–21.00   Aufführung: Die legende vom anfang 
  Ein Schöpfungsexperiment. Für alle ab 9 Jahren
  Kostenpflichtig. Verantwortet von: Puppentheater Magdeburg
  Uns selbst gelingt im alltäglichen Leben vieles nicht von Anfang an. 

Wie hat der Schöpfer unserer Welt es geschafft, diese auf Anhieb 
in Perfektion erstrahlen zu lassen? Ausgehend von dem vielseitigen 
Material Papier bringen wir die legendären Geschichten der Bibel, 
wie alles begann, auf die Bühne.

  Weitere Informationen: p www.puppentheater­magdeburg.de
  Puppentheater Magdeburg

b  M Puppentheater, Warschauer Str. 25, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Warschauer Straße

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

20.00–21.00   Konzert: Professor rigid 
  Mitreißender, alternativer Rock

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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konzerte, aufführungen und lesungen 

20.00–21.00   Lesung: reise zum anfang der erde. ein hoffnungsroman 
  Erst geht die Post ab in einem „deutschen Kibbuz“. Dann geht ein 

gekaperter Luxusliner nach Afrika.
  Der Zubringer zum Elbefest!
  Ewart Reder, Autor, Maintal

k  M Ev. Altstadtgemeinde, Gemeindesaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

20.00–21.30   Mitsingkonzert: Good n﻿ews blues 
  Friedenslieder und mehr
  Good News, Eisenach

k  M Domremter,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

20.30
konzerte, aufführungen und lesungen

20.30–21.30   Lesung: Wo die rose bedingungslos wachsen darf 
  Friedenslyrik
  Juliane Fuchs, Lyrikerin, Bamberg

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

21.00
abend am elbufer mit schiffsprozession

21.00–23.00   Performance: unseres herrgotts kanzlei 
  Magdeburg am Fluss der Reformation
  Mehr als 200 Darstellerinnen und Darsteller erzählen die Geschichte 

der Reformation, als das belagerte Magdeburg – „Unseres Herrgotts 
Kanzlei“ – zum Mittelpunkt der europäischen Geschichte wurde. 
Freuen Sie sich auf eine Welturaufführung zu eigens komponierter 
Musik mit spektakulären Licht­ und Soundeffekten, Chören und 
einer eindrucksvollen Schiffsprozession an und auf der Elbe.

  Komposition: Sven Helbig, Dresden
  Regie: Jörg Richter, Magdeburg
  Theater: Dirk Heidicke, Magdeburg

  M Am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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22.00
begegnung und beratung

22.00–01.00   n﻿achtcafé 
  Ein Angebot für Nachtschwärmerinnen und Nachtschwärmer
  Die Ev.­ref. Gemeinde in Magdeburg lädt alle ein, den Tag voller  

Eindrücke und Erlebnisse bei einer kleinen Stärkung, bei interessanten 
Gesprächen oder einfach ganz in Ruhe ausklingen zu lassen.

  Gestaltung: Ev.­ref. Gemeinde, Magdeburg

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

22.30
Gottesdienste und andachten

22.30–23.30   n﻿acht der lichter mit Gesängen aus taizé 
  Liturgische Gestaltung: Ökumenischer Vorbereitungskreis für 

Gebete mit Gesängen aus Taizé, Magdeburg

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

23.00
Gottesdienste und andachten

23.00–23.30   komplet 
  Liturgische Gestaltung: Kirchenkreis Elbe­Fläming, Burg

  M Kathedrale St. Sebastian, Max­Josef­Metzger­Str. 4, 
 Magdeburg (902)

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

23.00–23.30   Politisches n﻿achtgebet 
  Liturgie: Jörg Uhle­Wettler, Domprediger, Magdeburg
  Weitere Mitwirkende:
  Eva von Angern MdL, Magdeburg
  Junge Gemeinde Dom, Magdeburg
  Holger Stahlknecht MdL, Staatsminister, Magdeburg

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

23.30
Gottesdienste und andachten

23.30–24.00   n﻿achtgebet 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt





Programm am

 samstag
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04.50
Gottesdienste und andachten

04.50–05.30   lob Gottes zum sonnenaufgang 
  Über viele Stufen erklimmen wir den ca. 70 m hohen Turm und 

werden mit einem weiten Blick auf die Stadt Magdeburg in der 
aufgehenden Sonne belohnt.

  Gestaltung: Dr. Reinhard Simon, Pfarrer, Magdeburg

xk  M Treffpunkt: Portal der Pauluskirche, Goethestr. 24, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Arndtstraße

05.00
Gottesdienste und andachten

05.00–05.30   andacht zum sonnenaufgang im rosengarten 
  Mit Blick auf Elbe und Sonnenaufgang

  Liturgie:
  Cordelia Hoenen, Pfarrerin, Magdeburg
  Stephan Hoenen, Superintendent, Magdeburg

k  M Rosengarten an der Stephansbrücke,  Magdeburg (942)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

05.00–05.30   andacht zum sonnenaufgang 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

06.00
begegnung und beratung

06.00–09.00   Mitmachangebot: moin, moin! 
  Frühstück an Bord der Flussschifferkirche Hamburg
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt
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09.00
Zentrum frieden

09.00–12.00   Workshop: brettspiel civil World 
  Wir in Deutschland und der Welt wollen handlungsfähig werden
  Die Welt und ihre ganzen schwierigen Themen sind mitten unter 

uns. Sie kommen auch auf dem Spielbrett von Civil World vor, 
mit dem man erkunden kann, wie wirkungsvoll gerade die kleinen 
Schritte sein können.

  Leitung: Christof Starke und Team Friedenskreis Halle

  M Ökumenisches Domgymnasium, Hegelstr. 5,  Magdeburg (922)
  Nächste Haltestellen: Hasselbachplatz, Domplatz/Volksbank

09.00–12.00   Workshop: friedenswerkstatt magdeburger friedensmanifest 
  Friedenskirche werden
  Im Rahmen der Friedenswerkstatt entsteht das Magdeburger 

Friedensmanifest mit mutigen Thesen für eine Friedenskirche und 
­gesellschaft. Im Anschluss wird es nach Berlin und Lutherstadt 
Wittenberg gebracht.

	 •	Welchen	Beitrag	kann	die	Kirche	zu	einem	nachhaltigen	Frieden	
leisten? Ein Blick von außen

  Otmar Steinbicker, Herausgeber Friedensmagazin aixpaix.de, 
Aachen

	 •	Ausstieg	aus	dem	militärischen	Friedensszenario
  Ralf Becker, Ev. Landeskirche in Baden (EKiBa), Karlsruhe
  Stefan Maaß, Ev. Landeskirche in Baden (EKiBa), Karlsruhe

  Moderation:
  Eva Hadem, Friedensbeauftragte Ev. Kirche in Mitteldeutschland 

(EKM), Magdeburg
  Giselher Quast, Domprediger i. R., Magdeburg
  Agnes Sander, Friedensbildungsreferentin, Halle/Saale

  M Ökumenisches Domgymnasium, Aula,  
Hegelstr. 5,  Magdeburg (922)

  Nächste Haltestellen: Hasselbachplatz, Domplatz/Volksbank

Gottesdienste und andachten 

09.00–09.15   friedensgebet 

bk  M Dom, Ernst Barlach – Mahnmal des Krieges,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank
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Zentrum medien und digitale Welt 

09.00–18.30   Mitmachangebot: einmal blogger sein 
  Trimediale Berichterstattung von deinem Kirchentag
  Erstelle deinen eigenen Videobeitrag zu einer Veranstaltung beim 

Kirchentag. Berichte von der Stimmung unter den Teilnehmenden. 
Mach ein Interview mit den Gästen oder Akteuren. Egal, ob Video­, 
Audio­ oder Textbeitrag.

  M Festung Mark, 1. OG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

09.30
bibelarbeiten

09.30–10.30   esau versöhnt sich mit Jakob (1 mose 33,1–17a) 
  Christoph Hackbeil, Regionalbischof, Stendal

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
  Renke Brahms, Friedensbeauftragter Ev. Kirche in  

Deutschland (EKD), Bremen

  M Altes Rathaus, Ratsdiele Ernst Reuter,  
Alter Markt 6,  Magdeburg (938)

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Allee-Center

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
  Stephan Dorgerloh, ehem. Kultusminister Sachsen­Anhalt, Berlin

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
  Klaus Hamburger, Vorstand Academie Kloster Eberbach,  

Eltville/Rhein

  M Kathedrale St. Sebastian,  
Max­Josef­Metzger­Str. 4,  Magdeburg (902)

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
  Der Oberzöllner Zachäus in digitalen Zeiten
  Dr. Matthias Kreplin, Oberkirchenrat, Karlsruhe

  M Festung Mark, 2. OG, Oberes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
  Kinderbibelarbeit mit Pantomime
  Dr. Angela Kunze­Beiküfner, Pfarrerin, Halberstadt
  Musik: Claus­Erhard Heinrich, Domkantor und Kirchenmusikdirektor, 

Halberstadt

  M Rotehornpark, Bühne am See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
  Dr. Mikael Mogren, Bischof, Västerås/Schweden

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
e  Chuck Myers, Kirchliches Familienzentrum, Rochester Hills/USA

  M Festung Mark, 2. OG, Konferenzraum,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  Dr. Andreas Tietze MdL, Präses Landessynode Nordkirche, Kiel

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

09.30–10.30   Jesus sieht zachäus (lukas 19,1–10) 
  Für Klein und Groß
  David Ruddat, Landespfarrer, Wuppertal
  Bettina Wittke, Pfarrerin, Büren

xk  M Bühne im Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, 
Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

09.30–10.30   maria und elisabet begegnen sich (lukas 1,39–56) 
  Ulrike Bundschuh, Pfarrerin, Karlsruhe
  Prof. Dr. Jochen Cornelius­Bundschuh, Landesbischof, Karlsruhe

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

10.00
Treffpunkt hafen

10.00–18.00   Ausstellung: Wunderkammerschiff 
  Das Wunderkammerschiff, eine Ausstellung an Bord der MS John 

Franklin, fährt als mobiler, interaktiver Museumsraum auf dem 
Wasserweg zu Grundschulkindern in Deutschland. Die Ausstellung 
macht historische Objekte aus aller Welt in den Bereichen Kunst, 
Religion, Wissenschaft und Natur erfahrbar.

bk  M Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

d.boehr
Rechteck

d.boehr
Rechteck
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10.00–18.00   Mitmachangebot: altes seemannshandwerk für Groß und klein 
  Knoten lernen, Augen spleißen, Taklinge nähen und vieles mehr. 

Mitglieder der Stammcrew des Großtoppsegelschoners „Fridtjof 
Nansen“ zeigen, wie’s geht.

  Gestaltung: Verein Traditionssegler „Fridtjof Nansen“, Hamburg

bk  M Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

10.00–18.00   Mitmachangebot: Draisine fahren entlang des hafenbeckens 
  Unter fachkundiger Anleitung fahren Sie auf den 800 m langen 

Schienen entlang des Wissenschaftshafens mit einer Draisine. Ziel 
ist der Kettenschlepper „Gustav Zeuner“, wo Führungen angeboten 
werden.

  Gestaltung: 
Gesellschaft für Innovation, Sanierung und Entsorgung, Magdeburg

bk  M Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

10.00–18.00   Mitmachangebot: hafenrundfahrten mit zk 10-kuttern 
  Zwei Kutter aus der berühmten Reihe ZK 10 des VEB 

Yachtwerft Berlin bieten kleine Hafenrundfahrten durch den 
Wissenschaftshafen bis zur Elbe an. Wer möchte, kann sich selbst 
mit in die Riemen legen.

  Teilnahme nur, soweit Plätze vorhanden

  Gestaltung: Seesportverein Dessau

bk  M Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

10.00–18.00   Geschichte der schifffahrt in magdeburg 
  Erfahrene Elbschiffer und betagte Hafenarbeiter zeigen Objekte 

und erzählen Geschichten rund um die jahrhundertealte Tradition 
der Schifffahrt auf der Elbe.

  Gestaltung: Verein zur Förderung der Magdeburger 
Hafengeschichte, Magdeburg

bk  M Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

10.30
Zentrum kinder, familie, Jugend und sport

10.30–11.30   Aufführung: Das große zirkusspektakel 
  Mitspiel-Zirkus für alle zwischen 4 und 104 Jahren
  Clownine Henriette Bombastico, Bad Langensalza
  Ringel von Circus Knopf, Miltern

  M Rotehornpark, Zirkuszelt,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (950)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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10.30–11.30   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

10.30–11.30   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von 

Skateboarding am eigenen Körper erfahren und euch am 
Überwinden erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die 
Teilnahme wird eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Zentrum medien und digitale Welt 

10.30–18.00   sicher unterwegs im internet 
  Beratungs- und Informationsangebot
  In der Digitalen Nachbarschaft lernen Sie Wissenswertes zu 

einem sicheren Umgang mit dem Internet. Ob Datensicherheit, 
verschlüsselte Kommunikation oder rechtliche Aspekte – hier 
erfahren Sie alles, was Sie brauchen, um souverän durchs Netz zu 
navigieren.

  Digitale Nachbarschaft, Berlin

  M Festung Mark, EG, Kanonengang,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

11.00
begegnung und beratung

11.00–12.30   Workshop: Worte finden 
  Meine Freundin ist schwer krank. Was kann ich Tröstliches sagen 

und schreiben?
  Maria Schulze, Krankenhausseelsorgerin, Magdeburg

k  M Ev. Studentengemeinde, Großer Raum,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz
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Zentrum frieden 

11.00–12.30   Gespräch: von der sehnsucht nach frieden erzählen 
  Frauen berichten von ihren Erfahrungen und laden zum Gespräch ein
  Wir wollen den Dialog suchen über Sehnsucht nach Frieden und 

Schritte zur Verwirklichung. Können uns die Erfahrungen der Frauen 
aus dem Projekt Putevi Mira, bei dem muslimische und christliche 
Frauen aus Bosnien, Serbien und Kroatien zusammenwirken, 
ermutigen, Schritte aufeinander zu zu wagen?

  Heide Aßmann, Ev. Frauen in Mitteldeutschland, Halle/Saale
  Frauenteam Kirchenkreis Magdeburg
  Geflüchtete Frauen, die in Magdeburg leben
  Cima Zdenac, Vorsitzende Putevi Mira Friedenswege,  

Dubica/Bosnien­Herzegowina

b  M Dom, Marienkapelle,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

11.00–12.30   Vortrag: friedenskirche sein! … und werden? 
  Die Verantwortung zur Friedensbildung angesichts aktueller 

Herausforderungen
  Prof. Dr. Fernando Enns, Leiter Arbeitsstelle Theologie der 

Friedenskirchen, Hamburg
  Moderation: Ulrich Frey, Sprecher Ökumenische Konsultation 

Gerechtigkeit und Frieden, Bad Honnef

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

führungen und exkursionen 

11.00–12.30   Führung: magdeburg und seine reformation 
  Reformation, Luther und des Herrgotts Kanzlei

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

11.00–14.00   Führung: n﻿s-verfolgung in magdeburg 
  Ein Stolpersteinspaziergang durch die Innenstadt

  Leitung:  
Pascal Begrich, Aktion Sühnezeichen Friedensdienste, Berlin

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

11.00–13.00   friedensweg mit friedensgebet 
  Gewaltfreie Wege entstehen, wenn wir sie gehen
  Die Teilnehmenden gehen mit selbstgefertigten Bannern zum 

Thema Frieden und legen Zwischenstopps für Austausch und 
Gespräch ein. Alle dürfen sich anschließen. Der Weg führt uns vom 
Hauptbahnhof an der Stadtbibliothek vorbei über den Breiten Weg 
zum Dom, wo er beim Friedensgebet um 13.00 Uhr endet.

  Leitung:  
Dr. Eberhard Bürger, Internationaler Versöhnungsbund, Magdeburg

b  M Treffpunkt: Hauptbahnhof, Bahnhofstr. 69,  Magdeburg (890)
  Nächste Haltestelle: Allee-Center
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Gottesdienste und andachten 

11.00–12.30   bikergottesdienst 
  Liturgie: Michael Kleemann, Superintendent, Stendal
  Predigt: Jörg Uhle­Wettler, Domprediger, Magdeburg
  Musik: Southbound, Halle/Saale

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

Treffpunkt hafen 

11.00–12.30   Podium: „Was ihr dem Geringsten unter meinen brüdern getan 
habt, das habt ihr mir getan“ (matthäus 25,40) 

  Ideen Thomas Müntzers in Zeiten der Globalisierung
  Deutsche Messe, Emanzipation, Regenbogenflagge: Was sagen uns 

die Ideen des Pfarrers Thomas Müntzer in Zeiten von Globalisierung 
und von wachsenden Gegensätzen zwischen Arm und Reich 
weltweit, aber auch hier in Deutschland? Ein Gespräch am 492. 
Todestag von Thomas Müntzer.

  Helge Döhring, Syndikalismusforscher, Bremen
  Dr. Willibald Jacob, Pfarrer und Autor, Berlin
  Vicki Spindler, Autorin, Berlin

  Moderation: Thomas­Dietrich Lehmann, Gefängnisseelsorger und 
Taxipfarrer, Berlin

xk  M Bühne im Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, 
Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

11.00–11.45   Aufführung: hans im Glück 
  Märchen
  Was ist Glück? Ein Klumpen Gold! Hans wird nach sieben Jahren 

Arbeit reich belohnt. Hans nimmt das Leben leicht, und wenn eine 
Sache zu schwierig wird, zeigt sich eine andere Möglichkeit. Doch 
wann kommt er ans Ziel? Ein Theaterstück über den ganz eigenen 
Weg, sein Glück zu finden

  Theater: Kerstin Reichelt, Magdeburg

  M Rotehornpark, Bühne am See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

konzerte, aufführungen und lesungen 

11.00–12.00   Aufführung: orgelmusik 
  Improvisationen über Lieder und Texte von Martin Luther

  Musik: Matthias Mück, Kathedralmusiker Bistum Magdeburg

  M Kathedrale St. Sebastian, Max­Josef­Metzger­Str. 4, 
 Magdeburg (902)

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank
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11.00–12.00   Dichterlesung und Gambenmusik 
    Die Gedichte Karl Hüllwecks mit Musik von Jan Schenk
    Mitwirkende: Angelika Rößler, Pastorin, Magdeburg

    Musik:
    Bernd Musil, Viola da Gamba, Magdeburg
    Dorothee Musil, Viola da Gamba, Magdeburg

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Saal,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

11.00–12.30   Konzert: halloGrüßGottGutentag 
  Familienkonzert
  Die Kinderlieder von Gerhard Schöne werden heute in Ost, West, 

Süd und Nord gleichermaßen geschätzt. Das größte Erlebnis aber 
bleiben seine Konzerte – humorvoll, nachdenklich und poetisch. Es 
erklingen seine Hits wie „Die Jule oder der Popel“ und viele mehr.

  Gerhard Schöne, Liedermacher, Meißen

xk  M Stadthalle, Großer Saal, Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)
  Nächste Haltestelle: Stadthalle

11.00–12.30   Workshop: stimmt’s, Gott ist kein schrank? 
  Gespräche mit Kindern (und Eltern) zu großen Fragen
  Dr. Angela Kunze­Beiküfner, Pfarrerin, Halberstadt

b  M Stadthalle, EG, Blüthnersaal,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

11.00–11.30   familienkirche 
  Für Familien mit kleinen Kindern

  Gestaltung: Familienkirche Kirchenkreis Egeln

  M Rotehornpark, Erzählpavillon am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Thementag männer 

11.00–12.30   Vortrag: spurwechsel 
  Wenn Mann aus der Spur geworfen wird oder die Spur verloren hat, 

dann ist es Zeit, dass Mann die Spur wechselt.
  Ein Thema für alle, die nach neuen Wegen suchen. Wie kommt 

Mann Gott neu auf die Spur? Jürgen Mette sorgte mit seinem Buch 
„Alles außer Mikado. Leben mit Parkinson“ 2013 für Aufsehen. 
Seine authentische Sicht kann hilfreich sein, mit Brüchen im Leben 
umzugehen.

  Jürgen Mette, Referent Stiftung Marburger Medien, Marburg

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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Zentrum medien und digitale Welt 

11.00–12.30   Mitmachangebot: Der wunderbarste Platz auf der Welt 
  Bilderbuchkino mit Geschichten über Freundschaft für Kinder 

ab 5 Jahren
  Spannende Geschichten treffen auf eine bunte Bilderwelt. Die 

projizierten Bilder beim Bilderbuchkino oder die gemalten Bilder 
beim Kamishibai machen die Erzählung zu einem einmaligen 
Erlebnis. Die neuen Eindrücke können beim Basteln gleich 
umgesetzt werden.

  Gestaltung: Stadtbibliothek Magdeburg

  M Festung Mark, EG, Kaminzimmer,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

11.00–12.30   Podium: arbeitswelt 4.0 
  Prof. Dr. Elisabeth Gräb­Schmidt, Ratsmitglied Ev. Kirche in 

Deutschland (EKD), Tübingen
  Petra Grimm­Benne, Landesarbeitsministerin, Magdeburg
  Stefan Körzell, Vorstand Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB), 

Frankfurt/Main
  und andere

  Moderation: Holger Lemme, Studienleiter Ev. Akademie Thüringen, 
Neudietendorf

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

11.00–12.30   Podium: freie Daten. freies teilen. frei sein. 
  Daten, Codes und Algorithmen bestimmen das Leben und 

Wirtschaften in der Informationsgesellschaft. Was passiert, wenn 
wenige Unternehmen den Zugang zu wichtigen Daten kontrollieren, 
statt der Allgemeinheit freien Zugang zum Wissen zu gewähren? 
Wer darf Codes nutzen, verändern und teilen?

  Die Veranstaltung wird auf Video aufgezeichnet. p Hinweise von A bis Z
  Dimitar Dimitrov, Wikimedia, Brüssel/Belgien
  Harald Geywitz, Telefonica Deutschland, Berlin
  Matthias Kirschner, Präsident Free Software Foundation Europe, 

Berlin

  Moderation: Ralf Peter Reimann, Internetbeauftragter Ev. Kirche im 
Rheinland (EKiR), Düsseldorf

  M Festung Mark, 1. OG, Kulturwerkstatt,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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11.00–12.30   Podium: hilfe, mein kind zockt! 
  Digitale Spiele – Chance und Herausforderung
  Dirk Poerschke, Medienpädagoge, Düsseldorf
  Renanto Poespodihardjo, Psychologe, Basel/Schweiz
  und andere

  Moderation: Claudia Brand, Medienpädagogin, Leiterin 
Medienzentrum Ev. Kirche in Mitteldeutschland (EKM), 
Neudietendorf

  M Festung Mark, 2. OG, Oberes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

11.00–12.30   Vortrag: extravagance 
e  Exploring UCC’s (United Church of Christ’s) Web Church
  Marie Bacchiocchi, Regionalbischöfin, Catonsville/USA

  M Festung Mark, 2. OG, Konferenzraum,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

Zentrum Web und spiritualität 

11.00–12.30   Workshop: Jesus auf Youtube 
  Möglichkeiten und Grenzen des Internets für kirchliches Arbeiten
  Hätte es Jesus auf YouTube auch auf ein paar Abonnements 

gebracht? Dieser Workshop erarbeitet, wie das Internet für 
kirchliches Arbeiten nutzbar gemacht werden kann. Gestaltet wird er 
von zwei Brüdern, die ganz unterschiedliche Wege gegangen sind.

  Mirko „MrWissen2go“ Drotschmann, YouTuber, Oppenheim
  Pascal Würfel, Vikar, Mannheim

k  M Ev. Altstadtgemeinde, Gemeindesaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

11.00–12.30   Workshop: visionen von kirche im n﻿etz 
  Können Kirche und Gemeinde auch im Netz existieren? Was 

geschieht, wenn kirchliche Handlungen ins Internet übertragen 
werden? Der Workshop lotet Möglichkeiten und Grenzen für Kirche 
im Netz aus und fragt, was dies für unser Verständnis von Kirche 
bedeutet.

  Dr. Matthias Kreplin, Oberkirchenrat, Karlsruhe

xk  M Ev. Altstadtgemeinde, Giebelsaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

Weitere Podien und vorträge 

11.00–12.30   Gespräch: Digitale medien als herausforderung an die kultur 
  Prof. Dr. Matthias Puhle, Beigeordneter für Kultur, Schule und Sport, 

Magdeburg
  und andere

  M Kulturhistorisches Museum, Kaiser­Otto­Saal,  
Otto­von­Guericke­Str. 68–73,  Magdeburg (906)

  Nächste Haltestelle: Haeckelstraße/Museum
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11.00–12.30   Die elbe – landschaft und Geschichte 
  Lesung und Gespräch
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  Ein renommierter Ökologe und Autor berichtet von der Elbe und 

ihren Landschaften. Von der Quelle bis zur Mündung sind diese 
geprägt durch die Natur – vor allem aber durch den Menschen.

  Prof. Dr. Hansjörg Küster, Pflanzenökologe, Hannover

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

12.00
führungen und exkursionen

12.00–14.30   Führung: so schmeckt magdeburg 
  Ein kulinarischer Stadtspaziergang
  Kostenpflichtig, Voranmeldung nötig. 

Verantwortet von: Lukullus­Tours
  Magdeburgs Altstadt bietet historische Sehenswürdigkeiten, 

eine einzigartige Geschichte und eine interessante Architektur. 
Genießen Sie Ihre Speisen in einer entspannten Atmosphäre und 
lassen Sie sich von der reizvollen Kulisse der Magdeburger Altstadt 
verzaubern. Erfahren Sie, welche Speisen Martin Luther und Georg 
Philipp Telemann bevorzugten und welche Rolle die Reformation in 
Magdeburg spielte.

  Preis: 38 Euro für Speisen und Musik. Buchungen mit 
Stichwort „Reformation“ unter Telefon 0391 24203021 oder 
info@lukullus­tours.de.

  Leitung:  
Heike Bodemann­Schenk, Gäste­ und Kirchenführerin, Magdeburg

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

12.00–12.30   Workshop: Jonglieren – probieren 
  Zirkusspiele in der Manege
  Clownine Henriette Bombastico, Bad Langensalza
  Ringel von Circus Knopf, Miltern

  M Rotehornpark, Zirkuszelt, Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (950)
  Nächste Haltestelle: Stadthalle

12.00–13.00   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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12.00–13.00   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von 

Skateboarding am eigenen Körper erfahren und euch am 
Überwinden erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die 
Teilnahme wird eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

12.30
Zentrum kinder, familie, Jugend und sport

12.30–13.30   Theater: ein knecht Gottes 
  Marionettenspiel zum Leben Martin Luthers und Thomas Müntzers 
  Eine fantastische und abenteuerliche Geschichte mit Bezug auf das 

historische Leben von Luther und Müntzer. Das Marionettenspiel 
wird durch 3D­Animationen unterstützt. Eine Geschichte für Groß 
und Klein.

  Theater: Arcanum Marionettentheater, Magdeburg

b  M Stadthalle, EG, Blüthnersaal,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

12.30–13.00   Theater: herr käthe 
  30 Minuten heiteres Theater über Luthers Frau
  Martin Luther nannte seine Frau Katharina mitunter „Herr Käthe“ 

und spielte darauf an, dass sie ein Maß an Selbstständigkeit besaß, 
welches weiland nur Männern zugebilligt wurde. Mit welcher 
Energie und welchem Witz diese Frau damals agierte, zeigen 
drei Darsteller im Wechsel der Figuren, in rasanten Dialogen, im 
ständigen Austausch mit dem Publikum, in Reimen und mit Humor 
von fein bis herb.

  Theater: Compagnie Magdeburg 09

  M Festung Mark, Hohes Gewölbe, Ostempore,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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konzerte, aufführungen und lesungen 

12.30–13.30   Theater: unterwegs mit kasper 
  Geschichten für Jung und Alt
  Mit Kasperlepuppen werden in einem umgebauten LKW für Kinder 

verschiedene Stücke geboten. Es geht nicht nur um Kasper und 
seine Abenteuer, sondern auch um Luther – und um Gott: Kann man 
den eigentlich per Handy erreichen?

  Im Anschluss wird es eine Spielstraße für Kinder und Familien 
geben – auch bei schlechtem Wetter!

  Theater: Freie ev. Gemeinde Magdeburg

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Thementag männer 

12.30–14.00   Mitmachangebot: mahlzeit 
  Männer laden zu Tisch
  Bei einem guten Essen informieren Männergruppen über Aktionen 

und Angebote. Parallel läuft einiges an Action und Kreativität.

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Saal,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

13.00
führungen und exkursionen

13.00–14.30   Führung: magdeburg und seine reformation 
  Reformation, Luther und des Herrgotts Kanzlei

  M Treffpunkt: Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

13.00–14.00   Führung: Weg der verlorenen kirchen 
  Musikalische Wanderung
  Mit einem Vokalensemble und einem Posaunenquartett ziehen wir 

durch Magdeburg. Start: Walloner Kirche. Weitere Orte sind die 
Ulrichskirche, Jakobskirche und St. Katharinen.

  Musik:
  Capella Elbigensis, Tangermünde
  Posaunenquartett Opus 4, Leipzig
  Musikalische Leitung: Gero Wiest, Künstlerischer Leiter 

Sinfonieorchester Magdeburger Musikfreunde

  M Treffpunkt: Wallonerkirche, Vor dem Haupteingang,  
Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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Gottesdienste und andachten 

13.00–13.15   friedensgebet 

k  M Dom, Labyrinth vor dem Hauptportal, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Treffpunkt hafen 

13.00–13.45   Konzert: seemannslieder, shanties und maritime schlager 
  Shanty­Chor Magdeburger Segler­Verein

xk  M Bühne im Wissenschaftshafen,  
Werner­Heisenberg­Str. 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

13.00–14.00   Konzert: haste bock? kirchenrock! 
  Geistliche Songs mit einer jungen Band
  Band C7, Bonn

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

konzerte, aufführungen und lesungen 

13.00–14.30   Konzert: lankwitz horns 
  Gospel und Pop-Hits im frechen Bläsersound

  Leitung: Rolf Tischer, Pfarrer, Berlin

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

13.00–14.00   Konzert: let’s Go from slavery to freedom 
  American Spiritual a cappella
  Let’s Go!, Prag/Tschechien

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

13.00–13.30   Lesung: luther’s finest 
  Ausgewählte Magdeburger Persönlichkeiten lesen und diskutieren 

ihre Lieblings­Luthertexte mit Ihnen. Seien Sie gespannt, wie aktuell 
Luther in die heutige Zeit spricht!

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

13.00–14.00   Mitsingkonzert: andrés kinderlieder 
  Lieder zum Mitsingen, Mitmachen, Mittanzen
  Das Programm beinhaltet bekannte Kinderlieder sowie eigene 

Kompositionen, wobei Musik und Bewegung im Vordergrund 
stehen.

  Gestaltung: André Weber, Glindenberg

  M Rotehornpark, Bühne am See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Thementag männer 

13.00–14.00   Stand: männer lesen nicht. Doch! 
  Seit 2015 gibt es das Männermagazin Movo mit kantiger Reflexion 

wichtiger Männeralltags­Fragen für seine Leserschaft. Themen sind: 
berufliche und private Erfolge, Misserfolge und außergewöhnliche 
Situationen, Outdoorerlebnisse, Genuss, Lifestyle, Glauben, 
Gesundheit, Sexualität u. v. a.

  Rüdiger Jope, Redakteur Stiftung Christliche Medien (SCM), Witten

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Petri­Zimmer,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

Zentrum medien und digitale Welt 

13.00–14.30   Workshop: bilderbuchkino, kamishibai und leere butterbrottüten 
  Vorleseunterstützende Maßnahmen in der Arbeit mit Kindern
  Vorlesen ist wichtig für Kinder in Krippe, Kindergarten und 

Grundschule. Der Workshop zeigt ganz praxisnah, welche 
Möglichkeiten es gibt, das Vorlesen mit Hilfe von Bildern und 
anderen Materialien zu unterstützen.

  Miriam Schmidt, Pädagogin, Stadtbibliothek Magdeburg

  M Festung Mark, EG, Kaminzimmer,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

13.00–14.30   Workshop: Popupcranach 
  Mit dem Tablet die Werke der Cranachs remixen
  Mit der PopUpCranach­App werden die Werke der Wittenberger 

Werkstatt remixt und neu gestaltet. Die Details sind frei verfügbar. 
Mit Cranachs Himmeln, Gebäuden, Figuren und Gegenständen 
werden eigene Geschichten gezeigt und erzählt. Ganze 
Ausstellungen entstehen – für Kita, Hort, Schule und Gemeinde.

  Andreas Ziemer, Dozent Pädagogisch­Theologisches Institut, 
Drübeck

  M Festung Mark, 1. OG, Kulturwerkstatt,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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offenes singen und mitsingkonzerte 

13.00–14.00   offenes Gospelsingen 
  Der Gospelmusiker, Komponist und Workshopdozent, erprobt 

durch Sommergospelwoche, Gospelkirchentag und „Gospel hinter 
Gittern“, lädt ein zum Offenen Singen. Ob erfahrene Sängerin 
oder Entdecker der eigenen Stimme, ob jung oder alt: einfach 
vorbeikommen, ausprobieren, mitsingen und – grooven!

  Musikalische Leitung:  
Jan Meyer, Religionspädagoge und Kantor Gospelkirche Hannover

bk  M Wallonerkirche, Hoher Chor, Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

13.30
konzerte, aufführungen und lesungen

13.30–15.00   Konzert: marilyn monroe – Passion einer ikone 
  Jazz-Revue in sieben Bildern
  Marilyn Monroe gehört zu den am häufigsten angesehenen 

Menschen des 20. Jahrhunderts. Zu ihren Lebzeiten war 
sie die meistfotografierte Frau der Welt. Als Filmikone und 
Sexsymbol wird sie heute noch verehrt. Die Revue handelt vom 
menschenfreundlichen Blick Gottes hinter die Kulissen von Show 
und Verwertung.

  Musik: Evamaria­Prinz­Quintett, Osnabrück
  Musikalische Leitung: Wolfgang Gerdes, Pastor, Osnabrück

  M Festung Mark, 2. OG, Oberes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

offenes singen und mitsingkonzerte 

13.30–14.00   Mitsingkonzert: 
mittagssingen auf der flussschifferkirche aus hamburg 

  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

13.30–14.00   mittagssingen in st. Petri 
  Musikalische Leitung: Arvid Schneck, Magdeburg

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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14.00
Zentrum frieden

14.00–16.30   Podium: frieden und Gesellschaft 
  Populismus und Polarisierung als Herausforderungen für die 

Demokratie
  David Begrich, Theologe und Sozialwissenschaftler, Magdeburg
  Renate Höppner, Pfarrerin, Magdeburg
  Elke Lüdecke, Direktorin Landesfunkhaus MDR Sachsen­Anhalt, 

Magdeburg
  Dr. Petra Sitte MdB, Berlin

  Moderation: Stephan Schulz, Journalist MDR, Magdeburg

  M Altes Rathaus, Ratsdiele Ernst Reuter,  
Alter Markt 6,  Magdeburg (938)

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Allee-Center

Treffpunkt hafen 

14.00–15.30   Podium: fluss und mensch 
  Vom Transportweg zum Erholungsraum?
  Jahrtausendelang transportierten die Menschen Güter auf der Elbe. 

Heute wird kaum noch Fracht gefahren. Der Umsatz des Tourismus 
ist heute wesentlich größer als der des Transportgewerbes. Wie 
verhalten sich Freizeitnutzung und Tourismus zum Ökosystem Elbe?

  Jiří Aster, Vizepräsident Kammerunion Elbe/Oder, Děčín/Tschechien
  Dr. Hans­Joachim Döring, Umweltbeauftragter Ev. Kirche in 

Mitteldeutschland (EKM), Magdeburg
  Prof. Dr. Hansjörg Küster, Pflanzenökologe, Hannover
  Dr. Wolfgang Milch, Umweltministerium Sachsen­Anhalt, 

Magdeburg
  Winfried Röcker, Präsident Deutscher Motoryachtverband, 

Wallenhorst

  Moderation: Uwe Rada, Journalist und Autor, Berlin

xk  M Bühne im Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, 
Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

konzerte, aufführungen und lesungen 

14.00–14.30   Lesung: luther’s finest 
  Ausgewählte Magdeburger Persönlichkeiten lesen und diskutieren 

ihre Lieblings­Luthertexte mit Ihnen. Seien Sie gespannt, wie aktuell 
Luther in die heutige Zeit spricht!

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

14.00–15.30   Theater: eleasar – der vierte könig 
  Ein Musical
    Eleasar macht sich auf den Weg, um den neugeborenen König 

zu begrüßen. Angerührt vom Leiden der Menschen, durch 
Nächstenliebe und Fürsorge findet er am Ende seiner Reise den 
gekreuzigten Christus und erkennt in ihm den wahren König. Ein 
Musical mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, u.a. aus den 
Kirchenkreisen Salzwedel und Stendal.

  Theater: Ev. Musicalprojekt Altmark, Osterburg
  Musikalische Leitung: Friedemann Lessing, Kreiskantor Stendal

xk  M Stadthalle, Großer Saal, Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)
  Nächste Haltestelle: Stadthalle

14.00–14.30   Theater: herr käthe 
  30 Minuten heiteres Theater über Luthers Frau
  Martin Luther nannte seine Frau Katharina mitunter „Herr Käthe“ 

und spielte darauf an, dass sie ein Maß an Selbstständigkeit besaß, 
welches weiland nur Männern zugebilligt wurde. Mit welcher 
Energie und welchem Witz diese Frau damals agierte, zeigen 
drei Darsteller im Wechsel der Figuren, in rasanten Dialogen, im 
ständigen Austausch mit dem Publikum, in Reimen und mit Humor 
von fein bis herb.

  Theater: Compagnie Magdeburg 09

  M Festung Mark, Hohes Gewölbe, Ostempore,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

konzerte, aufführungen und lesungen 

14.00–15.00   Theater: unterwegs mit kasper 
  Geschichten für Jung und Alt
  Mit Kasperlepuppen werden in einem umgebauten LKW für Kinder 

verschiedene Stücke geboten. Es geht nicht nur um Kasper und 
seine Abenteuer, sondern auch um Luther – und um Gott: Kann man 
den eigentlich per Handy erreichen?

  Im Anschluss wird es eine Spielstraße für Kinder und Familien 
geben – auch bei schlechtem Wetter!

  Theater: Freie ev. Gemeinde Magdeburg

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

14.00–15.00   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

14.00–15.00   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von 

Skateboarding am eigenen Körper erfahren und euch am 
Überwinden erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die 
Teilnahme wird eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

14.00–14.30   komm und hör einfach! 
  Erzählungen für Kinder

  Gestaltung: Kirchenkreis Egeln

  M Rotehornpark, Erzählpavillon am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

14.30
begegnung und beratung

14.30–16.00   Workshop: schnupperkurs in Gebärdensprache 
  Kultur und Sprache gehörloser Menschen
  Elisabeth Strube, Gehörlosenseelsorgerin, Halberstadt

k  M Ev. Studentengemeinde, Großer Raum,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz
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Zentrum frieden 

14.30–16.30   Podium: magdeburg, n﻿agasaki, sarajevo 
  Kriegsstädte zwischen Aufbruch und Trauma
  Dr. Eckhart Dietzfelbinger, Politologe Dokumentationszentrum 

Reichsparteitagsgelände, Nürnberg
  Dr. Tobias von Elsner, Kulturhistorisches Museum Magdeburg
  Dirk Hilbert, Oberbürgermeister, Dresden
  Kozo Nozoe, japanischer Student, Halle/Saale
  Norbert Pohlmann, Geschäftsführer Forum Gestaltung, Magdeburg
  und andere

  Moderation: Giselher Quast, Domprediger i. R., Magdeburg

k  M Domremter,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

14.30–15.30   Aufführung: Das große zirkusspektakel 
  Mitspiel-Zirkus für alle zwischen 4 und 104 Jahren
  Clownine Henriette Bombastico, Bad Langensalza
  Ringel von Circus Knopf, Miltern

  M Rotehornpark, Zirkuszelt,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (950)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

14.30–15.30   Konzert: ensemble soundgarden 
  Junges, fünfköpfiges A-cappella-Ensemble

  M Rotehornpark, Bühne am See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

14.30–15.30   Konzert: released 
  Christliche Rockmusik – Danke, du siehst uns

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

konzerte, aufführungen und lesungen 

14.30–16.00   Konzert: ein feste burg 2.0 
  Lutherchoräle frisch interpretiert
  Der Lutherchoral ist eine Sozialisationsgrundlage, die unseren 

Kulturraum bis heute prägt. Nun gerät die formschöne und 
wohlklingende Notation in einen gewollten Transformationsprozess 
mit moderner Orgel, Jazz und A­cappella­Ensemble. Ein 
außergewöhnliches Projekt mit außergewöhnlichen Interpreten.

  Hannover Harmonists
  Lutz Krajenski, Hannover

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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Thementag männer 

14.30–16.00   Workshop: Digitale sehnsucht 
  Was bedeutet eine gesunde Medienmündigkeit?
  Eine christliche Suchteinrichtung berichtet über ihre Erfahrungen zu 

Mediensucht und Medienkompetenz.
  Michael Lenzen, Vorstand Verein Neues Land, Hannover
  Daniel Rose, Team Verein Neues Land, Hannover

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

14.30–16.00   Workshop: männer in der krise 
  Voll vor die Wand
  Frank Schröder, Referent Männerarbeit CVJM Thüringen, Erfurt

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Saal,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

14.30–16.00   Workshop: männer und ihre taten 
  Über Wege in die Kriminalität und Auswege daraus
  Dr. Jan Lemke, Richter Landgericht Magdeburg

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Petri­Zimmer,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

14.30–16.00   Workshop: männer und maschinen 
  Über Bikergottesdienste
  Michael Kleemann, Superintendent, Stendal

k  M St. Petri, Wiese, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

14.30–16.00   Workshop: männer und spiritualität 
  Über geistliche Anstöße des Kirchenvaters Augustinus
  P. Dr. Clemens Dölken OPraem, Magdeburg

bk  M St. Petri, Seitenkapelle, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

14.30–16.00   Workshop: männer vor entscheidungen 
  Entscheidungen auf dem Fußballplatz
  Hans­Joachim Schulz, Landessynodaler und Schiedsrichter, 

Zethlingen

b  M St. Petri, Gemeindehaus, KSG­Raum,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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Zentrum medien und digitale Welt 

14.30–16.00   Film und Gespräch: luthers kinder. Die situation Jugendlicher im 
kernland der reformation 

  Filmausschnitte und Gespräch mit einigen Mitwirkenden

  Moderation: Tobias Thiel, Gesellschaftspolitische Jugendbildung 
Ev. Akademie Sachsen­Anhalt, Lutherstadt Wittenberg

  M Festung Mark, 2. OG, Konferenzraum,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

14.30–16.00   Mitmachangebot: Wir bauen eine haus-turm-brücke 
  Bilderbuchkino vom Miteinander für Kinder ab 4 Jahren
  Spannende Geschichten treffen auf eine bunte Bilderwelt. Die 

projizierten Bilder beim Bilderbuchkino oder die gemalten Bilder 
beim Kamishibai machen die Erzählung zu einem einmaligen 
Erlebnis. Die neuen Eindrücke können beim Basteln gleich 
umgesetzt werden.

  Gestaltung: Stadtbibliothek Magdeburg

  M Festung Mark, EG, Kaminzimmer,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

14.30–16.00   Podium: social media – allheilmittel für die integration? 
  Die integrierende und separierende Wirkung sozialer Medien
  Abdul Abbasi, YouTube­Kanal GermanLifeStyle GLS
  Allaa Faham, YouTube­Kanal GermanLifeStyle GLS
  Mirko „MrWissen2go“ Drotschmann, YouTuber, Oppenheim
  Monika Schwenke, Migrationsbeauftragte Bistum Magdeburg
  und andere

  Moderation: Uli Wittstock, Journalist und Autor, Magdeburg

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

14.30–16.00   Podium: trauer 2.0 
  Trauerarbeit in einer digitalen Welt
  Das Internet hat einen großen Einfluss nicht nur auf unser Leben. 

Digitale Friedhöfe bieten den Hinterbliebenen einen Raum für 
Trauer, zu dem sie jederzeit und weltweit gelangen können. 
Friedhöfe sind auch Zeugen von kulturellen Entwicklungen. Wie 
verändern die digitalen Angebote den individuellen, aber auch den 
gesellschaftlichen Umgang mit Tod und Trauer?

  Dr. Thorsten Benkel, Friedhofssoziologe, Passau
  Stephan Lorenz, Chatseelsorger, Rinteln
  Swantje Luthe, Praktische Theologin, Würzburg

  M Festung Mark, 1. OG, Kulturwerkstatt,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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Zentrum Web und spiritualität 

14.30–16.00   Workshop: Press x to Pray 
  Religion und Computerspiele aus kulturwissenschaftlicher 

Perspektive
  Digitale Spiele sind Teil unserer Populärkultur und beschäftigen sich 

neben kulturell und gesellschaftlich relevanten auch mit religiös 
aufgeladenen Themen. Wir laden die Teilnehmenden ein, mit uns 
gemeinsam Computerspiele nicht nur zu betrachten, sondern auch 
den Controller selbst in die Hand zu nehmen.

  Simone Heidbrink, Zentrum für Kommunikation, Karlsruhe
  Tobias Knoll, Religionswissenschaftler Universität Heidelberg

xk  M Ev. Altstadtgemeinde, Giebelsaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

14.30–16.00   Workshop: sicherheit im n﻿etz für Gemeinden und vereine 
  Bei der Digitalen Nachbarschaft lernen Sie Wissenswertes zu 

einem sicheren Umgang mit dem Internet. Ob Datensicherheit, 
verschlüsselte Kommunikation oder rechtliche Aspekte – hier 
erfahren Sie alles, was Sie und Ihre Gemeinde brauchen, um 
souverän durchs Netz zu navigieren.

  Digitale Nachbarschaft, Berlin

  M Ev. Altstadtgemeinde, Augustinerstübchen,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

14.30–16.00   Workshop: social media in kirche und Gemeinde 
  Kay Oppermann, Ev. MedienServiceZentrum, Hannover

k  M Ev. Altstadtgemeinde, Gemeindesaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

Weitere Podien und vorträge 

14.30–16.00   Film: flucht über die elbe 
  Filmdokumentation
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  In zwei Filmdokumentationen des NDR erinnern sich Menschen an 

ihre Flucht über die Elbe und ihr Leben an der deutsch­deutschen 
Grenze.

	 •		Grenzgeschichten.	Erinnerungen	von	Geflohenen	und	Gebliebenen,	
NDR

	 •	Johnny	und	die	Grenzsoldaten,	NDR

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt
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15.00
konzerte, aufführungen und lesungen

15.00–16.00   Konzert: finsternis ist wie das licht 
  Vokalmusik für Frieden und Hoffnung
  Vokalensemble vox avis, Oldenburg
  Musikalische Leitung:
  Elisabeth Reda, Kirchenmusikerin, Oldenburg
  Tammo Wilken, Kirchenmusiker, Oldenburg

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

15.00–16.00   Konzert: von luther bis adele, von bach bis Pharrell Williams 
  Eine musikalische Spurensuche
  Ein sinfonisches Blasorchester aus den Niederlanden unterwegs 

auf historischen Spuren von der Reformationszeit bis in die heutige 
Popmusik

  De Harmonie, Gorssel­Eefde/Niederlande
  Leitung: Jacob Jansen, Dirigent, Gorssel­Eefde/Niederlande

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

15.00–16.00   Theater: ein knecht Gottes 
  Marionettenspiel zum Leben Martin Luthers und Thomas Müntzers
  Eine fantastische und abenteuerliche Geschichte mit Bezug auf das 

historische Leben von Luther und Müntzer. Das Marionettenspiel 
wird durch 3D­Animationen unterstützt. Eine Geschichte für Groß 
und Klein.

  Theater: Arcanum Marionettentheater, Magdeburg

b  M Stadthalle, EG, Blüthnersaal,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

15.30
führungen und exkursionen

15.30–18.00   Führung: offene moschee und moscheeführungen 
  Mit Möglichkeiten zum Gespräch
  Verantwortet von: Islamische Gemeinde Magdeburg

b  M Islamische Gemeinde, Max­Otten­Str. 10a,  Magdeburg (894)
  Nächste Haltestelle: Opernhaus
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Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

15.30–16.30   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

15.30–16.30   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von 

Skateboarding am eigenen Körper erfahren und euch am 
Überwinden erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die 
Teilnahme wird eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

16.00
Treffpunkt hafen

16.00–17.00   Konzert: Große stadt am großen strom 
  Lieder und Geschichten
  Jochen Wiegandt, Volkssänger, Hamburg

xk  M Bühne im Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, 
Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

konzerte, aufführungen und lesungen 

16.00–18.00   Aufführung: bruder martin & bruder Johann 
  Kostenpflichtig. Verantwortet von: Kammerspiele Magdeburg
  Ein Stück über zwei Gegenspieler: Martin Luther und Johann 

Tetzel. Auf der einen Seite die radikale moralische Instanz, auf der 
anderen der erfolgreiche Verführer. Die Tragikomödie behandelt 
die Verführbarkeit des Menschen in einer Zeit der großen 
Verunsicherungen und Brüche, wie wir sie gegenwärtig ganz 
ähnlich erleben.

  18 Euro, ermäßigt 13 Euro. Abendkasse: 20 Euro, ermäßigt 15 Euro. 
Kartenreservierung unter Telefon 0391 602809

  Weitere Informationen: p www.kammerspiele­magdeburg.de

bk  M St. Ambrosius, Halberstädter Straße, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Ambrosiusplatz
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16.00–16.45   Konzert: motette 
  Eine musikalische Andacht
  Musik und Texte der Lutherzeit

  Chor: Capella Elbigensis, Tangermünde
  Liturgische Gestaltung: Friederike Bracht, Pfarrerin, Jerichow
  Musikalische Leitung: Gero Wiest, Künstlerischer Leiter 

Sinfonieorchester Magdeburger Musikfreunde

bk  M Wallonerkirche, Hoher Chor, Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

16.00–17.30   Konzert: fünf mal mut 
  Eine junge Band mit mitreißenden Texten, die einfach Spaß machen

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

konzerte, aufführungen und lesungen 

16.00–16.30   Lesung: luther’s finest 
  Ausgewählte Magdeburger Persönlichkeiten lesen und diskutieren 

ihre Lieblings­Luthertexte mit Ihnen. Seien Sie gespannt, wie aktuell 
Luther in die heutige Zeit spricht!

  M Wallonerkirche, Langhaus, Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

16.00–16.30   Theater: herr käthe 
  30 Minuten heiteres Theater über Luthers Frau
  Martin Luther nannte seine Frau Katharina mitunter „Herr Käthe“ 

und spielte darauf an, dass sie ein Maß an Selbstständigkeit besaß, 
welches weiland nur Männern zugebilligt wurde. Mit welcher 
Energie und welchem Witz diese Frau damals agierte, zeigen 
drei Darsteller im Wechsel der Figuren, in rasanten Dialogen, im 
ständigen Austausch mit dem Publikum, in Reimen und mit Humor 
von fein bis herb.

  Theater: Compagnie Magdeburg 09

  M Festung Mark, Hohes Gewölbe, Ostempore,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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konzerte, aufführungen und lesungen 

16.00–17.00   Theater: unterwegs mit kasper 
  Geschichten für Jung und Alt
  Mit Kasperlepuppen werden in einem umgebauten LKW für Kinder 

verschiedene Stücke geboten. Es geht nicht nur um Kasper und 
seine Abenteuer, sondern auch um Luther – und um Gott: Kann man 
den eigentlich per Handy erreichen?

  Im Anschluss wird es eine Spielstraße für Kinder und Familien 
geben – auch bei schlechtem Wetter!

  Theater: Freie ev. Gemeinde Magdeburg

  M Rotehornpark, Am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

16.00–16.30   familienkirche 
  Für Familien mit kleinen Kindern

  Gestaltung: Familienkirche Kirchenkreis Egeln

  M Rotehornpark, Erzählpavillon am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

Thementag männer 

16.00–16.30   reisesegen für radfahrer auf dem Weg nach  
lutherstadt Wittenberg 

  Liturgische Gestaltung:  
Christoph Hackbeil, Regionalbischof, Stendal

k  M St. Petri, Wiese, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

Zentrum medien und digitale Welt 

16.00–18.00   Film und Gespräch: Der luther-code. Die arte-Dokumentation 
  Eine ideengeschichtliche Auseinandersetzung mit der Reformation
  Die Arte­Dokumentation folgt der Idee, dass die Reformation nicht 

allein eine Erneuerung des Glaubens bewirkte, sondern vor allem 
neue Weltsichten generierte. Und so beginnt eine Spurensuche 
nach dem modernen Menschen, die mit Martin Luther beginnt und 
sich durch 500 Jahre zieht.

  Andreas Ziemer, Dozent Pädagogisch­Theologisches Institut, 
Drübeck

  M Festung Mark, 1. OG, Kulturwerkstatt,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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16.00–17.30   Film und Gespräch: unterwegs mit luther 
  Eine Expedition durch den Kirchenkreis Bramsche in Niedersachsen

  Gestaltung: 
Kai­Fabien Rolf, Mediendienst Ev. Jugend Bramsche, Wunstorf

  M Festung Mark, 2. OG, Konferenzraum,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

16.30
begegnung und beratung

16.30–18.00   Workshop: „Was willst du, dass ich für dich tun soll?“ (lukas 18,41) 
  Letzte Wege im Blick
  Anregungen zur spirituellen und gesundheitlichen Vorsorgeplanung 

für die letzte Lebensphase
  Matthias Marcinkowski, Klinikseelsorger, Magdeburg
  Gesine Rabenstein, Pfarrerin, Magdeburg

k  M Ev. Studentengemeinde, Großer Raum,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

konzerte, aufführungen und lesungen 

16.30–18.00   Aufführung: alte musik im kerzenschein mit sandbildern 
  Klassische Musik vom 16. bis ins 19. Jahrhundert
  Ein Streifzug durch verschiedene Epochen, ein Ineinandergreifen 

der Stile klassischer Formen vom 16. bis ins 19. Jahrhundert, 
begleitet von Sandbildern zur Geschichte Martin Luthers

  Aljona Voynova, Sandkünstlerin, Köln
  Michael Goldort, Gitarre und Laute, Berlin
  Alexander Morogovski, Blockflöte, Barockflöte, Klarinette und 

Gesang, Köln

  M Festung Mark, EG, Hohes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

16.30–17.30   Aufführung: minne, mystik und mehr 
  Mechthild von Magdeburg und der Mystiker Martin Luther
  Erzählt wird die Geschichte im Umfeld der Mystikerin, das aus 

ihrem Beichtvater Heinrich von Halle und der Margareta contracta – 
einer gelähmten Begine – besteht. In mystischer Verklärung erlebt 
Mechthild ihre Entrückungen, wobei auch die körperliche Liebe mit 
Heinrich ins Spiel kommt …

  Ensemble Ottonentheater, Magdeburg

  Leitung: Uta Luise Zimmermann­Krause, Autorin, Magdeburg

  M Kulturhistorisches Museum, Kaiser­Otto­Saal,  
Otto­von­Guericke­Str. 68–73,  Magdeburg (906)

  Nächste Haltestelle: Haeckelstraße/Museum
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16.30–18.00   Konzert: chanson trifft kirchenlied 
  Paul Gerhardt und mehr
  Vera Hahn, Gesang und Klavier, Berlin

k  M Ev. Altstadtgemeinde, Gemeindesaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

16.30–17.30   Theater: ein knecht Gottes 
  Marionettenspiel zum Leben Martin Luthers und Thomas Müntzers
  Eine fantastische und abenteuerliche Geschichte mit Bezug auf das 

historische Leben von Luther und Müntzer. Das Marionettenspiel 
wird durch 3D­Animationen unterstützt. Eine Geschichte für Groß 
und Klein.

  Theater: Arcanum Marionettentheater, Magdeburg

b  M Stadthalle, EG, Blüthnersaal,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (966)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

konzerte, aufführungen und lesungen 

16.30–18.00   m. luther, sein leben und Wirken, seine lieder 
  Luthers Lieder werden im Sound unserer Zeit präsentiert.
  Thomas Repsch, Musik­ und Filmproduzent, Zossen

  M Festung Mark, 2. OG, Oberes Gewölbe,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

Zentrum medien und digitale Welt 

16.30–18.00   Führung: Digitale schnitzeljagd auf den spuren der magdeburger 
reformation 

  Ein Actionbound
  Wir entdecken bei einer gemeinsamen Actionbound­Stadtrallye 

Orte der Magdeburger Reformation. Nebenbei gibt es didaktische 
Hinweise zur Gestaltung eigener Rallyes mit Actionbound. Bitte 
eigenes Smartphone mitbringen! Wenn möglich, zuvor die App 
„Actionbound“ im App­Store herunterladen.

  Claudia Brand, Medienpädagogin, Leiterin Medienzentrum 
Ev. Kirche in Mitteldeutschland (EKM), Neudietendorf

  M Treffpunkt: Wallonerkirche, Vor dem Haupteingang,  
Neustädter Str. 8,  Magdeburg (974)

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri
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16.30–18.00   Mitmachangebot: karlinchen 
  Bilderbuchkino mit Geschichten über Flucht für Kinder ab 5 Jahren
  Spannende Geschichten treffen auf eine bunte Bilderwelt. Die 

projizierten Bilder beim Bilderbuchkino oder die gemalten Bilder 
beim Kamishibai machen die Erzählung zu einem einmaligen 
Erlebnis. Die neuen Eindrücke können beim Basteln gleich 
umgesetzt werden.

  Gestaltung: Stadtbibliothek Magdeburg

  M Festung Mark, EG, Kaminzimmer,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

Zentrum Web und spiritualität 

16.30–18.00   Workshop: Gemeindebriefe einfach online erstellen 
  Das neue Portal www.unser-gemeindebrief.de
  Adrienne Uebbing, Online­Redakteurin Glaube und Heimat, Weimar
  Willi Wild, Chefredakteur Glaube und Heimat, Weimar

  M Ev. Altstadtgemeinde, Augustinerstübchen,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

16.30–18.00   Workshop: mach dein eigenes kreuz 
  Kreativangebot zur Ausgestaltung von Lebenskreuzen
  Dieter Lahme, Künstler, Wanzleben­Börde
  Rosl Lahme, Künstlerin, Wanzleben­Börde

b  M St. Petri, Gemeindehaus, KSG­Raum,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

17.00
ekmagadi trifft kirchentag

17.00–01.00   ekmagadi trifft kirchentag 
  Verantwortet von: Kulturschutzbund Magdeburg
  Wo vor Tausenden von Jahren geheimnisumwobene Baumelfen 

wohnten, ist heute die Heimat für klangvolle Auftritte, literarische 
Exkursionen, improvisierte Szenen und natürlich tanzende 
Baumelfen.

  Ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt bildet den 
Abschluss des Kirchentages auf dem Weg in Magdeburg.

  Weitere Informationen: p www.kulturschutzgebiet.org

k  M Klosterbergegarten, Schönebecker Str. 129, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: AMO/Steubenallee
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Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

17.00–18.00   Aufführung: Das große zirkusspektakel 
  Mitspiel-Zirkus für alle zwischen 4 und 104 Jahren
  Clownine Henriette Bombastico, Bad Langensalza
  Ringel von Circus Knopf, Miltern

  M Rotehornpark, Zirkuszelt,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (950)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

konzerte, aufführungen und lesungen 

17.00–18.00   Konzert: christian hip-hop 
  Stef K’Jah, Wiesbaden

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 
17.00–18.30   Konzert: under skin 
  Vielschichtige Musik mit Blues-, Rock- und Metal-Elementen zum 

Nachdenken, aber auch Abgehen

  M Rotehornpark, Bühne am See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

17.00–18.00   Workshop: Parkour 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr euch in den verschiedenen 

Methoden der Bewegungskunst Parkour erproben. Innerhalb kurzer 
Zeit könnt ihr die ersten Hindernisse effizient und vor allem sicher 
überwinden.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

17.00–18.00   Workshop: skaten 
  Grundlagen erlernen und ausprobieren
  Verantwortet von: 5 Elemente
  Unter professioneller Anleitung könnt ihr die Faszination von Skate­

boarding am eigenen Körper erfahren und euch am Überwinden 
erster Hindernisse (Obstacles) versuchen. Für die Teilnahme wird 
eine eigene Ausrüstung empfohlen.

  M Rotehornpark, Skateranlage,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle
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konzerte, aufführungen und lesungen 
17.00–18.30   festkonzert: 500 Jahre reformation 
  Sinfonie Nr. 9 d-Moll op. 125 von Ludwig van Beethoven

  Undine Dreißig (Sopran)
  Raffaela Lintl (Sopran)
  Manfred Wulfert (Tenor)
  Roland Fenes (Bariton)

  Chöre:
  Magdeburger Singakademie
  Opernchor Magdeburg
  Orchester:  

Magdeburgische Philharmonie

  Musikalische Leitung: Kimbo Ishii, Magdeburg

  M Bühne auf dem Domplatz,  Magdeburg (866)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 
17.00–17.30   komm und hör einfach! 
  Erzählungen für Kinder

  Gestaltung: Kirchenkreis Egeln

  M Rotehornpark, Erzählpavillon am Adolf­Mittag­See,  
Heinrich­Heine­Platz 1,  Magdeburg (946)

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

17.30
Treffpunkt hafen

17.30–18.15   Lesung: Die elbe – europas Geschichte im fluss 
  Uwe Rada, Journalist und Autor, Berlin

xk  M Bühne im Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, 
Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

konzerte, aufführungen und lesungen 

17.30–18.30   Aufführung: Wann däs de luther wüsst! 
  Musik und Heidenspaß für Kirchensteuerzahler
  500 Jahre nach dem Thesenanschlag blickt der Odenwälder 

Lieder macher mit einem mundartlichen Programm auf die Kirche, 
Pfarrerinnen und Pfarrer und ihre steuerpflichtigen Schäfchen. Das 
verspricht christlichen Heidenspaß mit vergnüglichem Nachdenken, 
vor allem aber ökumenischem Lachen.

  Kabarett: Jürgen Poth, Liedermacher, Reinheim/Odenwald

b  M St. Petri, Gemeindehaus, Saal,  
Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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18.00
ekmagadi trifft kirchentag

18.00–20.00   Aufführung: Du hast 1 gute n﻿achricht! 
  Poetry-Slam
  Verantwortet von: HALternativ
  Es gibt gute Tage und schlechte Tage. Und es gibt gute Nachrichten 

und schlechte Nachrichten. Alles steht und fällt mit dem Lächeln 
eines Menschen, mit dem Wetter oder mit der einen Nachricht, die 
man bekommt. Wie virtuelle Nachrichten unser Leben verändern, 
will dieser Poetry­Slam zeigen. Sechs regionale und deutschlandweit 
bekannte Slammerinnen und Slammer tragen ihre Texte mit der guten 
Nachricht vor. Das Publikum entscheidet am Ende, wer gewinnt.

  Moderation: Tobias Glufke, Kunst­ und Kulturökonom, Halle/Saale

b  M Gesellschaftshaus, Gartensaal, Schönebecker Str. 129, 
Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Warschauer Straße

Gottesdienste und andachten 

18.00–19.00   heilige messe 
  Kathedralpfarrei St. Sebastian, Magdeburg

  M Kathedrale St. Sebastian, Max­Josef­Metzger­Str. 4, 
 Magdeburg (902)

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

18.30
Gottesdienste und andachten

18.30–19.30   abendgottesdienst an bord 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  Stimmungsvoller Gottesdienst auf Deutschlands einziger 

schwimmender Kirche mit Liedern „vun de Waterkant“

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

18.30–19.30   anbetungsgottesdienst 
  Gott neu begegnen

  Liturgische Gestaltung: Christfried Kulosa, Pfarrer, Magdeburg
  Musik: Musikgruppe Trinitatisgemeinde, Magdeburg

bk  M St. Petri, Neustädter Str. 4,  Magdeburg (958)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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18.30–19.30   bußgottesdienst zur schuld der kirche 
  Eva Hadem, Friedensbeauftragte Ev. Kirche in Mitteldeutschland 

(EKM), Magdeburg
  Renate Höppner, Pfarrerin, Magdeburg
  Giselher Quast, Domprediger i. R., Magdeburg
  Michael Reis, Militärpfarrer, Hagenow

bi  M Dom,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

18.30–19.30   Kunst-Gottesdienst: zwischen Good and bad n﻿ews 
  Ein Fischernetz von 500 guten Nachrichten wird eingeholt
  In Kooperation mit: Andernorts. Bibel trifft Kunst
  Der Gottesdienst wird abgerundet von der Uraufführung 

„Reformations­Auf­Takte“ (Michael Scholl), basierend auf einer 
Auswahl von 95 selbst verfassten Thesen von Magdeburgerinnen 
und Magdeburgern.

  Liturgie:
  Andreas Herbst, Theologe, Magdeburg
  Gabriele Herbst, Theologin, Magdeburg
  Weitere Mitwirkende:
  Theaterballettschule Magdeburg
  Uli Wittstock, Journalist und Autor, Magdeburg
  Musik:
  Kammerchor Biederitzer Kantorei
  Christopher Lichtenstein, Orgel und Klavier, Herzberg
  Michael Scholl, Kirchenmusikdirektor und Komponist, Biederitz

  M MDR­Landesfunkhaus, Foyer, Stadtparkstr. 8,  Magdeburg (918)
  Nächste Haltestelle: MDR-Funkhaus

18.30–19.30   martin luther – augustinermönch 
  Ein ökumenischer Gottesdienst
  In der Kirche des ehemaligen Augustinerklosters war auch Martin 

Luther mehrfach zu Gast und predigte.

  Liturgie:
  Dr. Mikael Mogren, Bischof, Västerås/Schweden
  P. Andreas Ludwig Struck OPraem, Magdeburg
  Predigt: Thoralf Thiele, Pfarrer, Magdeburg
  Musik: Markus Hansen, Kantor Altstadtgemeinde, Magdeburg

bk  M Wallonerkirche, Hoher Chor, Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)
  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

18.30–19.30   minecraft-andacht 
  Einladung zu einer ökumenischen Andacht, die zeitgleich in Erfurt 

und Magdeburg sowie in einer virtuellen Computerspielwelt 
stattfindet. Interessierte sind ebenso willkommen wie 
Minecraftspielerinnen und ­spieler.

  Weitere Informationen: p www.minecraftandacht.de

  Liturgische Gestaltung: Tobias Thiel, Gesellschaftspolitische 
Jugendbildung Ev. Akademie Sachsen­Anhalt, Lutherstadt 
Wittenberg

  M Festung Mark, 1. OG, Kulturwerkstatt,  
Hohepfortewall 1,  Magdeburg (878)

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße
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18.30–19.30   Ökumenische vesper 
  Liturgie:
  Wolfgang Gerlich, Diakon Kath. Kirche St. Norbert, Magdeburg
  Konstantin Rost, Pfarrer, Magdeburg

k  M Domremter,  Magdeburg (862)
  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

Treffpunkt hafen 

18.30–19.30   Konzert: siehst du mich nicht? 
  Christliche Popularmusik aus Hamburg-Harburg
  Luxens Musik, Hamburg

xk  M Bühne im Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, 
Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

Zentrum kinder, familie, Jugend und sport 

18.30–19.30   Jugendgottesdienst 
  Als Magdeburger Jugendliche feiern wir einen Gottesdienst in 

unserer Sprache, mit unseren Formen, für uns und euch.

  Liturgische Gestaltung: 
Friedemann Wienß, Gemeindepädagoge, Magdeburg

  Musik: Band C7, Bonn

  M Rotehornpark, Bühne an der Stadthalle,  
Heinrich­Heine­Platz 1, Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

19.30
Treffpunkt hafen

19.30–22.00   Mitmachangebot: Gemütlicher abendausklang 
  Knoten üben, Seemannslieder singen und Matrosentänze tanzen

xk  M Bühne im Wissenschaftshafen, Werner­Heisenberg­Str. 1, 
Magdeburg

  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen
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20.00
konzerte, aufführungen und lesungen

20.00–21.00   Aufführung: Die legende vom anfang 
  Ein Schöpfungsexperiment. Für alle ab 9 Jahren
  Kostenpflichtig. Verantwortet von: Puppentheater Magdeburg
  Uns selbst gelingt im alltäglichen Leben vieles nicht von Anfang an. 

Wie hat der Schöpfer unserer Welt es geschafft, diese auf Anhieb 
in Perfektion erstrahlen zu lassen? Ausgehend von dem vielseitigen 
Material Papier bringen wir die legendären Geschichten der Bibel, 
wie alles begann, auf die Bühne.

  Weitere Informationen: p www.puppentheater­magdeburg.de
  Puppentheater Magdeburg

b  M Puppentheater, Warschauer Str. 25, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: Warschauer Straße

20.00–22.00   Konzert: kopfkino 
  Lieblingslieder und Geschichten
  Mit Kopfkino weitet 2Flügel den Blick: Poetry­Slam, feine Zeilen und 

virtuose Klaviermusik. Filme, Gedanken zur Heimat in Europa, eine 
Femmage an die Muttersprache, Anspielungen zur Reformation, 
Miss Marple, Miss Piggy. Musikalisch dazu Hans Albers, Amy Grant, 
Billy Joel, Chopin, U2, ein 80er Medley.

  Christina Brudereck, Sprache, Essen
  Dr. Benjamin Seipel, Musik, Essen

k  M Ev. Altstadtgemeinde, Gemeindesaal,  
Neustädter Str. 6,  Magdeburg (870)

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

20.00–21.30   Konzert: singen sie hamburgisch?! 
  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg
  Der Musiker und Liedersammler aus Hamburg präsentiert 

Hamburger Lieder und ihre internationale Geschichte live und 
unplugged auf der Flussschifferkirche.

  Jochen Wiegandt, Volkssänger, Hamburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

20.00–22.00   Konzert: sunset concert 
  Großkonzert an der Elbe
  Mit einem Großkonzert auf der Petriförder­Bühne verabschiedet 

sich der Kirchentag aus Magdeburg. Im Licht der untergehenden 
Sonne lassen wir die Elb­Bühne noch einmal erglühen …

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri
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21.00
festwochenende vor den toren Wittenbergs

21.00–23.00   n﻿acht der lichter 
  Ein ökumenisches Gebet mit Gesängen aus Taizé eröffnet das 

Festwochenende. Lieder, Texte, Gebet und Stille prägen diese 
Stunden. Wir begegnen einander, werden still und geben das 
Licht weiter, das sich vom Altar über die Wiese zu einem großen 
Lichtermeer ausbreitet. Brüder aus Taizé und Schwestern der 
benachbarten Gemeinschaft vom Heiligen Andreas begleiten das 
Gebet.

  Frère Alois, Prior, und Brüder Communauté de Taizé/Frankreich
  Schwestern vom Heiligen Andreas und Jugendliche, 

Ameugny/Frankreich

  Begrüßung: Dr. Heinrich Bedford­Strohm, Landesbischof, 
Ratsvorsitzender Ev. Kirche in Deutschland (EKD), München

i  a Bühne auf der Gottesdienstwiese, Lutherstadt Wittenberg

22.30
Gottesdienste und andachten

22.30–23.00   reisesegen für den Weg nach lutherstadt Wittenberg 
am Petriförder 

  Liturgische Gestaltung: 
Stephan Hoenen, Superintendent, Magdeburg

  M Bühne am Petriförder,  Magdeburg (930)
  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

22.30–23.00   reisesegen für den Weg nach lutherstadt Wittenberg 
auf der flussschifferkirche 

  Ein Angebot von: Flussschifferkirche Ahoi in Magdeburg

xk  M Anleger Viking River Cruises, Schleinufer 5,  Magdeburg (858)
  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

22.30–23.00   reisesegen für den Weg nach lutherstadt Wittenberg 
beim kulturfest ekmagadi 

  Liturgische Gestaltung: 
Christoph Hackbeil, Regionalbischof, Stendal

k  M Klosterbergegarten, Schönebecker Str. 129, Magdeburg
  Nächste Haltestelle: AMO/Steubenallee

23.00
festwochenende vor den toren Wittenbergs

23.00–04.30   übernachten unter freiem himmel 
  Wir legen uns in unsere Schlafsäcke und entdecken den 

Sternenhimmel über uns. Ein paar Stunden schlafen wir auf der 
Wiese und erfahren die Natur und die Gemeinschaft um uns.

  a Gottesdienstwiese, Übernachtungsbereich,  
Lutherstadt Wittenberg





Programm am
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04.30
festwochenende vor den toren Wittenbergs

04.30–06.00   sonnenaufgangsandacht 
  Mit leisen Tönen werden wir geweckt. Musik, in die Natur hinein­

gewoben, begleitet den Sonnenaufgang um 05.19 Uhr, und wir 
begrüßen mit einem Gebet den Festtag.

  Musik:
  Dennis Bischoff, Posaune, Berlin
  Jakob Rieke, Vibrafon, Lübeck
  Daniel Schierhorn, Perkussion, Bebensee
  Musikalische Leitung: Jan Simowitsch, Klavier, Bad Segeberg

  a Gottesdienstwiese, Kreuz, Lutherstadt Wittenberg

10.00
10.00–12.00   einstimmung 
g  Kurze Gespräche, Interviews, Musik zum Zuhören und Mitsingen
  Mit den Anwesenden und Ankommenden stimmen wir uns auf 

den Tag und den Gottesdienst ein. Wir begrüßen einander. Aus 
vielen Kirchentagsstädten und Kirchengemeinden kommen wir 
zusammen, nehmen wahr, wer von wo aufgebrochen ist und was 
wir bislang erlebt haben. Wir blicken auf das, was vor uns liegt. 
Wir hören den zweiten Teil des Bläserstücks „Von Dresden nach 
Wittenberg“. Der erste Teil erklang auf dem Posaunentag 2016 in 
Dresden. Zum Festwochenende findet das Stück seine Vollendung.

  Moderation:
  Sophie von Hoyningen­Huene, München
  Julian Sengelmann, Hamburg

i  a Bühne auf der Gottesdienstwiese, Lutherstadt Wittenberg
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12.00
festgottesdienst

12.00–13.30   von angesicht zu angesicht (1 korinther 13) 
gtDE  Wir feiern mit Menschen aus aller Welt 500 Jahre Reformation. 

Wir zeigen Gesicht, sprechen hinein in unsere Gesellschaft, 
bekennen unseren Glauben, feiern Abendmahl – international, bunt, 
vielsprachig, hoffnungsvoll.

e  Predigt: 
wird gesondert bekannt gegeben

  Liturgie:
  Dr. Heinrich Bedford­Strohm, Landesbischof, München
  Dr. Markus Dröge, Bischof, Berlin
  Ilse Junkermann, Landesbischöfin, Magdeburg

  Wort des Kirchentages:  
Prof. Dr. Christina Aus der Au, Kirchentagspräsidentin, 
Frauenfeld/Schweiz

  Wort der Ev. Kirche in Deutschland (EKD): 
Dr. Heinrich Bedford­Strohm, Landesbischof, Ratsvorsitzender 
Ev. Kirche in Deutschland (EKD), München

  Musik:
  Bläserchöre der Kirchentage auf dem Weg und 

des Deutschen Ev. Kirchentages (DEKT)
  Gospelchor Joyful Voices, Wildeshausen
  Symphonic Gospel Orchestra, Wildeshausen

  Musikalische Leitung:
  Ralf Grössler, Kirchenmusiker, Dötlingen
  Frank Plewka, Landesposaunenwart, Leitung Bläserchöre der 

Kirchentage auf dem Weg und des Deutschen Ev. Kirchentages 
(DEKT), Halle/Saale

  Sprecherin und Sprecher: 
Simone Dorenburg, Hamburg 
Clemens Nicol, München

  Liturgie und Gesamtleitung: 
Arnd Schomerus, Kirchentagspastor, Fulda

i  a Bühne auf der Gottesdienstwiese, Lutherstadt Wittenberg

13.30
13.30–14.00   Worte und Grüße zum festgottesdienst 
g  Bundespräsident Dr. Frank­Walter Steinmeier, Berlin
  Bischof Dr. Gerhard Feige, Vorsitzender Ökumenekommission 

Deutsche Bischofskonferenz, Magdeburg
  Dr. Reiner Haseloff MdL, Ministerpräsident, Magdeburg
  Torsten Zugehör, Oberbürgermeister, Lutherstadt Wittenberg

i  a Bühne auf der Gottesdienstwiese, Lutherstadt Wittenberg
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14.00
festwochenende vor den toren Wittenbergs

14.00–14.30   n﻿achklang 
g  Kurze Gespräche und Interviews

  Moderation:
  Sophie von Hoyningen­Huene, München
  Julian Sengelmann, Hamburg

i  a Bühne auf der Gottesdienstwiese, Lutherstadt Wittenberg

14.30
14.30–16.30   reformationspicknick 
  Unter dem Motto „Seele, Leib und Sinne“ lädt das Reformations­

picknick ein. In großer Runde schmausen und genießen wir. Essen 
und Trinken wird da sein, und Gemeinden bieten Spezialitäten an. 
Kunst und Kultur bereichern das Fest. Spontanität und Leichtigkeit, 
Lebenslust und Vergnügen strahlt dieser Tag aus und verbindet uns 
im Zeichen der Reformation im Jahr 2017. 

  Wichtig: eine Picknickdecke besorgen als Andenken an diesen Tag!

  a Gottesdienstwiese, Picknickbereich, Lutherstadt Wittenberg

16.30
16.30–19.00   konzert live 17 
  Künstlerinnen und Künstler bringen mit ihren Texten und ihrer 

Musik ein buntes Konzert am Ende des Tages auf die Bühne. Noch 
einmal versammeln wir uns, um zu hören, mitzutanzen und beim 
gemeinsamen Schlusslied mitzusingen. Zahlreiche renommierte 
Musikerinnen und Musiker treffen auf der großen Bühne der Fest­ 
wiese zusammen, um gemeinsam den Tag ausklingen zu lassen. Vom 
Liedermacher bis zur Rockband, von Indie­Pop bis zu karibischem 
Gute­Laune­Sound ist für alle Musikbegeisterten etwas dabei.

  Judy Bailey, Alpen
  Bell Book and Candle, Berlin
  City, Berlin
  Konstantin Wecker, München
  und andere

i  a Bühne auf der Gottesdienstwiese, Lutherstadt Wittenberg
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Bitte beachten Sie:
Der Eröffnungstag des Kirchentages auf dem Weg ist der Feiertag Christi Himmel-
fahrt. Geschäfte und öffentliche Einrichtungen sind am 25. mai geschlossen. Bei 
einigen Angeboten für Kirchentagsgäste gelten gesonderte Öffnungszeiten, die in 
den Hinweisen von A bis Z vermerkt sind.

abfall
Bitte lassen Sie keinen Müll auf Straßen und Plätzen liegen. Verzichten Sie auf Ein­
wegverpackungen und nehmen Sie nur Broschüren und Informationsblätter mit, 
die Sie wirklich interessieren. Wir bitten Sie, uns im Veranstaltungsgebiet bei der 
Mülltrennung zu unterstützen.

ärztlicher n﻿otfalldienst
Den ärztlichen Notfalldienst erreichen Sie bundesweit unter
Telefon 116 117
Telefax 0800 5895210 (für hör­ und sprachbehinderte Menschen, Muster­Faxformular 
zum Herunterladen unter p www.116117info.de)

In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie den Rettungsdienst unter Telefon 112.

Informationen über den Apothekennotdienst in Bereitschaft erhalten Sie unter der 
Kurzwahl 22 8 33 (Mobilfunk 69 ct/min) oder Telefon 0800 00 22 8 33 (kostenfrei).

Auskunft über den diensthabenden zahnärztlichen Notfalldienst erhalten Sie unter 
Telefon 0391 565656.

anmeldung
Informationen zur Anmeldung, Unterkunft und zu  Eintrittspreisen  finden Sie 
 unter p r2017.org/teilnehmen

Die Anmeldung für die Kirchentage auf dem Weg ist online möglich unter 
p r2017.org/anmelden

Außerdem gibt es eine Stelle für p Kartenvorverkauf vor Ort. 

app
Das komplette Programm für die Kirchentage auf dem Weg finden Sie in der r2017­
App für die Kirchentage auf dem Weg p r2017.org/app. Die Informationen werden 
ständig aktualisiert, sodass auch Programmänderungen berücksichtigt sind. In der 
App können Sie
•	 Ihr eigenes Programm zusammenstellen
•	Veranstaltungen in Ihren Kalender übertragen oder mit anderen teilen
•	Veranstaltungen und Service­Orte in Ihrer Nähe finden
•	die Programme der anderen Kirchentage auf dem Weg erkunden
•	u. v. a. m.
Die App für iOS­ und Android­Geräte steht kostenfrei in den App­Stores zum Down­
load zur Verfügung.
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barrierefreier kirchentag
Barrierefreiheit ist für die Kirchentage auf dem Weg ein wichtiger Schritt zu um­
fassender Teilhabe und Inklusion. Alle sollen dabei sein können: Menschen mit Roll­
stuhl, Menschen mit Sinneseinschränkungen, Menschen mit Lernschwierigkeiten und 
alle, die in ihrem Wunsch nach Teilhabe Behinderung erleben.

anmeldung und unterkunft
Wir unterstützen Sie gern bei der Anmeldung für die Veranstaltungen und der 
Suche nach einer passenden Unterkunft während der Kirchentage auf dem Weg: 
Schreiben Sie uns eine Nachricht an barrierefrei@r2017.org oder rufen Sie uns an 
unter Telefon 03491 6434700. Auch während des Kirchentages stehen Ihnen unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im p Teilnehmendenservice für all Ihre Fragen und 
Anliegen zur Verfügung. 

Programmdatenbank und app
In der Programmdatenbank und in der App können Veranstaltungen nach den 
 Aspekten Zugänglichkeit, Induktion und Deutsche Gebärdensprache (DGS) gesucht 
werden. Im Programmheft sind diese Veranstaltungen mit entsprechenden Pikto­
grammen gekennzeichnet.

informationen und beratung am ort
Einen Wegweiser für Menschen mit Behinderung finden Sie unter p www.magdeburg.de 
(p Bürger und Stadt p Aktuelles und Publikationen p Publikationen)
Ausführliche Informationen zu barrierfreien Tourismus­Angeboten in Magdeburg 
erhalten Sie unter p www.magdeburg­tourist.de (p Magdeburg entdecken p Barriere­
freiheit)

mobilität und aufenthalt
Bahnhofsmission
Die Bahnhofsmission hilft Ihnen gern bei der An­ und Abreise.

M Bahnhofsmission, Hauptbahnhof – Gleis 6, Bahnhofstr. 69, Magdeburg
Telefon 0391 5208370
Telefax 0391 5208371
bahnhofsmission@caritas­magdeburg­stadt.de

Parken
Öffentliche Behindertenparkplätze finden Sie unter anderem an folgenden Stellen:
•	Bahnhofstraße, Parkplatz Hasselbachstraße
•	Domplatz, gegenüber den Hausnummern 5 und 10
•	Domplatz vor Landtag, Domplatz 6
•	Petriförder, Parkplatz Ostseite

Fahrdienste 
•	Verband der Behinderten der Stadt Magdeburg, Telefon 0391 2582248,  

Do 07.00–15.00 Uhr, fr 07.00–14.00 Uhr. Um Voranmeldung wird gebeten.
•	Malteser Fahrdienst, Telefon 0391 6093122, Telefax 0391 6093199,  

Stefan.Hess@malteser.org. Um Voranmeldung wird gebeten.

Barrierefreie Toiletten

M Mobile Toilette, Am Petriförder, Magdeburg

Weitere Standorte und Einrichtungen unter p www.magdeburg.de (p Bürger und Stadt 
p Leben in Magdeburg p Soziales)
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service und begegnung
Ambulante Pflege und Ruhemöglichkeiten
•	Verband der Behinderten der Stadt Magdeburg, Telefon 0391 2582248 (Do 07.00–

15.00 Uhr, fr 07.00–14.00 Uhr) Service: ambulante Pflege auch für kurze Einsätze, 
Waschen und Lagern. Um Voranmeldung wird gebeten.

•	Malteser Pflegedienst, Hermann­Hesse­Str.  1a,  39118 Magdeburg, Telefon 
0391 6093123, Telefax 0391 6093199, pflege@malteser­magdeburg.de. Service: 
Grundpflege, Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Hilfe. Um Voranmeldung 
wird gebeten.

Begleitdienste und Assistenz
•	Malteser Besuchs­ und Begleitdienst, Neustädter Bierweg 11a, 39110 Magdeburg,  Telefon 

0391 50676910, Telefax 0391 4004710, besuchsdienst@malteser­magdeburg.de 
Eine Voranmeldung mit zeitlichem Vorlauf von einem Monat ist notwendig.

beratung
In den Kirchentagsstädten finden Sie ausgebildete Beraterinnen und Berater, die 
für Einzel­ oder Gruppengespräche zur Verfügung stehen. Orte und Zeiträume der 
Beratungsangebote finden Sie im Programmüberblick. Die Beraterinnen und Berater 
stehen unter Schweigepflicht.

Darüber hinaus können Sie sich jederzeit an die Telefonseelsorge wenden. Diese ist 
bundesweit zu erreichen unter Telefon 0800 1110­111/­222.

Dolmetschung
Veranstaltungen, die in Fremdsprachen stattfinden oder gedolmetscht werden, sind 
im Programm besonders gekennzeichnet.

erste hilfe
p Sanitätsstationen

exkursionen
p Führungen

fahrradverleih
Kirchentagsteilnehmende können an verschiedenen Orten in der Stadt Fahrräder für 
die Fahrt zwischen den Veranstaltungsorten ausleihen.

M Fahrrad Magdeburg Büchner, Hasselbachstr. 8, Magdeburg
Telefon 0391 5556040
info@fahrrad­magdeburg.de
mo–fr 10.00–19.00 Uhr
sa 10.00–16.00 Uhr
Do, 25. mai geöffnet

M Fahrrad Magdeburg Büchner, Stand am Rothehornpark, nahe Stadthalle, 
Magdeburg
Do, fr, sa 09.00–19.00 Uhr

M Fahrrad Magdeburg Büchner, Stand am Hauptbahnhof, Magdeburg
Do, fr, sa 09.00–19.00 Uhr

M Fahrrad Magdeburg Büchner, Stand an der Festung Mark, Hohenpfortewall, 
Magdeburg
Do, fr, sa 09.00–19.00 Uhr



143Hinweise von A bis Z

festwochenende
Am 27. und 28. Mai feiern Menschen aus aller Welt 500 Jahre Reformation vor den 
Toren der Lutherstadt Wittenberg, auf den Elbwiesen mit Blick auf Schloss­ und Stadt­
kirche. Von samstag- bis sonntagabend gibt es ein abwechslungsreiches Programm. 
Höhepunkt ist der Festgottesdienst am sonntagmittag. Informationen zum Ablauf 
am Ort finden Sie in diesem Programmheft und unter p r2017.org/festwochenende

anreise
Zum Festgottesdienst am sonntag,  28. mai, wird es einen Sonderfahrplan der 
Deutschen Bahn aus Berlin und den Städten der Kirchentage auf dem Weg geben. 
Nähere Informationen zu Fahrkartenpreisen, Abfahrtszeiten und den Möglichkeiten, 
Fahrkarten zu buchen, finden Sie unter p r2017.org/anreise. Bei den Tickets handelt 
es sich um zuggebundene Fahrkarten, eine frühe Buchung ist daher ratsam.

Kirchengemeinden und Reisegruppen wird empfohlen, zum Festgottesdienst mit Bus­
sen anzureisen. Busgruppen erhalten nach Anmeldung genaue Anreiseinformationen 
und bekommen einen Parkplatz zugewiesen. Die Parkplatzkapazitäten für PKW sind 
allerdings begrenzt. Im Norden und Süden von Lutherstadt Wittenberg werden Park­
plätze eingerichtet, von denen Sie per Shuttle zum Gottesdienstgelände gelangen. 
Weitere Informationen zu diesen PKW­Plätzen erhalten Sie unter p r2017.org/anreise

führungen
In Magdeburg werden Führungen unterschiedlichster Art angeboten. Bitte seien 
Sie rechtzeitig am Treffpunkt und beachten Sie die Anmeldehinweise. Führungen 
unterliegen oft einer Mindestteilnehmendenzahl. Wird diese unterschritten, fällt die 
Veranstaltung in der Regel aus. Umgekehrt steht auch nur eine begrenzte Zahl an 
Plätzen zur Verfügung. Bitte haben Sie Verständnis, wenn Sie abgewiesen werden.

stadtrundgang mit der r2017-app
In Magdeburg können Sie mithilfe der r2017­App die Stadt erkunden p App. In der 
Programm übersicht unter Sehenswürdigkeiten auf eigene Faust werden Ihnen die 
Koordinaten und weitere Informationen zu Orten angezeigt, die für die Reformation 
und Stadtgeschichte eine wichtige Rolle spielen.

stadtführungen 
Die Tourist­Information bietet während des Kirchentages flexibel buchbare Gruppen­
führungen an. Zudem können Sie die Stadt individuell mit dem Smartphone erkunden 
(kostenpflichtig). Die Zugangsdaten und weitere Informationen zu der QR­Code­Tour 
erhalten Sie per Telefon oder auf den Webseiten der Tourist­Information.
Mit der App „Actionbound“ können Sie die Reformationsgeschichte Magdeburgs 
individuell erkunden. Laden Sie die App kostenfrei aus dem App­Store herunter und 
suchen Sie nach dem Stichwort „Reformation in Magdeburg“.

M Tourist­Information, Breiter Weg 22, Magdeburg
Telefon 0391 63601–402
info@magdeburg­tourist.de
p www.magdeburg­tourist.de
mo–fr 10.00–18.30 Uhr
sa 10.00–16.00 Uhr
Do, 25. mai geschlossen
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fundbüro
Das Fundbüro des Kirchentages auf dem Weg finden Sie im Teilnehmendenservice. 
Nach dem Kirchentag werden alle Fundsachen an das Fundbüro der Stadt übergeben.
Wenn Sie etwas im Zug oder auf dem Bahnhof verloren bzw. gefunden haben, wenden 
Sie sich bitte an die Fundservice­Hotline der Deutschen Bahn, Telefon 0900 1990599 
(59 ct/min, Tarife bei Mobilfunk ggf. abweichend; mo–sa 08.00–20.00 Uhr, sonn- und 
feiertags 10.00–20.00 Uhr). 

M Teilnehmendenservice, Kath. Gemeindebüro St. Sebastian,  
Max­Josef­Metzger­Str. 4a, Magdeburg
Do 08.00–22.00 Uhr
fr, sa 08.00–20.00 Uhr

M Fundbüro der Stadt, Neues Rathaus, Raum 1.7, Bei der Hauptwache 4, 
Magdeburg
Telefon 0391 5402065
stadtordnungsdienst@magdeburg.de
mo, Di, Do, fr 09.00–12.00 Uhr
Di zusätzlich 14.00–17.30 Uhr 
Do, 25. mai geschlossen

Gepäck
Aus Sicherheitsgründen bitten wir Sie, keine großen Gepäckstücke mit in die Ver­
anstaltungsorte zu nehmen. Lassen Sie Ihre Rucksäcke und Taschen nicht unbeauf­
sichtigt stehen und achten Sie auf Ihre Wertsachen.

Gepäckaufbewahrung am sonntag
Für den Festgottesdienst in Lutherstadt Wittenberg gibt es am sonntag nur be­
grenzte Möglichkeiten zur Aufbewahrung von Gepäck. Wir empfehlen Ihnen daher, Ihr 
Gepäck in den Kirchentagsstädten zu lassen. Vor Ort gibt es am sonntag gesonderte 
Aufbewahrungsflächen in der Nähe des Bahnhofs. Weitergehende Informationen 
finden Sie auf Ihrem Bahnticket nach Lutherstadt Wittenberg.

Die Gepäckaufbewahrung ist kostenlos. Denken Sie daran, vor der An­ und Abfahrt 
genügend Zeit für die Abgabe bzw. Abholung der Gepäckstücke einzuplanen.

M Gepäckaufbewahrung am sonntag, Vor dem Hauptbahnhof,  
Willy­Brandt­Platz, Magdeburg
so 04.00–22.00 Uhr

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle der Kirchentage auf dem Weg befindet sich in Lutherstadt 
Wittenberg:

Reformationsjubiläum 2017 e. V.
Neustr. 10b
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon 03491 6434–600
Telefax 03491 6434–800
info@r2017.org

Geschäftsstelle des Kirchentages auf dem Weg Leipzig:
Reformationsjubiläum 2017 e. V.
Ritterstr. 30–36
04109 Leipzig
Telefon 03491 6434–600

Die Geschäftsstellen und Büros sind während der Durchführung der Kirchentage 
nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich an den p Teilnehmendenservice 
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helferinnen und helfer
Zu den Kirchentagen auf dem Weg übernehmen Tausende ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer Aufgaben, die für die Durchführung dieser Ereignisse unerlässlich sind. 
Schon von Weitem sind sie zu erkennen am farbigen Halstuch mit der Aufschrift „Ich 
helfe“. Beim Auf­ und Abbau, beim Ordnungsdienst, an Info­Ständen und bei vielem 
mehr arbeiten sie mit viel Engagement. Auch jungen Helferinnen und Helfern werden 
verantwortungsvolle Aufgaben wie das Schließen von gefüllten Veranstaltungsorten 
oder die Gepäckaufbewahrung übertragen.
Es bleibt dabei nicht aus, dass Helferinnen und Helfer auch kritischen oder belasten­
den Situationen ausgesetzt sind. Gibt es Probleme, brauchen sie für ihre Aufgabe 
Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis!
Neben Einzelpersonen und Gruppen aus Kirchengemeinden, kirchlichen Organi­
sationen und nicht­kirchlichen Verbänden kommen viele Helferinnen und Helfer 
aus Bünden und Verbänden der Pfadfinder­ und Jugendbewegung. Ihre Trachten, 
Hemden und Halstücher sind Ausdruck einer unabhängigen und selbstbestimmten 
Jugendtradition in Deutschland. Der Kirchentag ist froh und dankbar, dass sich die 
Tradition der Helferdienste fortsetzt und dass 2017 so viele engagierte Menschen 
ihre Freizeit für das Reformationsjubiläum einsetzen.

Weitere Informationen finden Sie unter p helfen2017.de

information
Die Information finden Sie im Teilnehmendenservice.

M Teilnehmendenservice, Kath. Gemeindebüro St. Sebastian,  
Max­Josef­Metzger­Str. 4a, Magdeburg
Do 08.00–22.00 Uhr
fr, sa 08.00–20.00 Uhr

internet und soziale medien
p r2017.org ist die Adresse rund um die Kirchentage auf dem Weg sowie alle weiteren 
Veranstaltungen im #Reformationssommer. Hier erfahren Sie alles Wissenswerte über 
Anmeldung, Anreise, Unterkunft, den Stand der Vorbereitungen und das komplette 
Veranstaltungsprogramm mit allen aktuellen Änderungen.

Über „mein r2017“ können Sie beliebig viele Personen direkt online anmelden und die 
Anmeldungen verwalten. In Ihrem Benutzerprofil können Sie zudem Ihr persönliches 
Kirchentagsprogramm zusammenstellen und ausdrucken oder in Ihren elektronischen 
Kalender exportieren.

Zu den Kirchentagen auf dem Weg werden Sie tagesaktuell und multimedial unter  
p r2017.org mit Nachrichten, Fotos und Videos informiert.

Interaktive Teilnahme und Vernetzung sind uns ein wichtiges Anliegen. Daher laden 
wir Sie ein, miteinander digital ins Gespräch zu kommen. Posten Sie mit dem Hashtag 
#Reformationssommer und halten Sie sich mit unseren Social­Media­Accounts auf 
dem Laufenden:
p www.facebook.com/r2017.org
p www.twitter.com/r2017org
p www.instagram.com/reformationsjubilaeum_2017
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kartenvorverkauf
Für den Kirchentag auf dem Weg können folgende Karten erworben werden:
•	Tageskarten (26 Euro, ermäßigt 17 Euro)
•	Dauerkarten (59 Euro, ermäßigt 42 Euro, Familien 105 Euro)
•	Kombikarten für den Besuch eines Kirchentages auf dem Weg und der Weltaus­

stellung in Lutherstadt Wittenberg (73 Euro, ermäßigt 52 Euro, Familien 129 Euro)

Darüber hinaus gibt es die 10­Städte­Karte (149 Euro, ermäßigt 99 Euro), die Ihnen 
den Eintritt zu allen Kirchentagen auf dem Weg, dem 36. Deutschen Ev. Kirchentag 
(DEKT) in Berlin und den Besuch der Weltausstellung gewährt (25., 26., 27. oder 
29. mai 2017). Weitere Informationen finden Sie unter p r2017.org/eintritt

Alle Karten schließen einen Fahrausweis im ÖPNV der ausgewählten Stadt ein.  
p Verkehrshinweise/ÖPNV

Der einfachste Weg, eine Karte zu erwerben, ist online unter p r2017.org/anmelden 
oder an der lokalen Vorverkaufsstellen.

M Tourist­Information, Breiter Weg 22, Magdeburg
Telefon 0391 63601–402
info@magdeburg­tourist.de
p www.magdeburg­tourist.de
mo–fr 10.00–18.30 Uhr
sa 10.00–16.00 Uhr
Do, 25. mai geschlossen

kirche überfüllt
Veranstaltungsorte müssen geschlossen werden, wenn sie voll belegt sind. Aufgrund 
der Sicherheitsbestimmungen darf die für den jeweiligen Ort zulässige Zahl von Teil­
nehmenden nicht überschritten werden. Oft gelten Kirchen, Hallen und Räume nach 
dieser Vorschrift schon als überfüllt, wenn optisch noch Platz vorhanden ist. Deshalb: 
Bitte achten Sie auf das Schild „Kirche überfüllt“ und haben Sie Verständnis, wenn 
Sie vom Ordnungsdienst abgewiesen werden. Nur so sind ein reibungsloser Ablauf 
der Kirchentage und die Sicherheit der Teilnehmenden gewährleistet.

kollekten
Ökumenischer Gottesdienst an christi himmelfahrt 
In Magdeburg ist die Kollekte zwei Projekten zugedacht:

Hilfe für Menschen im Kongo
Die Kollekte geht an ein Gesundheitszentrum mit Entbindungsstation in Maluku, 
Kongo. Das seit 2011 bestehende Sozialprojekt „Le Palmier“ des Vereins „Hilfe für 
Menschen im Kongo e. V.“ und seines kongolesischen Partners „Hospice des enfants 
abandonnés“ konzentriert sich auf Bildung, Gesundheit und Ernährung mit einer 
Grundschule, einem Kinderhaus für Mädchen und einer Geburtsstation. Weitere 
Themen sind die Bekämpfung von Malaria und die Aids­Aufklärung. Außerdem 
werden die Mütter und ihre Kinder in der Entbindungsstation ein Jahr lang nach der 
Geburt betreut und medizinisch versorgt. Die Spenden werden für den Ausbau des 
Gesundheitszentrums und für die medizinische Ausstattung verwendet.
Weitere Informationen unter p www.hilfe­im­kongo.de

Spenden überweisen Sie bitte auf das Konto:
Empfänger: Hilfe für Menschen im Kongo e. V.
Bank: Evangelische Bank
IBAN: DE49 5206 0410 0008 0070 55
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: 2% – EKM/Gesundheitszentrum Kongo
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Kindern Urlaub schenken
Kinder haben ein Recht auf Urlaub. Da jedes vierte Kind in Mitteldeutschland unter der 
Armutsgrenze lebt, können sich dies nicht alle leisten. Die Diakonie Mitteldeutschland 
ermöglicht Kindern aus ärmeren Familien ein paar Tage Freizeit und Erholung. Das ist 
wichtig für die soziale Entwicklung des Kindes und eine Abwechslung und Erholung 
von der Schule. Auch Bildungstage für Eltern und Kinder werden organisiert und 
unterstützt. Schon mit 15 Euro können Sie einem Kind einen Tag Urlaub schenken.
Weitere Informationen unter p www.urlaubschenken.de

Spenden überweisen Sie bitte auf das Konto:
Kontoinhaber: Diakonie Mitteldeutschland
IBAN: DE64 5206 0410 0002 0020 00
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Kreditgenossenschaft (EEK)
Verwendungszweck: Urlaub schenken

festgottesdienst in Wittenberg
Rettung von Flüchtenden im Mittelmeer
SOS Méditerranée rettet Flüchtende aus Seenot und betreut sie medizinisch. Die 
2015 gegründete Bürgerinitiative kooperiert mit Ärzte ohne Grenzen und stellt zivile 
Rettungsschiffe für in Seenot geratene Flüchtende zur Verfügung. 
Mediterranean Hope ist eine ökumenische Initiative der Waldenserkirche in  Italien, 
die die Rettung von Flüchtenden, deren Integration, politische Aktivitäten und die 
Schaffung humanitärer Korridore aus Libanon und Marokko umfasst. Zwei Zentren 
auf Lampedusa und Sizilien sorgen für Erstbetreuung von besonders verletzlichen 
Geflüchteten wie Schwangeren und Kindern. Unterstützen Sie die Hoffnung, dass 
niemand mehr im Mittelmeer ertrinkt! 

Empfänger: 36. DEKT Berlin 2017 e. V.
IBAN: DE40 3506 0190 1010 9920 67
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche und Diakonie eG – KD­Bank
Verwendungszweck: Kollekte Festgottesdienst

liederbuch
Anlässlich des 36. Deutschen Ev. Kirchentages (DEKT) in Berlin – Wittenberg und des 
Reformationsjubiläums 2017 wurde ein eigenes Liederbuch mit dem Titel „freiTÖNE“ 
erstellt. Als Teilnehmende mit Dauerkarte erhalten Sie dieses mit Ihren Tagungs­
unterlagen. Alternativ können Sie es im p r2017-Shop erwerben. 

menschen mit behinderung
p Barrierefreier Kirchentag

mobiltelefon
Wir bitten Sie, Ihr Mobiltelefon bei allen Veranstaltungen auf lautlos zu stellen.

Parkplätze
Die Anreise mit dem PKW bitten wir zu vermeiden – sowohl aus ökologischen 
Gründen als auch aufgrund des zu erwartenden hohen Verkehrsaufkommens in 
der Stadt. Sollten Sie auf einen PKW angewiesen sein, orientieren Sie sich bitte am 
städtischen Parkleitsystem oder nutzen Sie die kostenlosen Park­and­Ride­Angebote 
am Stadtrand.

M P+R Am Milchhof, Ebendorfer Chaussee 70, Magdeburg
Nächste Haltestelle: Lerchenwuhne
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M P+R Am Thie, Am Thie 23, Magdeburg
Nächste Haltestelle: Endhaltestelle Diesdorf

M P+R Messegelände, Tessenowstr. 5, Magdeburg
Nächste Haltestelle: Jerichower Platz

Zudem finden Sie in der Innenstadt kostenpflichtige Parkplätze und Parkhäuser, 
unter anderem:
•	Parkhaus Marietta Quartier
•	Parkhaus Ulrichshaus
•	Parkhaus im City Carré Magdeburg
•	Parkplatz Hauptbahnhof

Reisebusse
In Magdeburg gibt es besondere Haltepunkte und Parkplätze für Reisebusse.
•	Fürstenwallstraße
•	Domplatz
•	Sternbrücke/Hammersteinweg
•	Hauptbahnhof
•	Scheinufer/Petriförder

Aktuelle Informationen zur Verkehrslage finden Sie unter p www.movi.de

Alle Parkplätze sind gut mit dem ÖPNV erschlossen. Mit Ihrer Tages­ oder Dauerkarte 
können Sie im Geltungszeitraum alle Straßenbahnen und Busse der Magdeburger 
Verkehrsbetriebe kostenlos nutzen. p Verkehrshinweise/ÖPNV

Für den Festgottesdienst in Lutherstadt Wittenberg am sonntag, 28. mai, stehen 
ausreichend Parkplätze für Busse zur Verfügung. Bitte registrieren Sie sich unter  
p r2017.org/anreise, um zielgerichtete Anreiseinformationen zu erhalten.

Plakatierungsverbot
Es ist ausdrücklich verboten, an den Veranstaltungsorten Plakate auszuhängen und 
Aufkleber anzubringen. Die Beseitigung verursacht erhebliche Kosten. Deshalb 
werden im Falle des Verstoßes die im Sinne des Presserechts Verantwortlichen 
juristisch belangt.

Polizei
Die Polizei in Magdeburg ist während des Kirchentages an folgenden Standorten 
zu erreichen:

M Polizeirevier, Hallische Str. 3, Magdeburg
Telefon 0391 546–0/­2222

In Notfällen wenden Sie sich bitte an den Polizeinotruf 110.

r2017-shop
Während der Veranstaltungstage des Kirchentages auf dem Weg erhalten Sie unsere 
Shop­Produkte an einer Verkaufsstelle im Veranstaltungsgebiet. p Stadtplan

Die Produkte können Sie auch am sonntag, 28. mai, zum Festwochenende auf dem 
Festgelände sowie im Torraum „Welcome“ am Bahnhof in Lutherstadt Wittenberg 
erwerben.

Alle Shop­Artikel finden Sie online unter  p  r2017.org/shop. Bis mittwoch, 17. mai, 
eingehende Bestellungen werden noch rechtzeitig vor dem Kirchentag auf dem 
Weg versandt.

M r2017­Shop, Stand am Petriförder, Magdeburg
Do, fr, sa 10.30–20.00 Uhr
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rauchverbot
In allen Veranstaltungsräumen darf wegen der Brandgefahr und des Nichtraucher­
schutzgesetzes nicht geraucht werden. Das gilt auch für die Gemeinschaftsquartiere 
in den Schulen.

sanitätsstation
In allen Kirchentagsstädten finden Sie einen Sanitätsdienst der Johanniter­Unfallhilfe 
in Bereitschaft. An größeren Veranstaltungsorten wird während der Veranstaltungs­
zeiten ein Sanitätsdienst präsent sein.

M Sanitätsstation, Parkplatz Petriförder Ost, Schleinufer, Magdeburg

schal
Der Kirchentagsschal hat Tradition und soll auch zum Reformationsjubiläum 2017 
gemeinsames Erkennungszeichen für Teilnehmende der Kirchentage auf dem Weg, 
des  36. Deutschen Ev.  Kirchentages (DEKT) Berlin – Wittenberg und des Fest­
wochenendes in Lutherstadt Wittenberg werden. Der orangefarbende Schal ist zu 
100 Prozent aus Recyclingbaumwolle mit einem 80­prozentigen Biobaumwollanteil 
nach den Richtlinien des Global Organic Textile Standard und des Sedex Members 
Ethical Trade Audit in fairem Handel gefertigt und trägt die Losung „Du siehst mich“. 
Sie können ihn an zahlreichen Stellen im Veranstaltungsgebiet für eine empfohlene 
Spende ab 4 Euro erhalten.

spenden
Wir freuen uns über jeden Beitrag. Mit Ihrer Zuwendung unterstützen Sie unsere 
Arbeit wesentlich – als Partner, Förderer oder Spender. Ihr Engagement trägt zum 
guten Gelingen des Reformationsjubiläums 2017 und der Kirchentage auf dem Weg 
entscheidend bei.

Das Reformationsjubiläum 2017, insbesondere die Kirchentage auf dem Weg, sind 
als zivilgesellschaftliches Forum in Mitteldeutschland auf den Beitrag von Privatper­
sonen, gemeinnützigen Einrichtungen, Stiftungen und Partnern aus der Wirtschaft 
angewiesen. Ein weiterer Anteil der Kosten wird durch Teilnehmendenbeiträge sowie 
öffentliche und kirchliche Zuschüsse gedeckt.

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Für Beträge unter 200 Euro reicht Ihr Kontoaus­
zug als Zuwendungsnachweis. Für Beiträge über 200 Euro bzw. auf Ihren Wunsch 
stellen wir gerne eine Zuwendungsbescheinigung aus. Bitte nennen Sie uns im 
Verwendungszweck Ihre Anschrift hinter dem Stichwort „KdW“.

Mehr unter p r2017.org/spenden

Die Bankverbindung für unser Spendenkonto:
Empfänger: Reformationsjubiläum 2017 e. V.
IBAN: DE46 1006 1006 2017 2017 46
BIC: GENODED1KDB
Bank für Kirche und Diakonie eG – KD­Bank

Sie können auch per PayPal zahlen.

tageskassen
In allen Städten finden Sie Tageskassen im p Teilnehmendenservice 

taxi
Eine Taxizentrale erreichen Sie unter Telefon  0391  737373. Standplätze finden 
Sie unter anderem
•	am Hauptbahnhof
•	am Hasselbachplatz
•	 in der Ernst­Reuter­Allee
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teilnahmebestätigung
Eine Bescheinigung für die Teilnahme am Kirchentag erhalten Sie, wenn benötigt, 
am samstag, 27. mai, ab 14.00 Uhr im p Teilnehmendenservice 

teilnehmendenservice
Der Teilnehmendenservice steht für Sie bei allen organisatorischen Fragen bereit:
•	Klärungen zu Ihrer Anmeldung
•	Klärungen zum Gemeinschafts­ oder Privatquartier
•	Abholung noch nicht erhaltener Karten und Tagungsunterlagen
•	Verkauf von Tageskarten
•	Ausstellung von Teilnahmebescheinigungen für Teilnehmende und Mitwirkende
•	Umtausch und Rücknahme von Karten bis Donnerstag, 25. mai, 18.00 Uhr

M Teilnehmendenservice, Kath. Gemeindebüro St. Sebastian, 
Max­Josef­Metzger­Str. 4a, Magdeburg
Do 08.00–22.00 Uhr
fr, sa 08.00–20.00 Uhr

tiere im veranstaltungsgelände
Tiere dürfen in die Veranstaltungsräume des Kirchentages nicht mitgenommen 
werden. Auch in Privat­ und Gemeinschaftsquartieren sind sie nicht erlaubt. Eine 
Ausnahme sind Blindenbegleit­ und Assistenzhunde. Bitte geben Sie es bei der 
Anmeldung an, wenn Sie auf die Begleitung durch einen Hund angewiesen sind.

tourist-information
Informationen und Tipps finden Sie bei:

M Tourist­Information, Breiter Weg 22, Magdeburg
Telefon 0391 63601–402
info@magdeburg­tourist.de
p www.magdeburg­tourist.de
mo–fr 10.00–18.30 Uhr
sa 10.00–16.00 Uhr
Do, 25. mai geschlossen

verkehrshinweise/ÖPn﻿v
Teilnehmende des Kirchentages auf dem Weg in Magdeburg mit Dauerkarte kön­
nen den öffentlichen Nahverkehr der Stadt 72 Stunden lang kostenfrei nutzen, von 
Donnerstag, 25. mai, 11.00 Uhr bis sonntag, 28. mai, 11.00 Uhr. Inhaber und Inha­
berinnen von Tageskarten haben eine Fahrtberechtigung für den jeweiligen Tag. 
Die 10­ Städte­Karte umfasst eine Fahrtberechtigung in allen beteiligten Verkehrs­
verbünden.

Informationen und Auskünfte zum Nahverkehr erhalten Sie:
•	über die ÖPNV­Navigation der r2017­App: Im Informationsbereich zu allen Veran­

staltungs­ und Serviceobjekten finden Sie ein Bussymbol. Klicken Sie darauf und 
Sie werden zur Fahrplanauskunft des Nahverkehrsservice Sachsen­Anhalt (NASA) 
weitergeleitet, in der Ihr Veranstaltungsort bereits eingetragen wurde.

•	 in den Gemeinschaftsquartieren
•	durch Aushänge an den Haltestellen
•	auf den Webseiten der Magdeburger Verkehrsbetriebe (MVB) unter p www.mvbnet.de
•	über die kostenlosen Apps INSA (Fahrplanauskunft) und DB Navigator
•	an der Service­Hotline der MVB, Telefon 0391 5481245 (mo–fr 08.00–18.30 Uhr)
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verteilmaterial
An den Veranstaltungsorten des Kirchentages ist das Verteilen von Handzetteln, 
Broschüren und Werbeträgern nicht gestattet, soweit es vom Reformationsjubi­
läum 2017 e. V. (r2017) nicht ausdrücklich genehmigt wurde.

voranmeldung
Für einige Veranstaltungen ist aus organisatorischen und Platzgründen eine Voran­
meldung erforderlich. Die Hinweise hierzu finden Sie bei den jeweiligen Veranstal­
tungen.

Wlan﻿
Insgesamt 18 Otto­Hotspots sind im Gebiet der Innenstadt verfügbar, unter anderem:
•	Alter Markt
•	Festung Mark
•	Breiter Weg
Weitere Informationen sind zu finden unter p www.magdeburg.de (p Magdeburg 2.0)

Die meisten evangelischen Kirchen in Magdeburg sind mit sogenannten godspots 
ausgestattet, die gern genutzt werden können.

Wort- und bildberichterstattung
Die Teilnehmenden erteilen dem Reformationsjubiläum 2017 e. V. (r2017) sowie der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und dem Deutschen Ev. Kirchentag 
(DEKT) die Erlaubnis, dass diese den Teilnehmenden betreffende Bild­ und Ton­
aufnahmen uneingeschränkt und unentgeltlich nutzen dürfen. Diese Erlaubnis ist 
jederzeit für die Zukunft frei widerruflich.
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Die leitung des reformationsjubiläums
Die Kirchentage auf dem Weg entstanden in einem mehrjährigen Vorbereitungsprozess, an dem 
viele Tausend Menschen mitwirken, zum großen Teil ehrenamtlich. Der Leitungskreis trägt dabei 
die Gesamtverantwortung für die Projekte des Reformationsjubiläums: Euro päischer Stationen­
weg, Weltausstellung Reformation, Kirchentage auf dem Weg, Festwochenende und Konfi­ und 
Jugend­Camps. Der Leitungskreis setzt sich zusammen aus Vertreterinnen und Vertretern des 
Deutschen Evangelischen Kirchentages (DEKT), der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD), 
aus der Ökumene sowie weiteren Persönlichkeiten des öffentlichen  Lebens. 

seine mitglieder sind:
Prof. Dr. Christina Aus der Au, Frauenfeld/Schweiz, DEKT, Präsidentin des 36. Deutschen  
Ev. Kirchentages Berlin – Wittenberg 2017 und der Kirchentage auf dem Weg
Prof. Dr. Dr. Andreas Barner, Ingelheim, DEKT, Präsidiumsvorstand 
Pfarrerin Jacqueline Barraud­Volk, Marktbreit, EKD, Präsidium der Synode
Oberlandeskirchenrat Dietrich Bauer, Dresden, Ev.­Luth. Landeskirche Sachsens
Petra Detken, Bremen, DEKT, Konferenz der Landesausschüsse
Dr. Elisabeth Dieckmann, Frankfurt/Main, Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen
Bischof Dr. Markus Dröge, Berlin, Ev. Kirche Berlin­Brandenburg­schlesische Oberlausitz
Minister a. D. Stephan Dorgerloh, Lutherstadt Wittenberg
Bischöfin Kirsten Fehrs, Hamburg, Ev.­Luth. Kirche in Norddeutschland
Generalsekretär Reverend Christopher Ferguson, Hannover, Weltgemeinschaft 
Reformierter Kirchen
Pastor Dr. Bernd Jaeger, Wien/Österreich, Gemeinschaft Ev. Kirchen in Europa
Pastor Peter Jörgensen, Berlin, Vereinigung Ev. Freikirchen
Kirchenpräsident Dr. Volker Jung, Darmstadt, Kuratorium Wittenbergstiftung
Landesbischöfin Ilse Junkermann, Magdeburg, Ev. Kirche in Mitteldeutschland
Präses Annette Kurschus, Bielefeld, EKD, Kirchenkonferenz
Landesbischof Ralf Meister, Hannover, EKD, Kirchenkonferenz
Vizepräsident Dr. Thies Gundlach, Hannover, EKD, Kirchenamt
Prof. Dr. Gerhard Robbers, Trier, DEKT, Präsidium, Vorsitzender des Leitungskreises
Pfarrer i. R. Manfred Schwarz, Dortmund, DEKT, Konferenz der Landesausschüsse
Generalsekretärin Dr. Ellen Ueberschär, Fulda, DEKT, Kollegium
Vizepräsident Dr. Johann Weusmann, Düsseldorf, EKD, Kirchenkonferenz
Oberbürgermeister Torsten Zugehör, Lutherstadt Wittenberg
Landesbischof Dr. h. c. Frank Otfried July, Stuttgart, Luth. Weltbund
Bundesminister Dr. Frank­Walter Steinmeier, Berlin, DEKT, Präsidiumsvorstand (bis 14.02.2017)
Prof. Dr. Ernst­Joachim Waschke, Halle/Saale, Ev. Landeskirche Anhalts
Als Gast ein Vertreter des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK):
Staatssekretär a. D. Dr. Heinz­Wilhelm Brockmann, Osnabrück

Zur Koordination und Programmentwicklung vor Ort hat der Leitungskreis für jeden Kirchentag 
auf dem Weg einen Ausschuss berufen. Den Vorsitz haben: Andreas Janßen (Dessau­Roßlau), 
Dr. Matthias Rein (Erfurt), Dr. Sabine Kramer (Halle/Eisleben), Superintendent Sebastian Neuß 
(Jena/Weimar), Oberlandeskirchenrat Dietrich Bauer (Leipzig) und Annette Berger (Magdeburg).

zur vorbereitung und Durchführung des reformationsjubiläums 2017 wurden ein 
 trägerverein und eine Geschäftsstelle eingerichtet.

Die Geschäftsführung nehmen wahr:
Hartwig Bodmann
Ulrich Schneider

Vorstand des Durchführungsvereins:
Landesbischof i. R. Jochen Bohl, Radebeul
Dr. Thies Gundlach, Hannover
Prof. Dr. Gerhard Robbers, Trier
Marlehn Thieme, Bad Soden/Taunus
Dr. Ellen Ueberschär, Fulda
Prof. Dr. Friedrich Vogelbusch, Dresden
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Der kirchentag auf dem Weg dankt …

… seinen Jubiläumspartnern
Deutsche Bahn AG

Volkswagen AG

… für finanzielle unterstützung den zuwendungsgebern
Evangelische Kirche in Mitteldeutschland

Land Sachsen­Anhalt

Ottostadt Magdeburg
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… seinen themenpartnern
Energieavantgarde Anhalt

Werkhaus Design + Produktion GmbH

… sowie für die unterstützung
Evangelische Kirche in Mitteldeutschland  
Kirchenkreis Magdeburg

E N E RG I E AVA NTG A R D E 
A N H A LT
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Im Register finden Sie Personen und 
Gruppen, die im Programm des Kirchen­
tages auf dem Weg in Magdeburg mit­
wirken. Nicht aufgeführt sind die Einrich­
tungen und Verbände, die als Anbieter 
oder Kooperationspartner bei Projekten 
oder einzelnen Veranstaltungen genannt 
werden. Für die Vollständigkeit der Regi­
stereinträge besteht keine Gewähr.

a
Abbasi, Abdul  118
A­cappella­Chor Halberstadt  90
Albert, Petra  77
Al­Hamid, Moawia  53, 87
Angern, Eva von  93
Arcanum Marionettentheater  68, 71, 108, 120, 125
Arslan, Saffiye  63
Aßmann, Heide  102
Aster, Jiří  113
Attaca­Chor  66
Aus der Au, Christina  137

b
Bacchiocchi, Marie  106
Bailey, Judy  138
Baldauf, Johannes  76
Band C7  110, 131
Bärthel, Hans  74
Bartosch, Hans  57
Barwitzki, Marcus  60
Battenfeld, Iris  63, 78
Becker, Ralf  80, 97
Bedford­Strohm, Heinrich  133, 137
Begrich, David  113
Begrich, Pascal  102
Bell Book and Candle  138
Benkel, Thorsten  118
Berger, Annette  50, 85
Bernstein, Stephan  83
Biederitzer Kantorei  53
Big Band Gaußschule Braunschweig  49
Bischoff, Dennis  136
Bodemann­Schenk, Heike  48, 66, 107
Boldt, Joachim  63
Börngen, Tobias  59, 82
Boten, Karin  87
Bracht, Friederike  122
Brahms, Renke  98
Brand, Claudia  106, 125
Brauer, Dietrich  72
Breit, Christoph  65, 76
Brudereck, Christina  132
Buchta, Rocco  61, 79
Bundeszentrale für politische Bildung  77

Bundschuh, Ulrike  99
Bürger, Eberhard  102

c
Capella Elbigensis  109, 122
Carstens, Anette  74
Chernii, Kateryna  72
City  138
Clownine Henriette Bombastico  59, 67, 75, 83, 100, 

107, 116, 127
Clown Leo  51
Compagnie Magdeburg 09  68, 73, 83, 108, 114, 122
Cornelius­Bundschuh, Jochen  99
Courey, David  58

D
Dachwitz, Ingo  63
Dahl­Ruddies, Knut  78, 85
Dalbert, Claudia  61
De Harmonie  120
Dietrich, Carmen  47
Dietzfelbinger, Eckhart  116
Digitale Nachbarschaft  101, 119
Dimitrov, Dimitar  105
Döhring, Helge  103
Dölken, Clemens  117
Dorenburg, Simone  137
Dorgerloh, Stephan  98
Döring, Hans­Joachim  47, 61, 74, 79, 113
Dreißig, Undine  128
Dröge, Markus  137
Drope, Thomas  57
Drotschmann, Mirko „MrWissen2go“  106, 118

e
Elsner, Tobias von  49, 87, 116
Enns, Fernando  102
Ensemble Ottonentheater  75, 124
Ensemble Soundgarden  116
Epstein, Igor  70
Evamaria­Prinz­Quintett  112
Ev. Grundschule Magdeburg  39
Ev. Jugend Magdeburg  32
Ev. Kinderchor Dörnigheim und Freunde  80
Ev. Musicalprojekt Altmark  114
Ev.­ref. Gemeinde  52, 93
Ev. Schulkinderhaus Hegelstraße  40
Ev. Schulkinderhaus Weitlingstraße  36
Ev. Sekundarschule Magdeburg  35

f
Faham, Allaa  118
Familienkirche Kirchenkreis Egeln  38, 62, 83, 104, 

123
Feige, Gerhard  51, 137
Fenes, Roland  128
Finckh­Krämer, Ute  72
Franz, Marina  77
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Fraunhofer­Institut für Fabrikbetrieb und 
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Freie ev. Gemeinde Magdeburg  67, 71, 81, 109, 114, 

123
Frère Alois  133
Frère Timothée  57, 71
Frey, Ulrich  72, 102
Fröhliche Spielgeräte  38
Fuchs, Juliane  92
Fünf mal Mut  122

G
Gerdes, Wolfgang  112
Gericke, Stefan  53
Gerlich, Wolfgang  89, 131
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Geywitz, Harald  105
Glufke, Tobias  129
Göd, Judith  77
Goldort, Michael  124
Good News  92
Gospel Connection Magdeburg  62
Gräb­Schmidt, Elisabeth  105
Grimm­Benne, Petra  105
Grössler, Ralf  137
Grossmann, Juna  63
Gysi, Gregor  74

h
Haberer, Johanna  85
Hackbeil, Christoph  90, 98, 123, 133
Hadem, Eva  80, 97, 130
Hahn, Vera  125
Hamburger, Klaus  86, 98
Hanke, Hanna  79
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Hansen, Markus  130
Hartmann, Markus  86
Haseloff, Reiner  58, 137
Heidbrink, Simone  119
Heidicke, Dirk  92
Heinemann, Rüdiger  68
Heinrich, Claus­Erhard  90, 99
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Helbing, Dirk  63
Herbst, Andreas  130
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Herrmann, Jörg  85
Herzog, Gustav  79
Hilbert, Dirk  116
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Hoenen, Stephan  50, 51, 66, 96, 133
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Ishii, Kimbo  128

J
Jacob, Willibald  103
Jaekel, Volker  53
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Jones, Robert  90
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Jugendzentrum St. Johannes  31, 35, 38, 40
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Junghänel, Marko  84, 90
Junkermann, Ilse  51, 85, 137

k
Kaiser, Sarah  51, 52
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Käßmann, Margot  58, 61
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Keil, Christian  82
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Kirchenkreis Haldensleben­Wolmirstedt  35, 36, 
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Kopjar, Karsten  78
Körzell, Stefan  105
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Kramer, Friedrich  61
Krazenski, Lutz  116
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Lenzen, Michael  117
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Lichtenstein, Christopher  53, 130
Linß, Martin  38
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Marcinkowski, Matthias  60, 124
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Martin­Schneider, Eva  62
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Meyer, Jan  112
Michel­Ostertun, Christiane  62, 68
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 123   siehe stadtplan auf dem umschlag 

a  nicht auf dem stadtplan *
 

a

 
M albinmüller-turm, heinrich-heine-Platz 1, magdeburg 970

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

a

 
M allee-center-magdeburg, ernst-reuter-allee 11, magdeburg 850

  Nächste Haltestelle: Allee-Center

a

 
M alter markt, alter markt, magdeburg 854

  Nächste Haltestelle: Alter Markt

a

 
M altes rathaus, alter markt 6, magdeburg 938

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Allee-Center

a

 
a am hünengrab, am schützenplatz 3, steinfeld *

a

 
M anleger viking river cruises, schleinufer 5, magdeburg 858

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Askanischer Platz, Alter Markt

a

 
M Dom, magdeburg 862

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

a

 
M Domplatz, magdeburg 866

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

a

 
a emdener eichen, Waldschäferei 1, altenhausen (ot emden) *

a

 
M ev. altstadtgemeinde, n﻿eustädter str. 6, magdeburg 870

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

a

 
M ev. studentengemeinde, n﻿eustädter str. 6, magdeburg 870

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

a

 
M ev.-luth. flussschifferkirche zu hamburg, magdeburg 874

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

a

 
M festung mark, hohepfortewall 1, magdeburg 878

  Nächste Haltestelle: Listemannstraße

a

 
M friseurmuseum, Walbecker str. 1, magdeburg *

  Nächste Haltestelle: Flechtinger Straße

a

 
M fürstenwall, magdeburg 882

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

a

 
M Gesellschaftshaus, schönebecker str. 129, magdeburg *

  Nächste Haltestelle: Warschauer Straße

a

 
M Guericke-zentrum, schleinufer 1, magdeburg 886

  Nächste Haltestelle: Askanischer Platz

a

 
M hauptbahnhof, bahnhofstr. 69, magdeburg 890

  Nächste Haltestelle: Allee-Center

a

 
M islamische Gemeinde, max-otten-str. 10a, magdeburg 894

  Nächste Haltestelle: Opernhaus

a

 
M Johanniskirche, Johannisbergstr. 1, magdeburg 898

  Nächste Haltestellen: Allee-Center, Alter Markt

a

 
M kathedrale st. sebastian, max-Josef-metzger-str. 4, magdeburg 902

  Nächste Haltestelle: Domplatz/Volksbank

veran﻿staltun﻿Gsorte
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a

 
M klosterbergegarten, schönebecker str. 129, magdeburg *

  Nächste Haltestelle: AMO/Steubenallee

a

 
M kulturhistorisches museum, otto-von-Guericke-str. 68–73, magdeburg 906

  Nächste Haltestelle: Haeckelstraße/Museum

a

 
M kunstmuseum kloster unser lieben frauen, regierungsstr. 4–6, magdeburg 910

  Nächste Haltestelle: Leiterstraße

a

 
M magdalenenkapelle, n﻿eustädter str. 4, magdeburg 914

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

a

 
M mDr-landesfunkhaus, stadtparkstr. 8, magdeburg 918

  Nächste Haltestelle: MDR-Funkhaus

a

 
M Ökumenisches Domgymnasium, hegelstr. 5, magdeburg 922

  Nächste Haltestellen: Hasselbachplatz, Domplatz/Volksbank

a

 
M oper, universitätsplatz 9, magdeburg 926

  Nächste Haltestelle: Opernhaus

a

 
M Pauluskirche, Goethestr. 24, magdeburg *

  Nächste Haltestelle: Arndtstraße

a

 
M Petriförder, magdeburg 930

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

a

 
M Platz an der alten synagoge, Julius-bremer-str. 3, magdeburg 934

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, St. Petri

a

 
M Puppentheater, Warschauer str. 25, magdeburg *

  Nächste Haltestelle: Warschauer Straße

a

 
M rosengarten an der stephansbrücke, magdeburg 942

  Nächste Haltestellen: St. Petri, Alter Markt, Askanischer Platz

a

 
M rotehornpark, adolf-mittag-see, heinrich-heine-Platz 1, magdeburg 946

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

a

 
M rotehornpark, zirkuszelt, heinrich-heine-Platz 1, magdeburg 950

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

a

 
M st. ambrosius, halberstädter straße, magdeburg *

  Nächste Haltestelle: Ambrosiusplatz

a

 
M st. Petri, n﻿eustädter str. 4, magdeburg 958

  Nächste Haltestellen: Askanischer Platz, Alter Markt, St. Petri

a

 
M stadtbibliothek, breiter Weg 109, magdeburg 962

  Nächste Haltestelle: Opernhaus

a

 
M stadthalle, heinrich-heine-Platz 1, magdeburg 966

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

a

 
M technikmuseum magdeburg, Dodendorfer str. 65, magdeburg *

  Nächste Haltestelle: Fermersleber Weg

a

 
M treffpunkt: albinmüller-turm, heinrich-heine-Platz 1, magdeburg 970

  Nächste Haltestelle: Stadthalle

a

 
M Wallonerkirche, langhaus, n﻿eustädter str. 8, magdeburg 974

  Nächste Haltestellen: Alter Markt, Askanischer Platz, St. Petri

a

 
M Wissenschaftshafen, Werner-heisenberg-str. 1, magdeburg *

  Nächste Haltestelle: Wissenschaftshafen

veran﻿staltun﻿Gsorte



176 WichtiGe telefon﻿n﻿ummern﻿

n﻿otrufe
Polizei  Telefon 110

Feuerwehr  Telefon 112

Rettungsdienst  Telefon 112

auskunft über:
Teilnehmendenservice und Information* Telefon 03491 6434­939 
 Telefax 03491 6434­800

Telefonzentrale des Kirchentages auf dem Weg  Telefon 03491 6434­600 
 Telefax 03491 6434­800

Ärztlicher Notfalldienst  Telefon 116117 
 Telefax 0800 5895210

telefonseelsorge
Kirchliche Telefonseelsorge (gebührenfrei) Telefon 0800 1110111 
 Telefon 0800 1110222

Kinder­ und Jugendtelefon (gebührenfrei)

mo–sa 14.00–20.00 Uhr Telefon 116111

verkehrsauskünfte
Service­Telefon Magdeburger Verkehrsbetriebe (MVB)  Telefon 0800 5481245

Deutsche Bahn AG  
Servicenummer**  Telefon 0180 6996633 

Automatische Fahrplanauskunft (gebührenfrei)  Telefon 0800 1507090

Mobilitätsservice­Zentrale**  
für die Planung barrierefreier Reisen Telefon 0180 6512512 
(täglich 06.00–22.00 Uhr)

taxi  Telefon 0391 737373

sonstige rufnummern
Bahnhofsmission Telefon 0391 5208370 
 Telefax 0391 5208371

Hotline Bundespolizei (gebührenfrei) Telefon 0800 6888­000

Fundbüro der Stadt  Telefon 0391 5402065

Fundstelle des Kirchentages*  Telefon 03491 6434­938 
 Telefax 03491 6434­800

*Anschlüsse sind nur in der Zeit des Kirchentages auf dem Weg geschaltet.

**20 ct/Anruf aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct/Anruf




